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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht ftihrt die bis zum Wintersemester 2001/2002 vorliegenden Veröffent.
lichungen der Fachserie 11, Reihe 4.1 'Studierende an Hochschulen §orbericht)' fort, in de-
nen erste vergleichbare Ergebnisse jeweils zum Ende des Berichtssemesters zusammenge.
stellt werden. Er enthält Grundzahlen der Studentenstatistik für das Wintersemester
2OO2l20ü sowie Übersichten mit Angaben aus vorhergehenden Berichtszeiträumen.

Die Vorberichte der Fachserie liefern aufgrund von Schnellmeldungen vorläufige Bundeser.
gebnisse fürwichtige Eckzahlen, wobei im lnteresse derAktualität der Daten auf eine perfek.
tionierte Berichterstattung mit vollständig abgestimmten Angaben venichtet wird. Fehlende
Angaben einzelner Hochschulen werden ggf. durch Schätzungen der Statistischen Landesäm-
ter ergänzt.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung sind die Ergebnisse nach Hochschularten un.
tergliedert. ln den Übersichtstabellen werden sie z.T. noch stärker zusammengefasst. Die Zu-
ordnung entspricht dem im jeweiligen Berichtssemester gültigen Stand. Soweit die Tabellen
Angaben für Fächergruppen enthalten, folgen sie der Systematik, die bundeseinheitlich für
die Hochschulstatistik gültig ist (vgl. hierzu die Übersicht in Fachserie 11, Reihe 4.1, 'studie-
rende an Hochschulen, Wintersemester 200712002', Bestell-Nr. 2110410-02531). Lehr-
amtsstudierende werden bei der Fächergruppe ihres ersten Studienfachs als Darunter-Wert
ausgewiesen.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz über die Statistik für das Hochschulwesen
(Hochschulstatistikgesetz - HStatG) vom 2. November 1990 (BGBI. I 5.2474), das die Erhe.
bung hochschulstatistischer Daten grundlegend neu regelt. Mit der seinerzeitigen Novellie-
rung des Hochschulstatistikgesetzes wurde die StudentenstatiStik von einer Primärbefragung
auf eine Sekundärerhebung umgestellt. Sie wendet sich also nicht mehr an den einzelnen
Studierenden, sondern an die Hochschule als Auskunftspflichtigen, aus deren Ver-
waltungsunterlagen die Zahlen zusammenzustellen sind. Mit der Umstellung des Erhebungs-
programms auf die Novelle des Hochschulstatistikgesetzes zum Wintersemester 7992193 ist
gleichzeitig die votlständige methodische Angleichung der Studenlenstatistik in derr Ländern
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und IhUringen sowie in
Berlin-Ost erfolgt. Auf einen getrennten Nachweis der Ergebnisse für das frühere Bundesge-
biet und die neuen Länder einschließlich Berlin-Ost wird seit dem Wintersemester 1997/98
verzichtet.

Artikel 3 des Gesetzes zur Anderung des Handels- und Lohnstatistikgesetzes (Statistikände-
rungsgesetz - StatÄndG) vom 2. Mäz 1994 (BGBI. I S. 384) sieht vor, dass der Studierenden-
bestand ab 7994 ieweils nur noch im Wintersemester erhoben wird. während in den Som-
mersemestern ausschließlich Angaben Uber die Studierenden im ersten Hochschul- oder
Fachsemester, die Prüfungsteilnehmer und die Exmatrikulierten erfasst werden. Die Bericht-
erstattung für das Sommersemester beschränkte sich daher von 1994 bis 2001 auf den Kreis
der Studienanfänger/-innen. Seit dem lahr 2002 wird auf die Erhebung und Veröffentlichung
von Vorberichtsergebnissen für die Sommersemester verzichtet.

Die vorläufigen Ergebnisse der Studentenstatistik für das Wintersemester 2002l2OO3 werden
auch im Ontine-Shop des Statistischen Bundesamtes unter der Adresse
http://www.destatis.de/shop zum Download angeboten.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http : / /www.destati s. d e z u r Verf ü gun g.
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Hochschu [en

Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht anerkannten
Hochschulen, unabhängig von der Trägerschaft, ausgewiesen.
Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und Studium und berei-
ten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die Anwendung wissen.
schaftlicher Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit zur
künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theologi-
schen Hochschulen setzt die allgemeine oder fachgebundene
Hoc hsc hulreife voraus.

Zu den Unjyel5itälen zählen die Gesamthochschulen, die Techni.
schen Universitäten und andefe gleichrangige wissenschaftliche
Hochschulen (außer Pädagogischen und Theologischen Hoch.
sc h u len.

P.-a 4 acaclslhe .Hs gi sE [ulen s i n d ü b e nvi e ge n d w i s s e n s c h a f t I i c h e
Hochschulen mit Promotionsrecht. Sie bestehen nur noch in Ba.
den-Württemberg als selbständige Einrichtungen. ln den übrigen
Ländern sind sie in Universitäten einbezogen und werden bei
diesen nachgewiesen.

Thg.qlocische Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche phl-
losophisch-theologische und theologische Hochschulen, iedoch
nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereiche der Universitä.
ten.

Kg-!"sthech§!hule-D sind Hochschulen für bildende Künste, Ge-
staltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und Fernsehen.
Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich; die Aufnahme
kann aufgrund von Begabungsnachweisen oder Eignungsprü.
fungen erfolgen.

Fac-ih_qchf eiulen bieten eine stä rker anwendungsbezogene Aus.
bildung in Studiengängen für lngenieure und für andere Berufe,
vor allem in den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestaltung
und lnformatik. Das Studium ist kürzer als an wissenschaftlichen
Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Venrvaltungsfachhochschulen) und
die Vqrrrraltunssfac_h_hp_ch§!hUl€n wbrden als getrennte Hoch-
schularten nachgewiesen. ln der letzteren Gruppe sind dieieni.
gen verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammengefasst, an
denen Nachwuchskräfte für den tehobenen nichttechnischen
Dienst des Eundes und der Länder ausgebildet werden. Daneben
bestehen weiterhin behördeninterne Hochschulen, die anderen
Hochschularten zugeordnet sind.

Gesamthochschulen: Wegen der Umwandlung der Gesamthoch.
schulen in Universitäten werden die Gesamthochschulen ab dem
Wintersemester 2OO2l2OO3 bzw. dem Studlenlahr Z0O2l2OOj
nicht mehr als eigenständige Hochschulart erfasst und ausge-
wiesen, sondern der Hochschulart .Universitäten" zugeordnet.

Berichtskreis der Hochschuten

Die Hochschulen verteilten sich im Wintersemester 20O2l20Oj
wie folgt auf die einzelnen Hochschularten:

ln einigen Bundesländern bestehen örtlich getrennte Abteilungen
oder Fachbereiche von Hochschulen, die .mit Ausnahme des
Landes Hessen- gesondert nachgewiesen werden. Daher enthält
die Tabelle 2.1 eine höhere Anzahl von Einzelpositionen. Die
Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung mit dem
Hauptsit! in Brühl und mit Fachbereichen in verschiedenen Bun-
desländern ist in den Gesamtzahlen enthalten. ln den Länderer.
gebnissen wird sie ieweils entsprechend dem Sitz der einzelnen
Fachbereiche berücksichtigt.

Die gegenüber den Vorsemestein eingetretenen Anderungen sind
für die Tabelle 2.1 unmittelbar aus dem Vergleich mit früheren
Eerichtsheften ersichtlich. Ansonsten können entsprechende
Zahlen meist den hochschulstatistischen Veröffentlichungen der
Länder entnommen werden. Übersichten der früheren Anderun.
gen enthalten die älteren Vorberichte der Fachserie 11, Reihe 4.1
des Statistischen Eundesamtes.

Studierende

SlUdierend_e sind in einem Fachstudium immatrikulierte/ein.
geschriebene Personen, ohne Beurlaubte, Gasthörer und Stu.
dien kollegiaten.

Slud tenanlön8qr]:llnen sind Studierende im ersten Hoc hsc hu l-
semester (Erstimmatrikulierte) oder im eisten Semester eines
bestimmten Studienganges. ln den Tabellen dieser Veröffentli.
chung werden als Studienanfänger/.innen entweder Studierende
nachgewiesen, die im 1. Eaqhsemester ihres Studiengantes stu.
dieren, oder diejenigen Studierenden, die im 1. HQc_hschulseme.
ster an einer Hochschule im Bundesgebiet eingeschrieben sind.

Semester

HoEhsc[ulsemeSter sind Semester, die lnsgesamt im Hoch.
schulbereich verbracht worden sind; sie müssen nicht in Bezie.
hung zum Studienfach des Studierenden im Erhebungssemester
stehen.

Fachsemgster sind Semester, die im Hinblick auf die im Erhe-
bungssemester angestrebte Abschlussprüfung im Studienfach
verbracht worden sind; dazu können auch einzelne Semester aus
einem anderen Studienfach oder Studiengang gehören, wenn sie
angerechnet werden.

Fächergruppe

Nach der Definition der Hochschulstatistik ist ein Studienfach
die in Prüfungsordnungen festgelette, ggf. sinngemäß verein.
heitlichte Eezeichnung für eine wissenschaftliche oder künstleri.
sche Dlsziplln, in der ein wissenschaftlicher bzw. künstlerischer
Abschluß mötlich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studentenstatistik wird eine
Fächersystematik benutzt, in der sehr spezielle hochschulinterne
Studienfächer einer entsprechenden Schlüsselposition zugeord.
net werden. Mehrere verwandte Fächer sind zu Studienbereichen
und diese zu neun großen Fächergruppen zusammengefasst.

Er[äuterungen

Hochschulart
Deutsch-

land
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Län-
der und

Berlin-Ost

Hochschulen insgesamt ............

Universitäten

Pädagotische Hochschulen ....

Theologische Hochschulen .....

Kunsthochschulen ...................

Fachhochschulen (ohne Ver
waltungsfachhochschulen) .....

Verwa ltun gsfac h hoc hsc h ulen...

359

99

6

t7

50

158

288

81

6

15

35

129

77

18

2

15

29

29 22 7
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1 Zusammenfassende 0bersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen im Wintersemester2002l2OO)

nach Hochschularten und Ländem
Voiläutites Eßebnis

[and

Deutsc hIand.........

Baden.Württember9.................
Bayem
Berlin ...........
Brandenburg ......
81emen..............
Hamburt............
Hessen ...............
Mec klenburt-Vorpommern ......
Niedersachsen...
Nordrhein'Westfalen ................
Rheinland.Pfalz
Saarland
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt..
Schleswit.Holstein ..................
Thüringen

VeMaltungsfach.

hochschulen

weibl.

Studicrcndc insgcsamt

7 930 923 972 296 1 381 750 694 672 31 600 78 774 479 883 180 598 37 690 18 852

270 727
230 433
739 257
37 500
30 560
70 684

764 703
29 527

755 707
524090
90 527
20 214
93 E42
43 607
43 879
46 658

95 398
111 115

70 435
18 960
74 79r
12 278
75845
15 103
74 744

238766
45 274

9 33)
44 828
22 907
79 992
22 653

140 0E2
762 322
106 983

25 086
20396
50 749

175 675
19 850

707 707
404 407
62 358
76067
66 779
25 527
25 474
33 554

177 775
747 978
9t o73
20 820
77 746
43 651
99 757
18767
95 526

357 702
54 506
13 780
60 585
23 375
23 777
)7 634

22 367
20344
15 910
4 266
2 650
6 498

15 918
1 089

12 181

46 699
7 852
2 287
5 594
2 152
2 237
t 920

69 740
84 325
56094
77 672
70 762
24 101

5E 276
70 748
55 664

792 214
33 797

7 829
33 490
t3 594
14 020
76926

57 638
72 877
47 814
tt )79

9 427
21 400
50759
10 255
49 576

769 204
29 501
6 645

10 741
12 581
72 869
15 990

11 502
11 448

E 2EO

2 293
1 341

2 70t
7 917

493
6 088

23 030
4 296
1 184
2 749

977
1 151

935

4044
1 435
5 440

64t
736

1 852
1 511

462
2 489
5 498

603
2 500
7 022

446
821

2 744
1 893
3 779

302
444

1 080
866
281

1 503
3 040

59 470
60 985
23 786
77 293
9022

77 675
43 78)
8793

41 318
706267
26024

1 725
24 207
16773
16 450
77 572

20 024
23 084
9 775
4 777
3 423
6 513

15 148
3 838

75 937
39 332
70 497

1 014
9 792
I 677
5 058
4 967

77 781
21 031
8 301
4 602
2937
5 833

12 983
) 771

74 772
35 108

9 505
865

E E13

8 251

4716
4 880

2 241
2 053

874
169
486
7@

2 165
t27

I 159
4 224

986
149
379
366
342

87

6717
3 697
3 642

480
406

1 068
3 734

422
3 593
7 924
2 739

439
855
285

7 569
777

6 693
7 6E6
3 627

478
405

7 061
3 709

422
3 593
7 918
2 716

419
856
285

1 568
707

3 890
1 813
7 987

275
762
504

7 555
236

7 646
4 160

926
745
608

58

645
302

3862
1 811

7 976
275
161

504
7 552

236
7 646
4 158

924
745
608

58

645
302

49

345
538
632
269
458

0cut3chG Studicrlnd.

7706764 804795 7271786 608350 239)9 13551 433454 164097 37585 188030eutschland.

Baden-Württem berg
Bayem
Berlin.
Brandenburg ........
Bremen
Hamburg.............
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ......

Niedersachsen ........,
Nordrhein.Westhlen
Rheinland.Pfalz

Saarland
Sachsen
Sachsen-AnhaIt ........

Schleswig.Holstein ..................
Thüringen

779 997
204 658
779 965

32 764
26 462
67 928

747 619
28 003

739 443
462 057
80 355
t7 294
86 769
40 587
40 529
44 346

80 891
97 792
60 679
76 471
12 835
28 646
65 534
14 400
67 252

270 239
39 930

7 897
47 474
27 557
18 409
27 513

74 507
13 92'

9 815
2 487
t 956
,572

10 311
703

7 492
28 527

5 284
I 442
3 474
I 344
1 583
1 140

2 E38

2 724
4353

594
545

t 577
1 130

)17
2 082
3366

1 608
7 473
2 528

277

316
909
640
198

1 258
7 769

736
420
651

25

128
177
226
83

245
I 277

109
285
65
90

t77

52 745
s6270
20972
70872

7 766
75 617
'37 021

8 r03
3E242
93 065
23 773

2 660
23 174
16 008
15 489
7t 375

6725
4 715
2 274

421
t 256
t 978
6760

290
,076

7r 202
2 r77

465
I 033

765
967
197

475
2 t54

979
295
630

236
252
567
179
747

Ausländischc Studicrcndc

224759 107 50r 769964 86122 7 667 4621 46429 16507 105Deutschland.......

Baden-württembe19.................
Bayem ................
Berlin .................
Brandenburg ......

Bremen ..............
Ham burg ............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-ffalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Ho1stein ..................
Thüringen

30 336
25 775
t9 286

4716
4 098
E756

23 084
7 524

75 664
62039
10 166

2 940
7 073
3 020
,350
2 372

t 206
717

1 0E7
47

191

275
381

145
407

2 732

38
5

15

2

I
5

25

28
2

11

186
446
103
151

191

2

2
;

;
4

1) Einscht. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.

2) Ab dem Wintersemester 2OO2l2OOSwetden die Gesamthochschulen den Universitäten zuteordnet.

3) Ohne Velwaltungsfachhochschulen.

Eundesamt. techserle I ßelhc,l. ws 2002/2003,

lnstesamt
Universitäten 1),2)

Kunst-

hochschulen hochschulen 3)

rnsSes. weibl. 2 US. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zu5.
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1 Zusammenfassende 0bersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen im Wintersemester2OO2l2OO)

nach Hochschularten und Ländem
Vorläufiges Ertebnis

Studicnrnflngcr/-inncn insgcsamt im 1. Hochschubcmcstcr

VeIwaltungsfach-

hochschulen

Land

Deutsch la nd.......

Baden-Württem berg
Eayem

Berlin.........
Brandenburg ......

Bremen ..............
Hamburt............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommem ......
Niedersachsen
Nordrhein'Westfalen ................
Rheinland-Pfalz

Saarland
Sacnsen.............
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..................
Ihüringen

0eutschland.

Baden-Württemberg
Bayem
Eerlin .................
Brandenburt ......
Bremen ..............
Hamburg ............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommem ......
Niedersachsen
ilordrhein-Westfalen ................
Rheinland.ffalz
Saarland
Sachsen .............
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-HoIstein ..................
Thüringen

Deutschland.......

Sachsen ....
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

299 042 750 444 798646 709 770 1 667 2 tO9 84 226 12 4E5 72 503 6 580

7 23940 272
43 237
t7 272
6 898
5 182

9 359
23 604

5 227
24 493
66 999
12 877

3 424
77 574

7 600
6707
E 443

32 000
16 462
73 270

5 566
4 311

7 578
19 E80
4 623

20 647
56 547
10 818

2 65E
t5 402
6 623
5 967
7 606

8272
6769
4@2
7 r32

871
I 781
3 724

604
1 846

to 452
7 999

766
2 772

977
740
877

79 36)
21 887

9 008
1 576
2 700
4 767

11 989
3 048

12 695
12 677
6 699
1 679
E 429
4 596
3 411
4 3E6

t5 749
18033
6734
2 864
2 258
1 262

70 774
2 757

10 958
27 559

5 587
7 294
7 33E
4 111

3 051
3 928

4 274
3 854
2 274

772
442
905

1 815
297

t 9r7
5 052
1 112

385
1 091

485
360
458

27 775
28 377
12 988
4 557
3 235
6775

75 325
3 456

r6 319
44 785

8 264
2 340

11 808
4 r72
3 893
5 76)

20 673
23 040
9 458
3374
2 692
5 208

72 795
3 042

73 267
36E44
6 695
7 757

10 162
3 739
3 358
5 063

6 442
5 277
3 530
7 177

54'
t 507
2 530

474
3 058
7 347
1 569

583
7 646

633
s35
700

74 357
75745

7 077
2 591
7 849
3 722
I 657
2 206
9 524

2) 798
4 827
7 327
6 767
2 877
2 476
3 240

10 824
72 624

5 043
7 944
I 564
2 371
7 315
7 992
7 932

79 295
1 979

997
5 277
2 564
2 745
2849

3 527
3 127
2034

649
285
El1

7 342
274

t 592
3 903

908
330
E90
307
277
,97

10 553
72 955

1 298
2 72)
7 714
2 050
7 025
7 554
6862

18 196
4 799

855
5 093
3 035
2 388
2 175

3 497
5 158
1 320

869
722
726

2 773
708

2 727
6 901
1 685

260
1 E6l
1 618

760
977

2 702
7 344

589
185
733
409

1 099
754
968

4 023
354
172
26'

76

374
25A

282
312
236
t6
63

100
84
36

223
342

)5
211

78
29
62

492
515
397

19

100
1E5

155
6t

344
595

57

350
116

52

707

25

145
66
20
40

10
66
72

9
22

36
244
100

32

73

27

106
76
20

14

672
375
98
66

279

535
98

427

2 770
186

57

190
29

206
113

D.ut3chc Studicnenflngcr/.inncn im l. Hoch3chubcmG3trl

249958 125051 161 161 88595 2315 1 330 7398E 28459 72474 6667

284
407
265

29

53

73'
90
29

275
285

20E

208
732

10
47

52

65
34

69
310

764
201

r58
11

27

8952
77 677
2962
7 97E
7 433
1 833
5 904
I 398
6 741

ls 195
3 769

693
4 731
2 708
2 203
2 273

2 9rO
4 536
7 162

811
601
657

2 280
647

2 425
5 935
7 482

275
7 726
7 452

680
926

2 097
7 344

585
185
133
404

I 091
154
968

4 021
354
772
263

76
374
257

1 237
672
177
98
66

219
534
98

427
2 770

185

57

190
29

206
113

75

45
20

774
759

Ausllndischc Studicnanfän3cr/.inncn im 1. Hochschubcmcster

490E4 25391 37 485 20575 7132 779 10 238 4026

118
111

78
5

36
25

39
16
49

183

1 611
7 284

116
745
281

277
I 121

756
779

2 801
430
762
360
t28
185
102

567
622
158

58

727
69

413
67

296
966
204
45

135
166
80
45

29

11

4

13

E

4

;
8

1) Einscht. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.
2) Ab dem Wintersemestet 2002/20O3 werden die Gesamthochschulen den Universitäten zugeordnet.
2) 0hne Venraltungshchhochschulen.

Slatslischcr Eundcaamt. Fachsrrlc I Rclhc a. ws voöcdcht

lnstesaml
Universitäten 1), 2)

(unst-

hochschulen hochschulen 3)

rnstes. weibl. zus. weibl. zus. zus. weibl. z u5.

-8-
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lnsgesamt
Univeßitäten 1). 2)

Kunst-

hochschulen

Fach-

hochschulen 3)

insEes. weibl. zus. weibl. zu5. weibl. zus. weibl. zus.

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/.innen im Wintersemesler 2002l2OO)

nach Hochschulanen und Ländem
Vorläufiges Ertebnis

Land

Deutschland

Berlin
Brandenburg
Eremen
Hambur9............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein.Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Saartand
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt
Schleswig.Holstein ..................
Thüringen

Deutschland..........

Baden-Württem berg

Bayern

Bremen........
Hamburg
Hessen ...............
Mecklenburg.vorpommern ......

Niedersac hsen
Nordrhein-westfalen ................

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt ..

Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

Deutsc hland.......

Hamburt
Hessen ...............
Mecklenburg.Vorpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Saarland
5achsen.............
Sachsen'Anhalt
Schleswig-Ho1stein ..................

Thürinten

Davon an

hochschulen

Studicnanfänger/-inncn insgcsamt im 1. tlchsGmcstal

389228 r92927 269100 144850 5477 3158 102073 38014 72638 6899

47 445
55 476
24 665
9 208
7 569

77 672
32 807

6 695
30 920
88 730
77 347

4 158
22 548
10 204
8 499

11 341

38 695
47 396
20 487

7 590
6 310
9 877

27 921
6 712

26 622
76 796
15 401

3 539
19 830

9 094
7 734

10 364

8749
E 020
4 778
1 618
7 259
1 855
4 886

563
4 298

t2 514
1 940

629
2 778
1 110

765
977

23 151

27 416
12 851
4 711
3 938
5 475

76 562
1 646

15 865
42 707

E 757
t 945

70 702
5 755
4 284
5 785

18 711

22 937
10 585

3 899
1 291
4 506

74 220
3 380

73 787
36 190

7 777
1 683
9 177
5 243
3 90E
5 255

4 440
4 499
2 266

834
647
910

2 342
266

2078
5 911
1 040

262
1 385

572
t76
530

33 070
37 840
78949
6 130
5 168
I 554

22 284
4 444

27 482
62 079
11 688

2 873
15 548

5 930
5 098
8 023

26 210
37 276
75 369
4 696
4 271
7 041

18 899
4 046

77 870
52 442
70 277

2 457
73 279

5 774
4 570
7 194

6 840
6 564
3 580
7 434

897
1 513
3 385

398
3 612
9 777
I 471

476
2 269

756
56E

829

77 526
20 532
10 313

1 446
2 923
4 786

72 437

2 649
12128
77 417
6 582
7 525
7 989
3 653
3 727
4 )97

73 773
16709

8 r42
2 680
2 444
3 477

70 645
2 456

10 312
26 655

5 738
1 335
6789
3 300
2 822
7 936

,753
3 823
t 977

766
479
769

7 792
193

1 816
4 782

844
190

1 200
,5'
305
467

644
828
707
757
767
267
240
86

481
769

)68
433
427
96

101

745
142

50
376
424

11 883
75 256

4 299
2 703
2 086
2 437

9 767
2 011
7 989

27 927
5 264
t o37
6 15E

4 023
2966
2 879

10 180
13 998

3 858
2 535
7 779
2 178
7 737
1 EE2

7 157
18 869
4 795

862
5 825
3 688
2 786
2 779

1 703
1 258

447
168

107
253

7 436
729
632

3 052
469
175
333
335
180
100

3 975
5 744
7 669
7 076

845
860

3 442
849

2 994
I 065
7 965

300
2 774
t 96)

977
7 776

3 401
5 770
7 473
1 016

778
769

2 929
796

2 769
7 179
7 769

253
2064
I 877

857
7 137

574
574
796

60
727

97

513
53

225
946
796
47

110
746
60
39

1 848
7 492

776
278
148
420

1 116
754
968

4027
389
151

263
76

178
270

1 835
I 490

770
218
148
475

7 707
754
968

4027
389
161

267
76

378
269

1 282
727
442
115
69

225

547
98

427

2 777
204

56

190
29

207
116

7 272
727
436
115
69

225
540
98

427

2 777
204

56
190

29

207
116

77

97
579
775

57

769

59
463
756
40

722

39
274
97
22

66

38
176

19
t7
47

64
349
110

33

96

DGUßGhc Studirnanfängcr/inncn im 1. t chsemr3tcl

333729 764623 225397 727353 4034 2137 91 102 34057 72602 6882

457
632
550
747
772
183
1E4

50
427

464

265
331

314
E8

60
95

106
30

279
245

Ausländischc Studienrnßngcr/-inncn im 1. t chs.ncatcr

56099 28298 41709 23497 1 383 827 70977 7957

103
102
9'
I

47

50
36
20

37
1E3

25

75

13

11

30

193
196
15r

16
55

84
56

,6
54

305

76

13

2

6

5

10

6

t) Einschl. der Pädagogischen und Theolotisc hen Hochschulen.

2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Unive6itäten zugeotdnet.

2) Ohne Verwaltungsfachhochschulen.

statstisches Bundesaml. Fachserie I l, Relh€ 4.1, ws 2002/ voöericht

-9-
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Hochschulart

Land

Universitäten ..

Eaden-Württembert ................
Bayem ...............

Berlin .................

Brandenburg......
8remen..............
Hamburg ............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommem ......
Niedersachsen

Nordrhein-Westhlen ................
Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt.
Schleswig.Holstein ..................
Thüringen

Gesamthochschulen 2)......

Hessen ....................
Nordrhein-Westfalen

Päoagogische Hocnschulen

Baden-Württemberg

Theologische Hochschulen ..........

HesSen

Nordrhein-Westfalen ................
Rheintand-Pfalz

Sachsen-Anhalt
Thürinten

Kunsthochschulen .................

Baden-Württemberg .................1

Bayem .....................................t

Berlin....
Brandenburg ..........

Bremen.....
Hambu19....,.................
Hessen ..........
Mecklenburg-Vorpommem ......]
Niedersachsen I
Nordrhein-Westfalen ................1

Saarland . 
ISachsen .l

Sachsen.Anhalt.... 
I

Schleswig-Holstein ..................1
Thüringen .... ... . l

1 Zusammenfassende 0bcrsichten
1.2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003 r)

nach Hochschularten und [ändem

Wintersemestel

2002/2003 1)

weiblich

Studicrcndc insgesemt

7773219 56024) 7747687 554322 7754054 569394 1 191 314 595758 1362763 680640

743 776 57 244 741 220 57 650 139 390 58 228 747 655 60 425

113 258
774 022
103 189

18 250
17 490
47 626
90 034
15 590

773 795
284 296

56 113

77 449
53 24J
79 0A7
24 929
23 848

47 765
84 222
51 198
10 028
8737

27 240
42 333

8942
53 911

734 252
28 582

8 001
26 803

9 950
12 838
77 441

7 180
49 864

11 689

11 689

2 244
1 3E9

,239
231
372

1 082
723
)43

1 15E

2 874
311

t 377
515
228
477

112 882
151 311

103 208
19 896
77 899
47 229
89 822
77 825

103 534
278 327

56 765
16 831
55 515
20 607
24 477

26 105

48877
74 538
52 775
10 599

9 082
27 274
43 272

9 747
50 255

733 472
28 948

7 838
28 185
10 848
72 703
t2 655

776 570
1 50 814
104 900

27 649
77 749
46 286
90 538
18 525

102 554
277 546
s6 490
76 272
59 268
22 383
23 966
28 544

16 309
1 23 081

75 029

15 029

2 577

4 018
1046
5 398

603
723

7 786
7 448

430
2 106

5 310

570
2 540

969
422

790

57 479
75 817
53 847

11515
9 724

27 )98
44 460
70 072
50 638

735 326
29 582

7 707
30 042
t7 754
12 750
13 935

7 580

50 648

77 779

77 779

2 374
1 683

3 7r3
267

431

965
816
279

7 235
2 865

320
1 480

579
219
420

722 103
1 54 882
707 440

22 727
18 819
47 697

93 815

19 110
105 138
287 773
54474
16 270
63 677
21 602
24 456
31 003

55 093
78 650
56 080
72 286
9 818

22 565
46855
l0 090
53 168

739 222

37 477
7 818

32 031
12 055
13 208
15 332

8 104

52 327

13 015

13 015

2 168
7 777

3 770
281

448
857
825
2E2

7 145
2 855

,76
1 516

672
254
447

72) s33
767 703
106 983

25 086
20 396
s0 149

775 136
19 850

707 707

403 672
67 978
16067
66 179
25 122
25 414
33 388

56 046
84 059
56094
13 672
70 762
24 101

58 187
10748
55 664

191 968

33 632
7 829

33 490

13 515

14 020
16 8s3

13015

13 015

1 017

79

2 144
1 893

) 779
302
444

1 080
866
281

1 503
3 040

345
1 538

632
269
458

117

679
319
729
380
205
766

70
270
82

247
763
60
24

2 540

774
674
370
720
187
186
89

77 066
726 650

75 557

75 557

3 967
2 554
5 669

581

657
2746
1 316

464
2 030
5 444

557
2 302

897
413
774

16 708

724 572

75 249

75 249

4 040
2 971
5 48E

583

703
7 955
1 355

443
2 060
5 390

582
2 464

891

407

792

7 525
50 125

11 620

11 620

982

2 302
7 584
3 187

246
479

1 025

759
299

1 205
2 909

325
7 425

521
236
479

16 698
724 957

76 432

76 432

16 432

76 432

4 044
3 435
5 440

647

736
1 852
1 511

462
2 489

5 498
603

2 500
7 022

446
821

916 2584 960 2 416 973 2 555

717

740
377
707
383
181

9l

72

174
83

259
167

6l
26

109

653
352
672

404
797
736

77

280
69

254
772

61

53

777

611

328
625
389
r87
759

79
254

73

217
764
60
62

266
89

266
165

79

73

29777 76445 30054 16E62 30159 77020 10444 77147 31600 78774

4 069
3 198

5 447
620
748

7 573
7 447

445
2 281
5 229

580
2 564
1 014

435
798

r) Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1 994.
1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Universitäten zugeordnet.

StetistiE(hes Eundesamt, Fachserie 11, Reihc {.f, WS 2002/2003, Vorbericht

Wintersemester

1998199

Wintersemeste,

199912000

Wint€rsemeste;

200o/2001
Wintersemestel

2OO7l2OO2

insgesamt weiblich insEesamt weiblich instesamt weiblich insresamt weiblich insgesamt
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Hochschulart

[and

Fachhochschulen (ohne Vet.

waltungsfachhochschulen) .........

Baden-Württembert .....

Bayern........
Berlin ....................

Brandenburg

Hamburg

Hessen ...................

Mecklenburg.Vorpommein ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ...............

Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswit-Holstein ..................
Thürinten

Venrvaltungsfac hhochschulen .....

dar.: FH Bund

Berlin..
Brandenburt ........
Bremen
Hambu19.............
Hessen

Mecklenburg-vorpommem ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...............

Rheinland'Phlz
Saarland
Sac hsen

Sac hsen.Anhalt

Schleswig-Holstein ..................

Thürinten

Hochschulen instesamt ..............

Baden-Württembe19 ................

Bayem ...............

8erlin .................
Brandenburg ......

Bremen ..............

Hambur9............

Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommem .....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...............

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen
Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein .................

Thüringen

Wintersemester

1998199

Wintersemester

199912000
Wintersemeste,

2000/2001
Wintersemester

200112002

inggesamt weiblich instesamt rYeiblich inspesamt weiblich insgesamt weiblich insßesamt

I Zusammenfassendc 0ber3ichten
1.2 Deutsche und ausländische Studie.ende in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003 r)

nach Hochschularten und Ländem

Wintersemestet

2002/2003 1)

Studicr.ndr in3g.s.mt

401175 740076 477 436 747 752 425585 756729 451297 169 503 479883 180 598

49 801

52 384
19 885

EO77

7 557
74 790
36 588
6846

34776
92 268
22 050

2 838
79 947
12088
14959

8 727

33 255
4 9E3

5 815

) 282
3032

621
274
579

1 533
582

3 040
6 300
1 868

279
t 792

636
7 760

520

1E8 512
233 776
731 775

27 577
25 97E
65 747

748907
24 482

153 647
575 678
80 418
27 063
76 678
12 894
42 067
31 t58

t4 522
18755

7 596
3 481

2 484
4 840

11 187

2 982
12065
37 924
I 757

7E7

7 71E
6 743
1973
3 442

74 669
2 401

3 01r
1 016
I 482

296
103
202

7 377
355

7 232
3 014

575
76

829
318
573
270

79 307
105 652
67 515
14 038
11 696
27 364
63 022
t2 622
68366

222 175
37 477
9 175

36 687

769E6
17 672
75 594

51 065
52 E97

2t 472
9 096
7 305

15 140

37 413
7 562

34 745
91 601
22 342

2 753
21 013

13 305
74989
I 738

37 722
4 965

5 E02

2 915
2956

524
209
797

3 177
490

2 868
5 985

7 692
230

1 159
472

t 679
57)

189 1 55

270 774
tr3 124

30 099
26 176
65 115

749 046
26120

743 307
506 510
80 582
20 396
E0 171

35 456
47 486
16 299

15763
79 298
I 165

3 930
2 470
5 104

11 894

3 318
72 587

32 894
I 610

785
I 7)7
6 E10
4 160

1 827

53 419
548)9
79 057
10 169

7 883

t5 286
39 040
I 216

36 010
93 986
23 328

2 819
27 897
74 483
75 477

9 776

t7 094
20 299

7 709
4 1r7
2 868
5 304

7297'
3 638

73 435
14 1E7

9 77)
840

E 415

7 472

4 520
4 311

15 151

2 976

t 57'
7 476
7 517

272
100
2E7

7 255
260

1 330
2 905

668
121

558
61

528
298

E6 190

99 509
66206
16399
72 523
27 954
67 09'
t4 249
66 638

226)45
79 595

8 982
40 495
79 929
18 037
79 077

56992
57 978
27 995
10 891

8775
16 599
40 721
I 549

38 838
98 6E3
24 624

2 977
21 745
15 851
16 002
70 74'

33 108

5 550

6 488
3 151

1 572
422
1r4
645

3 471
437

3 279
6 060
t 892

3E9
782
194

7 573
599

206 201
279820
7r8394
)4 654
28676
66 574

756 474
28 547

749 478
577 267

85 779
20 150

90 162
40 848
42 466
43 302

18 905
27 739
8 641
4 679
) 274
6 050

t3 794
3 684

74 773
16E29

9 808
921

8797
8079
4 884
4 704

59 470
60 985
23 786
77 291
9 022

t7 675
43 783

8793
41 318

706 267
26024

1 725
24 207
76 773
76 450
77 572

20024
23 084
9 775
4 777

3 423

6 513
15 148

3 838
15 931

)9 )32
70 497

1 014

9 792
I 677
5 058
4967

1801 233 EOt282 7773956 801794 7799r78 E29201 1868666 877230 7910923 972296

74 606
2 572

32 604
5 2E5

76 269
,276

17 690
5 955

6731
3 697

3 642
480
406

1 068
,734

422

3 593
7 924
2 139

439

855
285

7 569
777

21o327
270 437

719 257
77 500
30 560

70 684
764703

29 527
155 707
524090
90 521

20 234
93 842
43 607

41 879
46 658

18 852

3 472

3 118

972
I 527

235
69

2E4
t 297

282
1 256

2 975
600

90
802
237

576
298

87 752
96706
64 988
15110
12 040
27 627

64 764
13 640
65 304

222 574
38 325

9 038
38 549
t8 477

t7 675
77 225

6 527
3 948
3 051

594
274
726

3 181

475
2 889
5 690
I 786

309
811
201

1 582
566

t95 686
213 300
132 406
33 015
26 629
54 084

1 50 858
27 646

141 559
506 285

82 008
79 970
84 576
38 227

4t 387

39 752

3 658
1 540
1 881

167
777

287
7 770

226
7 574
, o97

801

13E

553
59

585
276

93 118

103 964
69 772
17 357
t1 657

29 759
7t o2t
74 282
70 800

234 54t
42 250

9 795
42897
20875
1E 931
20815

3 890
1 813

7 987
275
762
504

1 555
236

7 646
4 160

926
745
608

58

645
102

95 198
111 115

70 435
1E 960
74 797

12 278
75 845
15 103
74 744

218766
45 274

9 313
44 828
22 907
79 992
22 653

@estandsineinemSommersemesterentftllltnachdemStatAndGYon1994'
1) Vorläufiges Ergebnis.

Statistlsches Fachserlc t 1, Rclhc 4.1, WS voö€dcht
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Hochschulan

Land

Universitäten

Baden-Württember9................
Bayern ...............
Berlin .................
Brandenburg

Bremen ..............
Hambur9............

Hessen ...............
Mecklenburg.Vorpommern ......

N iedersac hsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfa lz

Saarland
Sachsen.............
Sac hsen-Anhalt

Schleswit.Holstein ..................
Thüringen

Gesamthochschulen 2) ..

Pädagogische Hochschulen ....

Eaden.Wüdtemberg ............

Theologische Hochschulen

Hessen ........
Nordrhein.Westfalen ......

Rheinland-ffalz
Sac hsen-Anhalt
Thürinten .............

Kunsthochschulen .......

Eerlin

Brandenburg .........
Blemen..
Hambu19...................
Hessen...........

Mecklenburg-Vorpommemffi

Baden-württembers ................,]
Bayern................ ]

I Zusammenfassende 0bersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003 .)

nach Hochschularten und Ländem

Wintersemestel

2@212003 1\

blich

Deutschc Studicrcndc

7060269 506100 1022885 496077 7026734 505692 7057446 524798 7793967 594964

97 693
759 799
89 422

76 047

t5 970
43 047
79 423
15 850

105 113
258 727

50 338
75 343
49 824
18 094
23 350
22 8)3

40 268
76838
44 899

8 884
8 052

19 021

17 450
I 623

49 840
127 923
25 496
6 885

25 299
9 566

72 062
1o 994

95 799
1 37 00E
88 755
77 234
76 275
42 287

78 742
17015
94 808

257 633
49 973
t4 773
57 768
79 320
22 727
24 888

40 538
66922
45 278

9 314
I 287

18 760

37 912
9 169

46 010
1 20 531

25 602
6 697

26 508
10 326
11 868
12 135

97 829
735 072
90 059
18 255
t5 962
47 773
78745
17 772
93 057

249 430
49 951
74 2)3
55 707
20 854
22 083
27 272

42 146
67 340
45 558

9 733
8 2s2

78 764
38 724

9 776
46014

127 457

26 029
6 632

28 085
11 113
11 802
t3 113

101 067
716857
97 973
l8 833

16 7J4
42 123
81 211

l8 181

94 744
251 930

57 737
14 092
58 838
27 819
22 150
29 543

44 199
68 78'
48 248
10 208
I 772

19 625
40 531

9 667
47 754

724 167

27 501
6 665

29 772
17 293
t2 129
74 644

101 81 2

747 449
97 073
20 820
77 746
4) 657

99 527
18 76r
95 526

357 745
54 173
1l 780
60 585
23 264
2) 777

31 478

45 060
72 637
47 87tt
11 179
9 427

21 400

50 294
10 255

49 576
1 68 984

29 340
6 645

JO741
12 632
12 869
75 917

129888 57781 726683 51 581 724465 57785 125656 51737

15 393
774 495

75 724

75 124

2 095

101

566
277
601

340
725
85

6759
45 022

7t 342

77 342

74 906
777 777

74 790

14 790

2 110

98
623
275
582
137
109
86

2 964
2 r49
4 552

544
572

7 664
7 044

757
7 747
3 615

452
2 183

832
292
625

6 773
44 808

11 260

71 260

74 532
109 933

14 518

14 518

92

548
264
545
354
110
130

2 885
2 4r7
4 442

565
565

7 499
1 086

379
7 759
3 511

412
2 790

899
305
622

6 818
44 967

11 309

11 309

14 688
I 10 96E

15 812

15 812

l 915

7 128
46 009

72 576

72 576

15 812

15 812

12 576

72 516

870

62
240
65

220

161

49

73

1 608

7 473
2 528

277

316
909
640
198

1 258
7 769

236
7 252

567
179
341

836

66
240

74

226
757

49
24

888 2043 859 806 2007

9t
529
230

557

)33
111

756

64
283

74

239
762

47

25

62 97 62
255 576 234
59 237 62

225 492 190
766 139 160
40 94 16
52 746 62

23807 12 E19 23 800 13 0E7 23 510 72997 23 255 72996 23g3g 13 551

2 911
2 078
4 746

539
543

1 854

1 034
397

7 724
3 770

426
2 056

848
301

618

7 607
7 707

2 676
274
292
911
546
299
975

7 822
225

1 166
486
160

33'

7 634
7 266
2 677

228
327
859
567
240

7 022
1 848

245
7 256

484
166
134

7 604
1 318
2 562

247
328
787

588
273

7 027
l 800

216
7 257

513
775
334

2 875
2 488
4 427

577
56'

7 372
1 070

377
1 903
3 300

473
2 764

939
310
609

t 628
1 353
2 567

256
,33
691
59)
204

1 120
7 699

222
7 262

562
775
329

2 838
2 724
4 353

594
545

7 577
1 130

777
2 082
1 366

415
2 154

979
295
530

*) Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1994.
1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Universitäten zuteordnet.

Stalislischcs Bundesamt. fa(hterie 1 l, RGihc ws voö.richt

Wintersemestet

1998199
Winlersemester

1999120ß,0

Wintersemestel

20@l2OOr
Wintersemester

200712002

insEesamt weiblich instesamt weiblich inscesamt weiblich insgesamt weiblich insresamt
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Hochschulan

Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) .........

Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen

Nordrhein.Westfalen ...............

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

VeIwaltungsfachhochschulen .....

dar.: FH Bund

Baden-Württemberg ................

Bayern ...............

Berlin .................

Brandenburg......
Bremen..............
Hambu19............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern ......

N iedersac hsen

Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz

Saa rland

Sachsen.............
Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

Hochschulen insgesamt ..............

Bremen
Hambu19............

Hessen ...............

Mecklenburg-Vorpommem .....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...............

Rheinland-ffalz
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .........

Thürinten...........

wintersemester
1998199

Wintersemester

t999l2OOO
wintersemester

2000/2001
Wintersemestet

2001/ 2002

insßesamt weiblich instesamt weiblich insressmt weiblich insgesamt weiblich insßesamt

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.2 Deutsche und ausländische Sludierende in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003 r)

nach Hochschulanen und Ländem

Wintersemestet

2002/2003 1)

weiblich

Ocut3chG Studirrrnd!

370 848 1 30 075 376 895 736 707 3E8 51 3 7t 4 32O 477 427 754 977 433 454 164 097

45 361
49 709
17 885

7 937
6 878

12 990
37 857

6 727

33 014
82 730
20 386

2 495
79 364
11 831
74 234

E O4E

73 746
t7 485
6 957
3 426
2 268
4 363
9 908
2 950

77 462
29 279

7 490
702

7 460
6064
3 758
1 477

45 979
49 249
79 365

E 910
6 647

13 218

12 377
7 389

)2 843
E7 767
20 478

2 472
20 387
12 980
74 212
8642

31 653
4 959

14 191

77 970
7 492

3 854
2 239
4 5E0

10 505
3 257

1r 906
29 989

7 826
707

7 EzE
6709
,927
3 791

47 613
50 900
77 504
9 928
7 057

71 113
33 784

8 030
33 911
83 551

21 350
2 443

21 1E0

14 088
14 63r
9 596

32 528
5 276

6 496
3 948
3 049

591

272
779

3 160
475

2 889
5 689
7 7E1

308
El1
201

7 577

560

169 45t
192 899
115 054

29 339
23 850
56664

731 777
26 596

131 615
452 659
73 438
t7 476
79 288
,6 752
3E 596

38 120

15 260
78 697

7 747
4 249
2 566
4 747

7t 279
3 562

72 664
31 195
8357

724
I 084
7 377
4 279
4 253

15 118

2 972

3 553
7 476
1 516

270
99

287

t 252
260

1 330
2 905

665
121

558
63

525
298

71974
89 026
57 783
74 493
77 245
24 585
58 660
71 751
61 035

202 543
35 277

7 777
37 978
19066
t6787
18 270

50 674
51 726
19 802
10 530

7 594
74 463
34 677

8 294
16157
87 009
22 470

2 574
22 227
15 310
15 161

10613

33 020
5 547

16 813
79 916

7 856
4 489
2 839
5 367

11 911
3 577

13 883

33 106

8 903
795

8 436
7 836
4 59'
4 643

76 229
3 272

3 638
1 538
7 E7'

767
116

286
t 369

226
1 513
3 097

799
138

553

59
581

276

79 056
97 844
60 544
15 120

12 060
25 965
67 694
13 66E

64 270
208 268

37 361
7 820

39 963
79 786
77 478
79 954

52 745
56 270
20 972
70 872

7 766
t5 637

37 021
I 503

38 242
9) 065
23 773

2 660
21 174
16 008
15 489
77 375

77 783
21 03r
I 301

4 602
2 937
5 833

12 983
3 777

74 772

35 108

9 505
865

8 813
I 251

4 776
4 E80

18 803

3 468

3 862
1 811

7 976
275
161

504
7 552

216
7 646
4 158

924
745
608

58
645
302

80 891

97 792
60 679
76 473
12 835

28646
65 514
14 400

67 252
270 239

39 930
7 897

4t 474
27 557
lE 409
27 573

33 20E

4978
74 656

2 r99

3 006
r 016
1 482

294
103

202
1 313

155
| 2r2
3 014

574
76

829
31E

572
270

69 435
96686
56 014
r2 818

10 715

24 497

56 050
72 227

67 509
207 226

33 777
7 888

,4 754
t6 4A3

t6 552
15038

14 581

2 510

17 585
5 945

5 808
1 282
3 031

618
274
575

3 573
582

3 040
6 298
7 866

279
7 792

636
7 758

576

767 022
274 834
115 084

25 747
21 665
58 462

7r7 497

23 556
142 891
465 967

72 930
18 483

72 416
1t 534
19 643
32 100

5 783
2975
2 955

522
208

7E5

,352
490

2 E67

5 983
1 689

229

1 159
472

7 676
568

765 471
r92 744
175 627

27 270
21 642
57 954

1 30 696
25 245

7t2 259
455 177

72 477
77 826
75 497

31 771
,8927
34 809

1 704
972

1 521

214
69

2E4
1 286

282
7 255
2 975

598

90
802
2)7
574
298

70 791
87 15)
56 908
13 630
70922
24 483
57 lrt
13 14E

60 193
200 390

34 188
7 731

36194
t7 797
76 529
16 585

6 460
3 148

3 501

420
332
619

,797
437

7 276
6059
1 889

389
782
794

1 568
595

776979
796735
tt9 697

30 360
25 223
58517

7r5 274
27 221

735 620
459 758
76 429
77 408
84011
38376
39 389
41 506

6 691
3 686
3 627

478
405

1 063

7 709
422

1 593
7 978
2 736

439

856
2E5

1 568
707

179 997
204 658
779 965
32764
26 462
67 928

147 619
28 003

739 !43
462 057

E0 355
77 294
86769
40 587
40 529
44 346

7615?39 727609 7598876 724175 7672377 742080 7662525 7748t3 7706764 804795

@estandsineinemsommersemesterentfälltnachdemstatAndGvon1994.
1) vorläufiges Ergebnis.

Statlstisches Fachserl€ 11, Relh. ö.1. IVS Yoöcrkht
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Hessen ..................

Sachsen



Hochschulart

Land

Universitäten ..........

Baden-Württemberg ................,
Eayem ...............

8er1in .................

Brandenburg......
Bremen ..............
ilam0u19............
Hessen ...............
Mecklenburg.Vorpommern ......
Niedersachsen
Nordrhein.Westfalen ................
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen.............

Sachsen.Anhalt.
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

Gesamthochschuten 2) ................

Pädagogische Hochschulen ......

Baden.Wiirttemberg ................;

Theologische Hochschulen ....

Eaden.Württemberg .................]
Sayern

Hessen.....

Nordrhein.Westfalen ............. ..1

Rheinland.Phlz 
I

Sachsen-Anhalt .......................1
Ihürinsen 

]

Kunsthochschule, 
I

Baden-Württembeß..... ...........1

Bayem................ . .. .l
Berlin................. .. .. 

I
Brandenburg...... .. .. ..... . . . .l

Bremen............... ...1

Hamburg.............. .. ... I
Hessen .....................................1
Mecklenburg-Vorpornr.rn ......1

Niedersachsen . ...1

Nordrhein-Westhlen ................1

Saarland ..................................1
Sachsen ...................................1

Sachsen-Anhalt. I
Schleswig-Holstein ..................1
Thüringen................ ...... ... ...1

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.2 Deutsche und ausländische Sludierende in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003.)

nach Hochschularten und Ländem

Wintersemester

2002/2003 1)

weiblich

Ausländiochc Studicrcndc

112950 54743 178796 58251 127320 61702 139868 77560 768796 85676

1 3 E2E 5 467 74 517 6 069 74 925 6 443 75 999 7 288

15 565
74 223
73 767

2 203
1 520
4 583

10611
740

8 582
26 769

5 775
2 106

3 479

993
7 579
1 015

7 673
72 755

7 497

7 384
6 299
I 744

685
2 219
4 883

379
4 077

72 329
3 086
1 116
1 504

184
776
447

170E3
74 303
14 453

2 662
7 684
4 942

11 080
810

8 826
26 688
6 192
2 118

1 767
7 287
7 684
7 27f

1 802
72 735

459

459

7 076
562
936

39
131

297
311

92

379
7 755

130
281

59

115
767

8 339
7 676
6837
1 385

795
2 454
5 280

372
4 245

12 881

,146
7 747

1 677
522
835

520

752
5 377

78 747
75 742
14 841

3 )94
7 787

5 771
t7 793

753
9 497

28 116

6 539
2 039
4 167
7 529
r 883
7 332

9 273
8 491

7 289
7 782

872
2 614
5 736

356
4 624

73 875
3 553
1 069
1 957

647

948
602

762
5 681

410

410

101

21 036
18 025
75 467

3 888
2 085
5 574

12 604
929

70 994
29 783

7 743
2 778
4 833
7 763
2 to6
1 460

70 694
9 867

7 832
2 078
1 045
2 940
6 224

423
5 474

15055
1 976
1153
2 379

772
7 079

688

976
6372

499

499

t07

740
424
603

25

115
764
212

78
225
156

94
254

50

79
712

27 727
20 254
15910

4 266
2 650
6 498

15 809
l 089

12181
46 527

7 805
2 287

5 594
2 058
2 237

1 910

10 985
77 422

8 280
2 291

7 341
2 701
7 893

tr9)
6 088

22 984
4 292

I 184
2 749

883
1 151

936

433

4J1

445

71

108
93

779
47
61

4

474

5964 3626 6264

627
4 842

347

347

6J7
282
563
t9
80

177
777
44

183

1 052
86

151

29
68
84

350

360

94

8

31

9
20

5

20
1

3 775

668
318
570

18

92
766
198

59
184

1 06r
80

769
37

70
85

511

511

474

17

105

88
727

50
81

6

80

4

30

8

27

6

t1

79
777

96
119

46

72

5

9
25

l0
29

6

27

1

77

24

ll
27

4

24

7 777
13 148

2 010
13 989

620

620

501

7 194
770

7 026
43

185
267
)77
134
380

7 929
767
400

73
725
r89

26

95

9t
13

50
91
13

499

499

147

77

26

21.

46

4

,:

620

620

548

26

90
109
172
47

94
10

6649 4023 7 789 4357 7 667 4623

1 034
476
923
42

114

292
282
67

306
7 734

131

246
49

712
155

770
365
577

20
103

778
228
66

208
1 065

84
229
46
64
86

7J6
420

651

25

126

177
226
83

245
7 277

109
286
65

90
177

1 133

675
956

38
15E

287

362
111

147
7 799

138

350
70

177
168

l 206

717
1 087

47
797

275
381

745
407

2 t32
188
446
103
151

191

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatÄndG von 1994.
1) Vorläuriges Ergebnis.
2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Universltäten zuteordnet.

Stalislisches Eundesämt, tachseri€ I 1, Reihe {.1, WS 2002/2003, Vorberlcht

Wintersemestel
t998199

Wintersemester

199912000

Wintersemester

200o/20o1
Wintersemestel

20o1/2002

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insßesamt weiblich instesamt

-74-



Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) .........

Hamburg
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommem ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................

Rheinland-ffalz
Saarland

Sacnsen-Anhalt.
Schleswit-Ho1stein ..................
Thüringen

Venraltungsfachhochschulen ......
dar.: FH Eund

Eaden-Württemberg ................

Bayern................

Eerlin .................

Erandenburg ......

Eremen ..............

Hambur9............
r1e5sen ...............
Mecklenburg.Vorpomm ern

Niedersachsen

Nordrhein.westfalen ...............,

Rheintand-ffalz

Saarland

Sachsen.............

Sachsen-Anhalt.
Schleswig'Holstein .................
Thüringen

Hochschulen insgesamt

Berlin
Brandenburg ......

Bremen
Hambu19............

Hessen ...............

Mecklenburg-Votpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein'Westfalen ...............,

Rheinland-ffalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein ..................

Thürinten

Wintersemester

1998199

Wintersemestet

199912000

Wint€rsemester

2000/2001
Wintersemester

200112002

1 Zusammenfasscndc 0bcrsichten
1.2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003 r)

nach Hochschularten und Ländem

Wintersemester

2002/2003 1)

weiblich

Ausländischc Studicrcndc

32327 10001 34547 11 045 37072 72409 47876 74532 46429 76507

4 438
) 475
2 000

740
679

1 800
4 737

119

7 762
9 538
1 664

343
577
257
725

79

7 176
7 270

639
55

276
477

7 279
32

603

2 705
667

85
278

79
275

25

5 086
3 648
2 707

185

658
7 922
5 036

773
7 902
9 814
1 864

)27
626
125
757

96

23 742
rE 630
77 497

2 EE9

2 474
7 761

18 350
7 075

11 048
51 133
8 105
2 570
4 674
I 743
2 559
7 490

7 572
1 3E8

67'
76

217

524
1 389

61

681
2905

784
78

109
101

219

34

14

5 806
3 939
1 553

247

832
7 951
5 656

186

2 099
10 435

7 97E
376
777

395
786
120

26 2r1
20 401
77 352

1 676
2 779

7 420
t9 697

1 050
77 941
53 626
8 570
2 554
5 228
2 075
2 797
7 612

1 E34

7 602
562
102

302
557

7 694
76

777
,792

E16
116

331

755
247

58

72 256
10 483

I 42t
1 906
7 278
t)69
8 433

498
5 603

23 842
4 178
7 269
2 577

863

7 256
747

6 318
4 252
2 793

167
1 181

2 736
6044

255
2 487

77 674
2 754

397
918
547
841
130

29 222
23 085
18697

4 294
3 453
7 977

21 140
1 318

13 858
57 509
9 350
2 742
6 151

2 472
3 077
7 796

2 092
1 803

785
130
435
689

1 883
113

890
3 723

905
128

361
247
297

67

74062
12 120

9 228
2 273
t 597

3 794
9 r27

614
6 530

26 273
4 487
t r75
2 914
1 089
1 453

851

6725
tt 715
2 27t

427
7 256
7 973
6760

290
1076

t3 202
2 377

465

1 033
765
967
197

2 2a7
2 053

874
769
tr86

700
2 765

727
1 159
4 224

986
749
379
366
342

87

47
5

4

,:

13 69
6

79

1

2

1

6
25

49
L

1)
4

20

25

2

76
9

25

2

3

2

7

27

EE

9

28

3

11

2

2

6

20

40
4

20
2

8

105

10

387

2

5

1

2

1

1

5

5

2

15

2

1

5

25

28

11

;

3

1

1

1

13

1

33

1

2

1

1

;
2

1

5

2

4

42

1

,
1

5

6
3 5

4

6

i
1

4

765994 73673 t75740 79679 187027 87727 206747 98377 224759 107501

27 490
18 282
76 691

2 r90
2 173
6 679

77 470
926

10 750
49 777

7 488
2 580
4 242
1 360
2 478
1 258

9 866
8966
7 507
t 220

981
2 867
6972

195
4857

20949
) 760
7 287
7 931

503
1 060

556

10 961

9 351
I 080
1 480
1 11E

7 744
7 61J

492

5 111

22 784
4 737
1 305
2 755

680
1 146

640

30 336
25 775
79 286

4 736
4 098
8756

23 084
7 524

75 664
52 039
10 166

2 940
7 073
3 020
3 350
2 372

74 507
73923

9 816
2 487
7 956
) 572

10311
701

7 492

28 527
5 284
7 442
1 474
7 144
1 583
1 140

@estandsineinemsommersemesterentfälltnachdemStatAndGvon1994.
1) Vorläufiges Ergebnis.

Statistisches Bundesamt, fachseric I 1, Relhc ws voöcrlchl
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Hoc hschulan

Lano

Universitäten

Bremen

Hamburg..........

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem .....

N iedersachsen

Nordrhein-Westfalen ......
Rheinland-ffalz

Saarland.........
Sachsen.............

Sachsen-Anhalt ..

Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Gesamthochschuten 2) ..............

Pädagogische Hochschulen .......

Baden-Württemberg ...............

Theologische Hochschulen .........

Baden-württem berg
Bayem
Hessen ...............
Nordrhein-Westfalen ..............,
Rheinland-ffalz

Sachsen-Anhalt..
Thüringen

Kunsthochschulen ....................

Baden-württemberg ...............
Bayern ................

Berlin .................
Brandenburg ......

8remen..............
Hamburt............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niedersachsen
Nordrhein.Westfalen ..............,
Saarland
Sachsen .............
Sachsen-Anhalt.
Schleswit-Holstein .................
Thüringen

1 Zusammenfassende 0bersichten
1 .3 Deutsche und au sländische Stud ienanfänger/- innen ab Wintersemester 2OOO/2001 bis Wintersemes ter 2OO2l2OO)

nach Hochschularten und Ländem

Wintersemestet

20021200a tl

weiblich

Studienanfängcr/-innen insgcsamt im l. Hochschuls.mGstll

762624 86010 29688 16770 177 457 93881 34079 78769 1g4g}5 106151

2t 721
24 827

72 53s
4 299
2 459

5 436
11 201

3 432
t4 567
27 927
7 466
2 131

11 501

4 248
3 280

5 606

10 268
13 115

5 962
2 286
1 335
2 472
6 150
1 899
8 000

75 092
4 302
7 769
5 800
2 247
2 072
2 899

901
6 797

7 751
2 402

360
2 437

6 264
l 880

294
888
436
558

507

1 020
1 383

208
7 278
3 476
1 118

183

456
201
323
273

769
1 968

23 659
27 476
13 050
4 734
3 053
5 893

t2 529
3 279

76064
31 081

8395
2 339

72 295
4 247

1 769
5 644

11 355
74 393

7 267
2 608
7 654
2 749
6 909
1 549
9 118

76939
4 849
7 297

6 077
7 939
2 247
2 937

t 976
2 595

479

2 686
6 731
2 905

133
7 247

485
666
671

486
4 628

1 130
7 406

211
7 170
3 650
7 728

168

646
244
389
319

23 736
28 243
12988

4 551
3 235
6 775

15 283

3 456
76 379
44 058
I 230
2 340

11 808
4 313
3 893

5 737

3 664
3 978
3 687

576

2 081
2 317
2 057

340

4 435
4 667

3 656
703

2 354
2 735
7 970

429

77 496
t5 717

7 077
2 593
1 849
3 722
8 540
2 206
9 52t!

23 133
4 810
7 327
6 767

2 845
2 416
3 229

3 364

3 364

377 179

l5
74

42

727

34

59

26

3667 2 109

15 118 7098 4777 2737 76752 8098 5714 2517

89

36
101

44
47

12

74

47

8

43

21

76

4

15

31

6

32
18

15

4

15

28

17

55

77

26

11

7 632
t3 486

2 500

2 500

340

2 746

2 146

747

295
292
253

19

56

76

97

29
796
307

26
276
92
25

64

585

585

72

4
18

10
79

6

,:

808

182

20

147

8

780

780

79

I

24

9
31

9

756

2 840

2 840

282

372
236

76

63

100

84

36
223
342

35

211

78

29

62

495

495

,s

1

10

3

I
1

10

77

331

3 780
2 244

14 508

3 364

3 364

309

15

75

32

83

32

50

22

1 283

6 815

2 840

2 840

727

219
2 298

645

645

37

11

2

16

4

t48

108

7

75

1

3 574 2017 486 3 700 2724

520
510
437
48

96
120

153

57

326
572

56
354
148
48

119

7

21

27

14
265

13

24

11

79

)6

6

15

13

25

761
4

18
4

72

19

113
l1
E1

4

779
13

126
3

102
348
229

24

57

98

81

30
232
293
19

218
77
35

67

512
598
437
45

94
150

729
49

382
577

76

352
128

55

102

3

l0
5

l1
765

72

75

20

76

492

515

397
39

100
185

155

63

344
595

57

350
116

52

707

4

22

10

18
282
18
77

3

28
33

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Universitäten zugeordnet.

Stätistisches fachserie I I Reihe 6.1, WS 2002/2003, Voöericht

Wintersemester

2000/2001
Sommersemester

2001
Wintersemester

2OOtl2OO2
Sommersemestet

2002

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich instesamt weiblich inscesamt

-16-



Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) .

Bremen
Hambur9............
Hesserr ...............
Mecklenburt-vorgommern .....

Niedersachsen

Nordrnein.Westfalen ..............
Rheinland'ffalz
Saarland

Sachsen.............
Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein ................,

Thüringen

Verwaitungsfachhoc hsc hulen

oar.: FH Bund ...

Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............

Rhernland-Pfalz

Saarland
Sachsen.............
Sachsen.Annalt

Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Hochschulen insgesamt ............

Eremen
Hamburg
Hessen ...............

Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersac hsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen.............

Sachsen.Anhalt..
Schleswig-Holstein ................

Thüringen

1) Vorläufi ges Ergebnis.

I Zusammenfassende 0bersichten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 2000/2001 bis Wintersemester 2OO2l2OO3

nach Hochschularten und Ländem

Studienanfängcr/-innrn insgcsamt im 1. Hochschulscmcstcr

74929 29757 75237 6586 81 191 30850

Wintersemester

2002/2003 1)

weiblich

84 226 32 485

9 689
11 848

2 483
2 773
t 597
7 772

6029
7 922
5 982

74 450
4 020

568
4 75)
2 964
2 125
2 254

8 401
7 371

7 922
947
609
113

127

240
498
191

851
1 648

478
749
227

27

228
158

36369
38 215
76064
6 633
4 279
7 s68

t9 549
5 602

27 720
58 178
12 008

3 004
16845

7 422
5 881

8 149

295
406
877
729

759
264
330

75

623
287

1 296
4 849
7 292

976
773
557

2 403
625

2 650
6 447

7 667
247

1 804
7 494

750
1 026

5 227

901

78962
20 77'
9 234
3 560
2 525
3 521

11 083

2 260
12 481

)t 760
6 774
I 632
8 277

,534
3 191

4 108

76 477

4 047
475

7 379
67

5
7 436
7 445

51

t 971
2 424
7 463

4

289
513

747
96

1 918
505

7 074

1 541

180

596
44

2

646
594

20

862
1 088

739
1

153

298
277
)5

637
292

10 563
72 955

3 298
2 721
7 774
2 050
7 025
I 554
6862

18 196
4 799

855

5 093

3 036
2 388
2 375

12 503
7 640

2 702
7 r44

589
185

733
409

t o99
754
968

4 02'
354
172
261

76

774
258

40 272
43 231
77 272
6 898
5 182

9 359
2) 604

5 227
24 49'
66999
72 877

1 424
77 574

7 600
6 707
I 447

3 497

5 158

1 320
869
722

726
2 713

708
2 727
6 901

1 686
260

I 861
1 618

760
977

6 680
1 038

7 239
672
375
98
66

279

525
98

427

2 770
185

57

190
29

206
113

19 361
27 887

9 008
3 576
2 700
4 767

11 989
3 048

12 895
32 617
6 699
7 679
8 429
4 596
3 411
4386

3 223
4 626
1 059

925
672
s99

2 270
823

2 378
5 770
t 632

230
7 789
7 537

707
1 031

3 538

505
7 057

60
10

7 278
7 424

62
2 027
2 326
1 203

7 440
226
475
47

1

477

52)
22

965
1 081

667

70 177
72 625

1 297

2 311

7 873
1 535
6 775
I 756
6998

76 282
4 799

699
5 055
3 207
2 426
2 440

4 354
927

7 676
542

9 880
7 407

7 747
405

347
36

57

115

250
97

436
E61

190
50

769
7

722
77

2 009
1 052

728
113
747

270
862
115

923
2 357

380
756
249

22

)27
184

754
552
446

52

47

717
401

56

481

234
206

55

178
9

759
80

40
24

330

63
24

7E

1;
16

110

379

273
207
242

27

89

83
727

103

17
I

123

28
11

777

116
120

15

15

4 676
2 944
2 818

474
2

1 814
2 357

256
2 243
7 331
2 597

183
814

567
697

370

35

120

110
449

285
202
,t:

62

66

44

267 486 730 943 52 777 27 772 292 651 743 735 59 743 30 727 299 042 750 444

77 093
18 480

8 615

3 256
2 051

3 262
9 670
2 842

11 010
28 270
6 145
7 475
7 974
3 899
2 866
4075

8 136
4 545
5 769

644
10

3158
4 567

443
4 765

12 861
1 337

307
7 207

972
1 450

672

4 769
2 566
2 736

397
1

I 470
2 7A2

243
2 357
6 821
1 883

187

63'
497
681

367

19 E96
47 826
t7 522

7 203
5 161

7 848
27 977

5 739
24767
64 878
13 006

3 270
77 957

7 650
6 573
I 392

9 482
5 201
5 49t

771
6

3 466
5 006

482
4962

14 300
4 727

355
7 553
1 06E

7 ro7
762

Statistis(hes fachs€rie I I, Reihe 1.1, WS 2002/200r, vorb.ri(ht
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Wintersemester

2000/2001
Sommersemester

2001
Wintersemester

2OO1l2OO2

Sommersemeste,

2002

insgesamt weiblich in sSesamt weiblich insresamt weibtich inscesamt weiblich insgesamt

1

1



Hochschularl

!and

Universitäten

Eerlin

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem .....

Niedersachsen ........,

N ord rhein-\il/estfa len

Rheinland-Pfalz .....,.,

Saarland
Sachsen.............

Sachsen-Anhalt ..

Schleswig-Holstein .................
Thüringen

Gesamthochschulen 2)

Hessen

Nordrnein-Westfalen ........

Paoagogische Hochschulen .......

Baden-Württemberg ...............

Theologische Hochschulen .........

Eaden-Württembe19...............
Bayem ...............
Hessen ...............
Nordrhern-Westfaien ..............
Rheinland.Pfalz

Sachsen.Anhalt ..

Thüringen

Kunsthochschulen

Baden-Württem berg

Bayem

Berlin .................

Brandenburg ......
8remen..............
Hamburt............
Hessen ...............
Mecklenburt-Vorpommern .....

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ..............,

Saarland
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt .

Schleswig-Holstein .................
Thüringen

1 Zusammenfassendc 0bersichten
1.3 0eutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 2000/2001 bis Wintersemeslet 2002 I 2OO)

nach Hochschula.ten und Ländem

Winlersemestet

2002/2003 1)

Dcutsch! Studiananfängcr/-inncn im 1. Hochschulscmcstcr

733546 69977 77780 9966 744404 75576 20688 11 170 157752 8s799

76 312
20 338

9 672
3 058
2 090
4 481

9 243
3 208

12 010
23 590

6 055
7 649

10 142

3 806
2 827
5 071

I 398
11 310

2 304

2 304

7 338
10 571

5 308
7 636
7 743
7 995
5 082
7 766
6 651

12 683
3 47E

888
5 048
2 023
7 746
2 679

1 980

1 980

776
2 863

485

485

792
977
92

625
2 415

728
56

764
102

769
118

405

405

77 605
22 734
9 822
1 226
2 677
5 010

to 344
2 894

13115
26 473
6 727
7 773

70 670
3 774
3 248
5 104

1 866
72 067

3 130

3 130

272

11

54

19
60
29

24

75

306
405
286
40

51

707

86
22

298
276
43

270
110

29

53

8 053
lt 344

5 )07
1 831
7 427

2 237

5 723
1 386
7 591

74 12E
1 877

954
5 211

7 655
7 952
2 638

2 654

2 654

769
228
745

20

31

64

52

13

188

125
27

774
5A

18

30

t 522
1 807

184

7 254
5 011
2 727

127
466
243
408
266

646

646

77 532
22 981

9 458
3 374
2 692
5 208

12 770
) o42

71 267

36 749
6 664
7 757

10 162

3 707

3 358
5 037

3 130

3 130

279

11

2 654

2 654

1 598
2 379
2 424

258

881

1 314
7 341

776

2 007

2 492
2 42)

357

995
7 417

7 242
258

1 388
t 694

766
1111
4 475
7 229

92

313
203
275
225

877
932

98
631

2 658
7 276

56
249
726
217
128

I 159

12 602
5 043
7 944
1 564
2 371
7 303
7 992
7 932

79 240
1 902

997

5 277
2 550
2 745
2 838

12708 5901 3039 7514 73933 6556 1604 7752

778
5 123

88
7 446

I 057

5 499
228

1 376
774

1 638

252 119

532

532

27

73

72
25

76
36
18
12

10

37

5

36
79

8

4

59

25

95
31

12

26

11

22

12

55

77

1L

1l

767
190
776

76

31

50

59

77

744
139

72

759
84
76

44

35

2

11

1

10
2

29E

60
6

72

4

5

5

4

20
82

5

1

6
10
76

44

1

74
6

11

I

342

727

6

7A

3

3

9
3

5

69
6

764
201

158
11

27

75

45

20
174
759

25

145
66
20

40

27

2

7

1

4

1

6

777

4

1

1

74

49
3

2

99

11

24

4

29
18

9
4

7

I
6

4

3

742

190 2335 1 3302129 1 304 2382 7347

302

342
300

44

55

E9

95
)2

246
267

27

2E)
138

27

82

47

1

37
3

2E4
407

265
29

s3
r33
90
29

275
285

36
244
100

32

73

75

77

3

47
1

)
4

1

)
34

5

7

5

6

1) Vorläufi ges Ergebnis.

2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Universitäten zugeordnet.

Stalislis(hes Sundesamt, techserie 1 I, Reihe 4.1, WS 2002/200r. Vorbedcht

Wintersemestel
2000/2001

Sommersemester
2001

Wintersemestel

2OOtl2002
Sommersemester

2002

insgesamt weiblich insgesamt weiblich instesamt weiblich insßesamt weiblich insßesamt

-18-

2

79

72



Hochschulart

Land

iachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) .......

Baden-württembert ...............

Bayern ...............

8er1in.................

Brandenburg......
Bremen ..............
Hambu19............
Hessen ...............
MecklenDurg-vorpommem .....

Niedersachsen
Nordrhein.westfalen ..............

Rheinland-ffalz
Saarland ............

Sachsen .............

Sachsen.Anhalt.
Schleswit-Holstein ................,
Thüringen

Verwaltungsfachhochschulen

dar.: FH Bund

Baden-Württember9 ...............

Bayern

Bremen
Hamburg............
Hessen ...............

Mecklenbutg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein.westfalen ..............

Rheinland-ffalz

Saariand
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................

Thüringen

Hochschulen insgesamt ...........

Baden-Württemberg
8ayern .,..................,

Hamburg
Hessen ...............

Mecklenburg-Vorpommem ....

tliedersachsen
Noidrhein-westfalen .............,
Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen.............

Sachsen-Anhalt ..

Schleswig-Holstein
Thüringen

1) Vorläufiges Ergebnis.

_79-

Wintersemester

20o0/20o1
Sommersemester

2001

Wintersemestet
200712002

Sommersemester
2m2

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insSesamt

1 Zusammenfassende Überslchten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 2000/2001 bis Wintersemester 2002/2003

nach Hochschularten und Ländem

Dcutschc Studicnanflntcr/-inncn im 1. Hochschubcmcstcr

67 205 26 004 12 305 5 423

1 188

77792 27 065 72978

Wintersemester

200212003 1)

weiblich

7398E 28459

8 279
10 808

2 224
2 071
7 )62
7 573
5 048
1 80E

5 470
12 833

3 590

527
4 509
2 777
2 762
2 206

2 753
4 724

950
880
507
514

1 901
768

2 774
5.045
1 420

773
7 684
7 445

646
1 ooo

2 967
779
923

47
10

t 777
7 074

23

7 766
1 815

992

188

154
742
707

7 673
542

110

,78

E EO3

7t 474
2 E90

2 736
7 470
7 292
5 219
1 60E
6)66

71 984
1 710

585
4 678
2 925
2 248
2 184

3 220
767

7 797

52

6
7 263
1 051

2

7 679
1 806
7 277

762
381

682
5'

1 911
505

36
490

37
2

556
417

1

743
836
676

112

247
246

72

28
11

777

35

120

8952
17 677

2 962
7 978
7 433
1 833

5904
1 398
6743

75 )95
3 769

693
4 737
2 708
2 203
2 277

55

403
40

1

)76
368

3

847
855

556

131

234
299
67

5 621

1 2502 780
4 276
1 111

91E

672
453

2 047

555
2 397
5 575
7 442

209

7 666
1 359

671
998

5 210

E99

7 749
551

443
52

4t
177
401

56

481
7 2r4

206
55

77E

9
157

EO

14 816
t6 423

7 007

2E2t
2 111

2 871
9 284
2 010

10 653
26790

5 543
t 279
7 229
3 100
2 800
3 750

2 930
4 536
7 762

811

601
657

2 280

647
2 425

5 935
1 482

215
7 726
7 452

680
926

6 667
1 036

1 231

672
177

98
66

279
534
98

427

2 770
186

57
190

29

206
113

75 749
18 033
6774
2864
2 258
3 262

70 174
2 751

10 958
27 559

5 5E7

| 294
7 338
4 111

3 051
3 928

8 385
7 170

4 347
925

622
287

9 855
I 404

7 977

941
609
111

726
217
495
191

851
7 648

477
749
227

27

228
757

29 087

32 501

12 805

5 286

1 613
6 380

76rO4
5 239

78 577
49 724
10 158

2 352
15 161

6756
5 238

7 528

7 743
405
347

35

55
115
250
9t

436
861
189

50

769
7

122
77

13 391

t5 127
6775
2 567
7 737
2 694
I 075
2 642
9 407

23 887
5 106

7 723
7 060
1 567
2 530
3 744

2 001

1 051
723
772
741
269
857
115

927
2 351

380
756
249

22

321
182

110
445

72 474
7 637

2 09t
7 )44

585
185
133
404

1 091
754
968

4023
354
772
267

76
774
257

32 000
36 462
73 270

5 566
4 371
7 57E

19 880
4 623

20 647

56 547
10 818

2 658
t5 402

6 623
5 967
7 606

6)6
292

63
24

278

37
8

721

40
24

330

271
207
240.

44

83
727

102

283
202
,49

27

89

6;
66

10
16

1 16

t9

226 729 709 632 35 61 5 18 142 245 708 718 447 40 773 79 922 249 958 1 25 051

5 775
2 5r9
1 697

379
10

2 620
1 328

793
3 770
9 45)
2 46'

97
504
676

1 083
748

2 554
7 387
1 906

219
1

1 199

1 520
96

7 569
4976
7 387

59
297

1t2
489
191

31 856

35 118
71 727

5 574
4 27'
6678

18 391

4 639
20 702
55 153
10 860

2 557
75 867
6795
5 846
7 738

6 041

2 70?
4 028

472
6

2 898
3 546

189

3 227
70 475

1 695
113
628
692

7 775
331

15
15

2876
7 474
t 952

296
2

| 465
1 608

100
7 379
5 288
2 015

67

,67
397
507
147

Statistis(h€s Fachs€rle 11, RGihe 4.1, wS 2002/200r. voöcrlcht



Hochschulart

Land

Un iversitäten

Baden-Wurttemberg ...............
Eayern

Berlin...
Brandenburg
Bremen ..............
Hambur9............

Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern .....

N iedersac hsen
Nordrhein-Westfalen ..............,
Rheinlano-Pfalz

Saarland.....

Sachsen......
Sac hsen-Anhalt

Schleswig-Holstein ..........
Thüringen

Gesamthochschulen 2) .......

Pädagogische Hochschulen .......

gaden-r,Vürtlem berg ...............

Theologische Hochschulen ....

Baden.WürttemberS......... .. ..1

Bayern............. .. 
I

Hessen ...................................1
Nordrhein-Westfaten ..............1

Rheinland-ffalz I
Sachsen'Anhart 

I

Thürin9en.........

Ku n sthoc h sc hu len

Baden-Württemberg...............

Bayern ................
Berlin .................

Erandenburg ..........................i
Bremen.............. .. ..]
Hamburg 

l
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen .......................]
Nordrhein-westfalen ..............]
Saarland

Thüringen

Sachsen............. 
I

Sachsen-Anhalt..

Schleswig-Holstein .................

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 2000/2001 bis Wintersemeslet ZOO2 | 2OO3

nach Hochschularten und tändem

Wintersemester

2002/2003 1)

weiblich

Ausländischc Studicnanfängcr/-inncn im l. Hochschulscmcster

29078 16033 11908 6744 13053 18355 13197 7599 37753 20352

5 409

4 489

2 853
7 247

369
955

1 958
224

2 551
4 337
1 411

482

1359
442
459
535

234
2 176

2 930
2 545
I 654

650
193
477

1 068
133

t 347
2 409

824
281

752
224
266
280

2 066
7 659
7 263

308

375
708

194
7 320
7 789

651
202

57s
233
283
282

155

977

100

100

37

510

228
472

116
653

1 041

390
127

292
101

154
155

6054
5 342
3 238

1 508
442

883
2 185

325
2 949
4 668
1 674

566
1 625

533
527

540

3 J02
1 049
l 960

777
227

572
1 186

763
7 525
2 611

972
337
865
284
295
299

194
788
23s

7 432
I 722

784
206
781
242
258

367

259

474
133
737

992
452

772
397
118
r58
191

105

660

6 204
5 262
3 530
7 777

54J
1 507

2 513
474

3 058
7 309
1 566

583

1 646
506
535
700

3 337
3115
2 034

649
285

811

7 3J7
274

7 592
3 893

908

330
890
295
271

391

1 200

997
714
764

2 428
2 775
t 23J

346

1 359
1 318

728
171

2 410 7 197 7 072 603 2879 I 542 1 510 765

723
1 074

166

766

128

102

77

J

25

26

32

t2
52

168

74

57

8

9

20

81

522
226

1 116
258

1 252

234

234

178
2 447

796

196

88

186

186

134

734

35

113

113

16

234

234

98

185

185

37

90

90

74

1

3

2

4

4

2

7

9

9

4

6

4

77

11

25

I
23

28

4

4

3

7

2

:

713

97

4

21

l3
23

3

26
7

22

4

7

2

3

6

10

1

20

1

I

474

52

7

48

4

1

10

4

15

77

32

3

27

4

6

5

10

37

4

32

777

12

258 7 3J2 7797 245

218

158

737
4

47

3l
58

25

80

305
29

81

10

27

37

722
14

75

4

1 318

226
193
151

5

43
43
43

27

84
295

13

82
18
26

49

2

l5
17

74

183

8

27

5

9

20

2

72

72

11

172

1

16

4

7

13

133

120

83

4

26

34

29

77

44
168

18

44

9
t7
31

1

13

7

13

213
72

17

1

9

27

208

208
732

10
47

52

65

34

69

310
27

106
76

20

34

118

111

78

5

36

25

39

15

49

183

10

66
72

9

22

315

72

8

44

1

5

4

8

13r
7

15

5

9

1) Vorläufi ges Ergebnis.

2) Ab dem Wintersemester 2002/2003 werden die Gesamthochschulen den Universitäten zuteordnet.

Statistisches tachserie I Reihe 4.1, WS 2002/2001, Vorbericht

Wintersemester

2000/2001
Sommersemester

2001
Wintersemester

20ot 12002

Sommersemester
2002

instesamt weiblich inscesamt weiblich instesamt weiblich insgesamt weiblich instesamt

-20-



Hochschularl

Land

Fachhochschulen (ohne Ver.

waltungsfachhochschulen) .....

Baden.Württem berg

Bayern

Berlin........

8remen..............
Hambu19............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersac hsen

Nordrhein.Westfalen ..............
Rheinland.Pfalz

Saarland
Sachsen.............

Sachsen-Anhatt
Schleswig.Holstein .................
Thüringen

Venivaltungsfachhochschulen ..

dar.: FH Bund.. . ... ..

Seriin

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern .....

N iedersachsen

Nordrhein-Westfalen ..............

Rheinland.Pfalz

Saarland
Sachsen

Sachsen-Anhalt.
Schleswlg-Holstein .................
Thtjrinten

Hochschulen insgesamt ...

Baden-Württemberg ...............

Bayern ...............

Berlin .................

Brandenburg......
8remen..............
Hamburg............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen
Nordrhein-westfa1en ..............
Rheinland.Pfalz

Saarland
Sachsen

Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein ................
Thürinten

1) vorläufiges Ergebnis.

-27-

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 2000/2001 bis Wintersemester 2oO2l2003

nach Hochschularten und Ländem

Wintersemester

200212003 L)

Ausländischc Studicnanfängcr/-inncn im l. Hochschulscmcstcr

7724 3747 2912 7263 9399 1785 3479 7453 10238 4026

I 450
1 040

259
100
235
799
981
114

572
1 677

430
141

244
191

761
48

16

3

5

7 282
5 774
3 259
7 347

646
1 188

3 245
361

3 743
I 454
1 850

652
1 684

666
643
627

3 702
3 153
1 840

699
324
568

1 595
200

1 603
4 323
1 039

152
974
332
336
331

2967
2 006
t 472

325

53E

7 239
250

1 595
3 408

868
210

701
296
767
124

7 675
7 779

830

172

3 447

2 500
7 46'

361

568
1 460

293
7 747
,825
7 032

222
925
176
132
437

1 800
7 470

866
178

I 272
6769
4002
7 332

877
7 787
3 724

604
3 A46

70 452
7 999

766
2 712

977
740
837

4 274
) 854
2 274

772
442

905
1 815

297
t 937
5 052
1112

385
1 091

485

360
458

470
502
109
45

105

65
169

55

204
665
272

57

105

92
67

31

677
326
134

13

252
771

72

7

827

308
182

15

297
744
105

7

161

350
39

261

510
277

773
794
5l

294
61E

246
4

127
7)2
65
47

90
757

79

119
252
723

3

47

51

27

2'

1 511

7 284
336
745
281

277
1 121

156

779
2 801

430
162
)60
728
185

102

28

30
31

8

707

52

75

22

47

155
19

118
226
105

7 574
1 151

407
775
403
243
956
148
632

2 298
469
774
377
278
778

56

E 040
6 708

3 801
1 689

888
1 170

3 5E0

500
3 665
9 725
2 746

773
2 084

855

727
654

516

573
181

56
161

104

356
70

259
872
279

38
138
135

77
28

11

2

4 746
,750
2 227

839
474
550

7 799
250

1 828
4 970
1 191

393
1 048

414
?97

358

561
622
158

58

727

69
433

67
296
966
204
45

135

766
80

45

7

2

25

3

2

2

29

3

11

4

;
I

5

1

)

13

2

8

4

8

1

5

1

1

5

2

1

3

3

4

4

2

;

2

40757 21 311 76562 9030 46945 24688 78970 10 205 49084 25393

277

662
747
782

1 905
496
128

,36
139
792
776

349
743
156
a64

2 045
576
722
453
770
190
22'

Slatislischcs Eundesaml, fachs€rie ll, Rcihc a.f, WS 2002/200r, Voöcdcht

Wintersemester

2000/2001
Sommersemester

2001

Wintersemestet

2@712002
Sommersemestet

2002

insEesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insResamt

8randenburg ...................

3 1 7

1

1



1 Zusammenfassendc 0bersichten
1.4 Oeutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003')

nach Fächergruppen

Fächergruppe/Studienbereich

Sprach. und Kulturwissenschaft en ....

Sport
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .........................
Mathematik. Naturwissenschaft en .......
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst. und Emährungs-

wissenschaften

lngenieurwissenschaften ......................

Kunst, Kunstwissenschaft .....................

Sonstige Fächer und ungeklärt ..............

lnsgesamt

Sprach- und Kultulwissenschaften .......

Sport ..................

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaft en ........................

Mathematik, Naturwissenschaften .......

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .

Zahnmedizin
Veterinärmedizin

Atrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

hgenieulvvissenschaften .....................,
Kunst, Kunstwissenschaft ....................

Sonstige Fächer und ungeklärt .............

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaften ........

Sport ..................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .........................

Mathematik, Naturwissenschaften .......

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin
Veterinärmedizin

Atrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschaften..

lngenieuruissenschaft en

Kunst, Kunstwissenschaft .....................

Sonstige tächer und ungeklärt..............

Wintersemester

20021200) 1)

weiblich

Studicrcndc insgcsemt

396696 263820 400 580
25826 11 418 26485

563 7 40

277 118
95 869
82 333
73 536
I 128

562 676
274 94)
93 835

80 609
73 226

7 884

577 796
795 248
93 418

80 200

13 218

7 838

267 476
702 622
49 643
42 760

6 883

6 301

674 27 4

332 906
93 472

80 297

13115
7 736

291 296
779 29t

52 081

44 935
7 t45
5 J47

41 1 853

27 776

38 320

305 063

79 533
433

777 065
25 899

269 878
12050

244 670
93 r27
47 786
47 745

6 647

6 307

20 007

58097
49 242

182

242 107

77 720

269 254
11 584

238 739
11 196

18 238

52 304
43 715

72

31 115

388

26 324
9 848
4 734
4 005

729
260

477 965
25 980

283 023
11 615

429 392
28046

36852
303 601

81 401

3 303

378 204
26 5s6

293 435
12 065

20 210

63 708
52 032

1 833

257 654
tl 607

250 760
95 443
48 163

47 494
6 669
6 257

19 688
58 052
49 027

229

227 057

E7 122
43 437

37 520
5 917
6 009

78 643
52 208

42 999
11

21 701
I 321

4 726
3 974

752
242

36 763
287 758
78976

501

33 111
252 419

6E 77E
IE

33077
28937

9 809
I 276
7 531

428

593 516
379 260
93 2)O

80 030
13 200

7 752

36 156
292 76)

80 550
657

369 698
25 564

277 595
772 045

50 869
43 803

7 066
6 377

79 449

60 757
51 006

314

248 851

11 206

37 032
292 482

78 629
486

79 420

58 925
49 538

238

1 801 233 807 282 7 770 489 802 851 1 798863 828941 1 868 229 873 004 1 930923 912 296

D.utschc Studi.r!nd!

35459) 234678 356096
24562 11 082 25737

577 949
248 497

86 088
74 739
77 949

7 702

223 534
85 747

43 283
37 377

5 912
6070

578 725
266 377
83 609

77 924
11 685
7t70

235 092
92 774
44 909
38 755

6 754
6 041

534 989
285 185

83 088
77 502
11 586

7 305

247 327
100 070
45 873
39 604

6 269
6 046

550 490

295 472

83 090
77 549
11 541

7 286

572 970
250 01 5

83 E76
72 249
77 627

7 467

34 316
258 569
69 023

79

49 706
24 928
9 959
I 360
7 599

423

257 636
105 74J
46 984
40 569

5 415

6 062

7635239 727609 7595424 723246 7677816 747820 1662088 774627 7706764 804795

Ausländirchc Studicrondc

35 673
272 006

70 136
24

40 788

7 277

79 072
52 684
43 437

15

33 119
253 526
69 577

43

48 267

7 416

1 037
38 637

70979
614

78192
52 980
44051

29

34 172
409

33 520
260 592
69 675

7 939

5l 188

t 490

63 784
37 434

10 322
I 748
7 574

450

3 332
43 009
11 786

7 364

78742
54746
44 493

I 118

27 771

330

42 701 29 742 44 584
7 264 336 l 348

35 772
458

45 797
22 627

9 7E7

8 794
7 587

426

27 076
7 380
4 503

3 774

729
233

58 527

34 075
10 742

8 528

7 674
447

30 268

7t 975
4 996
4 799

797

277

33 660
r3 551

5 097
4 367

730
279

2 647

33 057

9 797

409

995
5 413

5 805

767

1 182

6 627

6 421

226

7 257

7 777
6957

305

1 468
8962
7 539

775

2696 1045 2830
3391' 5844 35)39

9 606 6 028 10 198

467 218 4E3

Zusammen...

r) Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatÄndG von 7994.
l) Vorläufiges Ergebnis.

St.tistisch€s Eundesamt, Fachs€rie l!, R€ihe a.l, WS 2002/2003, Vo.berichl

765994 73673 775065 79605 787027 87721 206747 98177 224759 107501

Wintersemester

1998199

Wintersemeste,

199912000

Wintersemester

2000/2001
Wintersemestel

200112002

insgesamt weiblich insgesamt weiblich instesamt rYeiblich insgesamt weiblich instesamt
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Wintersemester

199912000

Wintersemeste,

2000/2001
Wintersemester

2OO7l2OO2

Wintersemester

1998199

inslesamt weiblich insSesamt weiblich insßesamt weiblich insEesamtinsgesamt weiblich

1 Zusammcnfassendc 0bersichten
1.4 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003 .)

nach Fächergruppen

Fächergruppe/Studienbereich

Sprach- und (ulturwissenschaften ........

Sport ..................

Rechts., Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .........................

Mathematik, Naturwissenschaften ........

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-. Forst- und Emährunts.

wissenschaften

lngenieulwissenschaften .......,..............

Kunst, Kunstwissenschaft

Sonstige Fächer und ungeklärt ..............

lnsgesamt...

Sprach- und Kultunrvissenschaften ........

Sport ..................

Rechts., Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ..........................

Mathematik, Naturwissenschaften .......

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährunts-
wissenschaften

lngenieurwissenschaften ......................

Kunst, Kunstwissenschaft .....................

Sonstige Fächer und ungeklärt .............,

Zusammen...

Sprach- und Kulturuissenschaften ........

Sport
Rechts-, Wittschafts- und

Sozialwissenschaften .........................

Mathematik, Naturwissenschaften .......

Humanmedlzin...
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinärmedlzin

Agrar-, Forst- und Emährungs'

wissenschaften

lntenieurwissenschaften ....,.................

Kunst, l(unstwissenschaft .....................

Sonstite Fächer und unteklärt

Zusammen...

Studi.nsnfäng.r/-inncn insgcsamt im l. Hochschulscmcstcr

Wintersemestet

2@212003 t\

weiblich

47 743
73 727
4 482
3 842

640
717

5 E72
42 289

8 406
242

5 722
43 859

E 848
288

45 225
2 568

87 292
36 065

7 993
6 889
1 104

885

15 237
2 370

77 350
37 867

6 990
5 977
1 013

811

5367
3687E

6 773
2

9 994
198

9 942
4 198

1 003
912

97

74

505

5 477
7 677

240

33 257

I 201

58396
1 254

96112
57 100
9 222
6 008
7 274

910

45 985
3 013

82 884
49 323

7 958
5 882

7 076
814

71 44E

7 777

7 264
7 726

13E

76

788
I 547
2 006

,87

43066
1 430

50 267
27 477

5 789
5 077

772

780

3 104

10 614
6312

220

73 996
7 r37

42 504
18 435

5 068
4 380

688
734

9 070
91

7 761
3042

727
617

84

46

59 203

3 762

707 227

54338
9 103

7 907
7 796

866

6 348

54 093
9 540
1 162

46 680
2 976

87 669
46 677

7 714
6 664
1 070

872

72 523
246

13 558

7 727
7 369
t 24)

726
54

800
9 99e
2076

719

44 300
1 401

47 557

2 652

1 244
8 817
5 458

106

25920 37 774
1 150 2410

35322 51 105 38 115

7228 2E39 1 319

85 919
42 777

I 452

7 172
1 140

910

88 930
52 762

E 693
7 502
1 191

927

54 047

22 044
5 905

5 723
782
727

44 406
76 745

4853
4 777

676
784

46320
79 372

5 424
4 667

763
772

29 952
7 244

39 782
76927

4842
4 743

699
7ro

2 757
E 461
4 858

6 538

2 457

582

518
64

42

3 201 5 493 3 068

9 502 47 049 10 240

5857 9 183 6060
146 374 762

5 757

57 526
9 637

404

3 611

77 407

6 289

773

230 8)7 772 752 246 778 721 444 267 295 1 30 852 292 538 743 079 299 042 750 444

Dcutschc Studicnrnftn3cr/-inncn im 1. Hoch3chubrmostcl

35 757
72 125

1 954
3 169

585
666

7 r37
51

5 792
1 602

528
47'

55

51

204
7 204
I o27

106

74 659
t7 010

7 371
6356
1 017

842

to 437

222

11 260

5087
1 079

956
123
68

6 1E9

1 E99

577
576

61

43

77 326
46 101

7 63)
6 560
7 07:J

855

11 604

6 661
1 060

942
11E

72

27 662
7 173

38 277

74 246
4 276
3 667

615
741

39 89E

2 624
35 770
t 174

46 282
79 019

5 752
4 447

777
686

3 228
I 928
4968

284

9 130

87

7 765
3 005

753
682

77

47

3 040 5742
7671 37610
4437 7 200

-3

2 958
8077
4859

1

4 855

19 9E7

7 265

4969
42 979

7 637
77

2768
I 463
5072

74

5 548
44095

7 464
423

797639 94650 209423 102210 226538 109541 245593 11E391 249958 125051

Ausllndischc Studicnrnfln3cr/-inncn lm 1. Hochschub.mcctrl

7 660 t7 207

55 275
8 163

75

72 471

247

580

6 229
1 64E

285

638
7 068
1 918

,74

)17
7 779
1 202

162

336
2 157
1 260

206

383
2 479

7 32t
429

243
425
998
145

33198 77502 36895 19234 40757 21311 46945 24688 49084 25393

') Die Erhebung des Studlerendenbestands ln einem Sommersemester entfällt nach dem StatÄndc von 1994.

StatlstlschGs BundGsamt, tachs€rlc Relhe 6.1, wS voö€dchl

1) Vorläufites Ertebnis.
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1 Zusammenfassendc 0bersichten
1.4 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen in den Wintersemestem 1998/99 bis 2002/2003')

nach Fächergruppen

Fächergruppe/Studienbereich

Sprach. und Kulturwissenschaften ........
Spon ..................
Rechts', Wirtschaft s- und

Sozialwissenschaften .........................
Mathematik, Naturwissenschaft en ........
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin
Veterinä rm ed iz in

Agrar, Forst- und Ernährungs'
wissenschaften

tngenieunrvissenschaften ......................,
(unst, Kunstwissenschaft .....................

Sonstige Fächer unci ungeklärt

lnsgesamt...

Sprach- und Kulturwissenschaften ........
Spon ..................
Rechts., Wirtschafts. und

Sozialwissenschaften .........................
Mathematik, Natunvissenschaft en ........
ilumanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnm edizin
Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs.
wissenschaften

lngenieurwissenschaft en ......................,
Kunst, Xunstwissenschaft .....................
Sonstige Fächer und ungeklärt ..............

Zusammen...

Sprach- und Kulturwissenschaften .......
Sport ..................

Rechts., Wirtschaft s- und
Sozialwissenschaften ........................,

Mathematik, Naturwissenschaften .......
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin
Veterinärmedizin

Agrar., Forst' und Ernährungs.
wissenschaften

lngenieurwissenschaften ......................
(unst, Kunstwissenschaft

Sonstige Fächer und ungeklärt ..............

Studienanfängcr/-inncn insgcsamt im 1. Fachsemcstcl

Wintersemester

2002/2003 1)

weiblich

105 002
51 763
9 768
8 320
7 448
7 225

50 888

19 038
5 367
4 565

802

997

706 759
58 437

9 949
8 514
1 435
1 218

54 746
27 777

5 673
4 857

816
I 045

709 327
70 662
l0 158

8 700
1 458

7 746

65 226
28 579

7 000
5 019

981

973

77 296
J 678

7 500
52 023
72 665

257

60 332
3 429

6 929
46084
10 888

4

10 964

249

49 997
l 584

4 064
71 245

I 139

110

42 717
7 629

3 824
10 009

7 007

7 886
55

77 076
3 625

7 259
53 33E

t2 490
295

59 697

3 371

6 641
46 4E8
10 875

4

54 051
1 761

55 511

25 430
6 266
5 361

905

975

84 889
4 477

1 20 503
75 776
10 849

9 249
1 600
| 275

50 609
t 962

67 254
28 010
6 729
5 751

978
1 080

3 992
t3 157

8 807

227

50 702
1 858

9 907
104

8 315

3 693
777

663
174
50

83 679
4 369

126 527

72 809
11 022

9 455

1 567

1 160

69 89s
4 069

111 042

62 878
9 544
8 775
1 359
1 091

13 784
300

15485
9 931
7 478
1 280

198

69

954
71 192

2 208

698

60 477

I 914

50 447

1 807

10 030

707

I 693

) 725

787

680

t07
l!4

457

2 697

1 411

146

50 757
l 658

75 076
3 859

3 9E6

71 744
I 119

749

42 537 62 722
1 596 1597

)723 5 280
70322 48747

7 742 11 046
l1

6965
s6 503
12 851

325

3 873
12 509

I 436
770

7 356
61 636
lJ 553

419

I 175
66 118
13 780

1 389

4 727
14 282

8 958

78s

375 177 r57 529 323 846 159 048 )46806 168992 380 727 78s827 189 228 192921

Dcutschc Studi.nenfängcr/.inncn in 1. Fechscmestcr

94 397
46 427

8 777

7 383
1 328
7 147

45 412

17 733
4 834
4 098

736
942

97 105
52 007

8 838
7 554
t 284
1 150

47 777
t9 478

5 086
4 347

745
998

96 980

62 479

9 072
7 756
1 316
1 06E

48 688
22 532

5 694
4 863

831

928

105 880
65 577

9 472

8 065
7 407

1 181

52 939
24 377

5 952
5 088

864
1 020

56 533
24 85)
6 213

5 339

874
929

45 205
1 675

3 536
70 744

7 269

1

8 856
86

6 823
2 898

572
498

74

47

71 243
4 180

6 496
52 353
17 552

25

3 677
10 930
7 s26

77

7 421

54 926
11 572

691

4 270

1l 585

7 547

439

278348 732901 286778 718654 301932 746272 327891 758872 333129 16462J

Aus[ändischc StudiGnrnfäntc]/.inncn im t. F.chsGm.strr

379
254

8 226
62

72 294
262

685

7 756
1 805

324

13 646
29r

14 623
9 66s
7 177
l 184

793
94

10 505

5 336
7 057

937
120

78

5 476
1 905

533
467

66

55

72 054
6 430
1111

960
151

68

6369
2 293

587

516

77

47

72 347
I 241

1 086
944
t42
78

577

5 9r9
7 777

247

240
7 236
7 732

110

676
6 850
7 675

297

261
7 422

977

148

137
7 765
7 767

769

860
9 283
2 001

394

381

2 227

1 281

210

Zusammen

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatÄndG von lg94
1) Vorläufiges Ergebnis.

Stalislisches Eundesamt, tächgerie 1 I, Reihe 4. f. WS 2OO2lZOO3, vorberi(ht

36821 78628 4066E 20394 44874 22720 52234 26955 56099 28298

Wintersemester

1998199
Wintersemestet

199912000
Wintersemestet

2000/200r
Wintersemester

2OOrl2OO2

insgesamt weiblich inscesamt weiblich instesamt weiblich insßesamt weiblich insgesamt
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Hochschulart

Land

Universitäten

Brandenburg
Bremen ................

HamDurg.......
hessen ...............

Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ...............

Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen.............

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

Gesamthochschulen 3)

Pädagogische Hochschulen ........

Baden.Württemberg ................

Theotogische Hocnschulen .........

Baden-Württemberg ................

Bayern ......,........
Hessen ...............

Nordrhein-Westfalen ...............

Rheinland-ffalz
Sac hsen.Anhalt
Thüringen

Kunsthochschulen .................

Sachsen-Anhalt.

Schleswig.Holstein .....

Thüringen....

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studieniahren 1998/99 bis 2002/2003

nach Hochschularten und Ländem

2OO2|2O03 2)

Studicnanfänger/-innen insgesamt im 1. Hochschulsemcstcr

764532 86080 774977 93205 789768 100980 207745 110591 234098 727437

20 189
24 986
13 503

3 760
7 897
6 603

12 289
3 337

74 727

30 520
7 678
2 293

10 800
3 697
1 397
4 668

9 542
13 001

7 227

2150
7 032
2 962
6 457

7 902
7 975

76774
4 292
7 284
5 723
2 045
7 949
2 411

22 776
26 564
74 786
4 255
2 770
6726

12 838
3 722

74 843
37 372
I 139
2 274

77 157
4 2)6
1 577
5 342

1 888
75 348

2 977

2977

401

10 995
13 986
8111
2 148
1 208

3 135

7 065
2 767
8 202

77 042
4 677
1 290

5 898

2 320
2 085
2 736

25 148
28 770
75 973

4872
2 459
7 799

71 364
3 740

16 610
13 695

E 871

2 429
72 r97
4 627
3 711
607'

72 753
15 330
I 727
2 579
1 336
3 492
7 404
2064
9 r01

18 265

5 747
7 14'
6 248
2 420
2 244
1 713

27 J2)
37 454
76747

5 310
3 053

7 656
74 937

1 579
18 495

37 345
70 275

2 633
13 183
4 68'
4 327
6 151

73 436
76704
9 124
2 948
7 654
7 769
I 292
7 757

70 396
20 475

5 967
7 474
6 533
2 742
2 570
3 210

28 777
32 910
76 644

5 25n
3 215
I 631

78 364
3 875

19005
55 479

11 135
2 673

13 055
4 798
4 559
6370

13 850
78 452

9 047

1 022
7 849
4 252

70 265
2 417

10 894
29 081
6 538
7 495
6 813

3 089
2 805
3 548

15 838 7 527 77 216 8 306 78677 8 895 20 853 10 235

7 547

t4 791

2 160

2 160

398

777
308
573

13

74

190

772
55

,49
740

7Z

320
732

58

148

833

6 694

7 770

7 770

752

1 041

7 265
7 867

16 804

2 977

2 977

69'
517
578

56

96
727

775
68

,3'
795

70

,79
150

4E

141

7 024
7 872

2 526

2 526

2 575
18 288

3 949

3949

7 452

I 783

3 115

3 335

756

2 405

2 405

761

E

51

4to 777 381

4 744

4 744

456

677
628
523
42

100

189
777

73

162
877

75

)67
779
80

140

,485

3 485

276

13

101

49

737

52

31

15

10
42

11

47
22

17

7

15

111

52

116

57
38
72

9
48

26

76

3

20

115
42

720
47

53

13

15

52

8

51

22

79
4

79

91
42

102

3E

65
22

18
47

9

40
19
25

4

15

39
t9
81

27

30
11

r6
98

51

158
43

64
26

3875 2799 4719 2474 4226 2404 450E 2610 4423 2557

390
319
311

77

63

103

94
47

234
507
47

226
78
49

78

410
296
t26

27

56

82
100

,4
799
429

,4
227

92
25

73

388
352
295

24

53

90
88

40

212
472
42

220
76
29

73

477
186

291
11

50

100

96

34

209
385
)9

794
83
27

83

653
648
492
42

78
148

759
64

364
748

87

352
119

47

13E

714
618
584

53

94
157
150

70
476
836

89

)76
139

74

138

415

359
310

28

57

104

96
43

257
454
43

236
81

47
80

1) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester.

2) vorläufiges Ergebnis.

3) Ab dem Studienjahr 2OO2l2OO3 erfolgt der Nachweis der Gesamthochschulen bei der Hochschulart'Universitäten'

Stalislis(hes gundesamt. tachs€]ie I l, Reihc ws 200 Voöerichl

I

7998199 799912000 2000/2001 2001 /2002

insgesamt weiblich inssesamtl weiblich inscesamtl weiblich inscesamtl weiblich insgesamt we
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1 Zusammenfassende 0bersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den StudieniahtenlggSlgg bis 2002/2003

nach Hochschularten und Ländem

Hochsc hulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) ...

Eaden-Württem berg

200212003 2\

weiblich

Studicnanfängcr/-innen insgcsamt im 1, Hochschulscmcstrl

75897 30077 82017 32613 88996 35142 96428 )7 536 100643 39559

Berlin.......
8randenbur9.................
Bremen .,

Hamburg
Hessen............
MecklenDurg-Vorpommem ......
tliedersachsen

Nordrhein-Westfalen
Rheinland.ffalz
Saarland
Sachsen

Sachsen-Anhalt ............
Scnleswig.Holstein .......

Thüringen

Verwaltungsfac hhoc hschulen

dar. FH Bund

Eaden-Württemberg

Bavern ............................

Bayem ............................

Sachsen .........................

10 792
10 551

J 998
1 905
7 307
2 816
5 708
1 597

6 846
73 760

4 068
603

4 646
3 035
2 513
1 726

1 486
4 229

t 599
810

502
97J

2 24E

743
2 713
5 749
7 774

182
1 887
7 613

7E2

827

77 935
11 301

4 084
2 011
7 569
2 957
6374
7 735
7 470

74 662
4 469

615

5 018
3 250

2 777
7 922

4 033
4 390
7 653

890
573
982

2 479
771

2 992
6 090
2 055

188

1 985
7 737

872
941

72 976
t2 746

3 636
2 223
7 605
3 050
7 288
7 974
7 846

76 444
5 110

722
5 016
3 388
1 205
2 167

4 426
4 760
I 548

963
672

1 016
2 754

857

3 228
6 648
2 179

238
7 969
t 794
I 063
1 087

4 883
1 090

1 183
407

475
)6
57

742
347

91

523
924
254

50
769

18
725
82

20 713
20 845
7t 076

3 599
2 061
4 732

77 637

, 046
13 051

34 189

7 596
7 665
8 613
4 343
1 457
4 )79

73 955
13 130

4 754
2 377
1 883
2 813
7 599
1 818
9 025

18 608
5 402

699
5 350
3 609
3 243
2 569

4 736
5 075
7 767
1 023

774

974
2 926

647

3 615
7 528
2 122

247
7 963
7 758
1 080
1 101

5 844
1 188

2) 137
22 739
77 970

4 051
2 526
4 997

73 265
2 503

74 812
38 5E1

I 677

1 819
8 910
4 025
1 872
4 475

l4 510
13 4)O
4 677
2 190
7 720
7 486
I 470
1 607
I 835

20 620
5 662

859
5 382
3 549

J 135
2 477

2 142
1 368

979
185
133

579
1 548

754
7 253
4 225

704
772
263
138
440
258

49 754
48 434
22 763

7 677
5 18E

72 825
28 610

5 709
29 455
87 299
t7 544

3 779
79 067

8 668
8 274
9 205

5 032
s 338
t 916

913
72t

1 372
1 307

728
3 583

7 989
2 Ä25

263
2 014
1 976
I 033
1 005

1 267
683

552
98
66

254
655
98

427
2 286

306
57

190
4lt

227
113

24 039
24 831

11 826
4 050
2 702
5 981

74 )40
3 304

15 138

19 944
9 290
1 862
9 241
5 157
4 108
4 756

14 427
2 745

7 377
I 330

Berlin......
Brandenburg ................

Bremen...
Hamburt........................
Hessen .........
Mecklenburt-Vorpommem ....,
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Phlz

Saarland............
Sac hsen

Sachsen.Anhalt ....

Schleswig-Holstein ..................
'Ih0ringen

Bayem
Berlin
Brandenbuß..............
Bremen

Hessen .......
Mecklenburg-Vorpommern .,

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ...........
Rheinland.Phlz ..

Saarland ...........

9 779
7 279

4 392
709

9 826
1 171

7 947
800
677

128
28

448
1 016

749
960

2 096
509
84

258

51

497

184

40 2J7

19 424
20 039
6 416
3 845

to 273
22 267

5 670
23 577

64 2E2
73 774

3 060
16 985

7 694
6 886
7 598

4 689
841

9 908
7 671

11 556
7 949

1 784
697
681
202
87

350
1 058

767

7 072
2 776

496
90

275
210

320
180

35 849
36 617
18 695

5 900
3 365
9 959

2092'
5 156

22 994
67 464
72 294

3 058
16 041

7 099
6 302
6 737

92)
207

340
85

28

110

389
102
427

1 051
168

34

185
115

118
100

t6 742
t7 665
9 457

3 056
7 672
4 085

10 02E
2 787

7t 284
30 110

6 256
7 519
7 989
3 869
2 876
3 448

1 063

377
401

53

6
754
388

77
449

7 07t
193

33

183

77
779
101

18 892
79 096
70 462

3 315
1 E40
4367

11 070
3 057

77 875
31 930
6 891

t 553
I 286
4 766
3 765
3 E54

1 985
947
948
113

727

350
918
791

7 077
7 756

624
149
227

59

267
776

43 799
42 435
27 075

7 204
4 287

70 726
23 654

5 97)
25 866
69 674
74 652

7 370
18 013
8 277
7 247
8 770

2 072
1 076
1 006

113
747
380

7 241
ll5

7 796
2 560

622
756
249

66

379
184

48032
46 r77
22 697

7 847

5 777
11 005
26 53E

5 582
29 732
77 739
76337
) 577

19 158
I 562
E 023
9 064

191

560
569

52

47

144
490
56

564
367
309

55

778
t9

775
80

Hochschulen insgesamt ....... 272473 712197 297447 143El3 174956 155002 344830 770)O7 358185 180571

Baden-Württembert...............

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen ............

1) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester
2) Vorläufiges Ergebnis.

Statistis(hrs Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 4.1, wS 2002/2001, Vorbericht

Studien

7998199 799912000 2000/2001 200712002
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Hochschulart

Land

Universitäten ...........

Eerlin
Brandenburg......
8remen..............
Hambur9............

Hessen ...............
Mecklenburt-Vorpommem ......,
Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen .....,..........

Rheinland-ffalz
Saarland

Sachsen.............
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

Gesamthochschulen 3)

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Pädagotische Hochschulen .........

Baden-Württemberg ................

Theolotlsche Hochschulen ..........

Baden-Württemberg ................

Bayem ...............

Hessen ...............

Nordrhein-westfalen ...............

Rheinland-ffalz
Sachsen-Anhalt
Thüringen

Kunsthochschulen .................

Hessen ......

Mecklenbutg-Vorpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...............

Saarland
Sachsen.............

Sachsen'Anhalt.
Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studieniahren 1998/99 bis 2002/2003

nach Hochschulanen und Ländem

2002/2003 2)

ocutschc Studicnanfängcr/-inncn im 1. HochichubCmcst.l

132 752 68 409 719 277 73 477 1 50 41 3 79 774 762 784 85 482 782 044 98 727

74 677
20 500
10 388

2 891

7 670
5 502
9 818
2999

11 955
25 353

5 956
7 575
9 202
3 257

2 865
4 150

6 456
10 418

5 527
7 662

979
2 375
5 079
7 778
6 409

13 211

3 258

835
4976
1 845
7 648
2 731

15 960
21 585
10 969

3 787
1 834

5 460
70 325

3 107
11 858
26031
6 238

1 568

9 582
3 638
2 974
4 679

7 r79
1t 031

6034
7 775
1 035
2 473
5 645
7 932
6619

14049
3 496

842
5 033
2 030
7 746
2 478

77 896
22 655
11 984

3 102
2 090
5 E69

70775
3 141

11062
27 820

6 908
7760

70 544
,993
3 048
5 366

E 164

11 858
6 492
7 7E7

1 143
2 787

5 950
1 E33

7 230
15007

3 983
945

5 262
2 772
7 864
2767

865
6353

79 203
24 453
72 246

3 494
2 677
6398

12 038
3 060

74226
30 888

7 950
1 865

10 983
3 977
,523
5 129

8914
72 658
6 650
2 007
7 427

3 029
6 694
7 478
I 21E

76763
4 605
1 010
5 375
7 757
2 72t
2756

79 539
25 473
11 881

3 717
2 692
6710

14 805
3 226

14 515
45 136
I 785
1 884

10 628
,950
3 766
5 303

9 754
14 019

6 285
2 202

7 564
3 182

8349
2 090
I 565

23 536
5 778
1 053

5 526
2 676
2376
2966

13031 6109 14000 6624 15360 7278 16972 8090

7 374
77 657

1 920

1 920

706
5 401

7 562

7 562

12E

7 572
12 488

2 645

2 645

293

825
5 799

2 778

2 178

7 556
13 804

2 703

2 703

2 294

2 294

736

11

2042
14 930

3 675

3 675

247

7 745
6945

3 059

3 059

120

1 776

3776

)21

3 186

3 186

2E4

t2
74

,2
96
36
20
74

2 403

387
787

162
28

46

150

99
32

269
314

37
260
174

32

86

135

5

4)
7

43

25

9
1

7 571

198
258
207

20

40
64

53

2t
1E5

207
30

777
65
t3
39

292

16
84

26
89
39
25

13

2606

358

146
3EE

51

55

94
104

36
249
342

38
285
140

27

93

t 456

201

793

11E

87

33

87
49
1E

11

10

30
10

38
27

72

7

44

5

42

2o
10

4

29

13

67

27

77

11

72

73

31

106

39

36
26

13
31

5

73

r9
15

4

13
65

2o
70

31

1'
15

761

2 680 1 518 2677 1 520

411
473
343

12

53

136
99

32

280
354

42
244
102

51

85

r 335 2695

235
204
201

72

27

78
49

27

777
791

30
745
66
35

47

210
2)t
183

2'
31

6E

55

74

202
174

24

176
68
23

36

366
411

358
44

51

112

97

26

318
35E

4E

27'
116

39
69

355
468
747

15

58
104

97

16
280

3E1

62
269
104

26

73

279
109
796

7

29

79

53

22

169
135

22

158
71
13

51

226
18

31

54

61

t9
746
t79

1E

161

84
76
49

ffigendes wintersemester.

2) Vorläufiges Ergebnis.

3) Ab dem Studieniahr 2OO2l2OO3 erfolgt der Nachweis der Gesamthochschulen bei der Hochschulart 'Universitäten'

Statistls(h€s fachscrie I 1, Reih€ 4.1, wS voöerl(hl

1998199 1999l2OOO 2000/2001 200712002
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Hoc hschulart

Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) ......

Hamburg
rlessen ...............
MecklenDurg-Vorpommein ......
r'l iedersachsen

Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen.............
Sachsen-Anhalt ..

Schleswit-Holstein
Thüringen

Velwaltungsfac hhochsc hulen
dar. FH Bund.......

Sachsen-Anhalt

Schleswit.Holstein ..................
Thüringen

Hochschulen insgesamt

Baden-Württemberg........
Bayem.......

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westhlen ................
Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen.............
Sachsen-Anhalt..

Schleswig-Holstein ..................
Ihüringen

ffigendes wintersemester
2) Vorläufiges Ergebnis.

7998199 1999l2O0O 2000/2001 2OO7l2OO2

insgesamtl weiblich insgesamtl weiblich inscesamtl weiblich insgesamtl weiblich insgesamt

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/.innen in den Studienlahren 1998/99 bis 2002/2003

nach Hochschularten und Ländem

200212003 2)

Dcutschc Studicnanfänger/.inncn im 1- HoGhschub!mG3t.l

68 131 26906 73099 29032 78804 31 004 84097 32 488 86926 34 o8o

9 337
9 466
3 572
I 848
7 774
2 477
4 939
1 535
6 297

72 772
3 581

510
4 360
2 895
2 335
t 705

9 755
1 275

7 778
697
681
202
87

346
I 051

767

t o72
2 776

495

90
275
210

31E

776

2 937
3 736
7 428

786
452
803

t 948
721

2 497

5 091
7 525

159
I 747
1 559

701
816

4 384
707

70 777
10 089

3 700
1 933
t 387
2 580
5 358
7 674
6 810

12 859
1 874

525
4 753
3 031
2 547
7 874

3 429

3 838
7 484

854
503
866

2 727

778
2 732
5 380
7 716

166
1 870
1 651

762
976

10 864

10 854

3 262

2 720
1 370
2 690
5 996
1 812
7 763

74 464
4 505

579
4 711
7 719
2 974
2 301

3 716
4 739
1 388

976
507
910

2 267
769

2 955
5 824
1 885

181

1 834

1 580
972

7 047

77 770
11 653

3 813

2 183
1 480
2 409
6 291
1 631
8132

15 800
4 722

585
4 866

3 279
2 990
2 497

2 064
I O75

1 001
112

147

379
7 235

115
t 796
2 560

620
756
249
66

377
182

37 017
17 657
17 478

5 833
4 283
9 298

27 779
4 832

23 872
64 606
73 323

2 654
16 37t

7 477

6 929
8 086

3 968
4 337
I 574

9s8
673
829

2 475

558
1 238
6 430
1 998

209

7 797
7 593

972
1 065

12 172
11 838
4 759
2 030
t 439

3 096
6 955
l 400
7 822

77 207
4 986

691
4 895
3 089
2 885
2 266

4 180
4 572
t 652

848
603

I 213
2 777

642

3 168
6 777
2 098

275
1 838
1 699

926
938

9 798
1 370

4 676
843

9 890
1 668

4 875
1 088

5 832
1 186

74 385
2 142

7 303
l 328

528
946

228276 108 833 247747 777 693 260068 726757 281 321 136 589 290 131 744973

918
207

340
85

28

110

388
102
427

1 061
r67

34

185
115
777

100

72 702
14 500

7 497

2 540
7 428
3 367
I 184
2 561
9 502

24939
4 977
1 050
7 005
1 604
2 479

3 707

1 928
800

677
128

28

441

I 009
149
960

2 096
508
84

258

51

496
183

1 053

177
403

53

6

754
386

77

449
7 073

791
33

183
77

778
101

1 980
947
947
111

726
347
974
191

1 077
7 756

623
749
227

59

267
775

33 817

34 886
16 581

5 584
1 647

9 000
19 377

5 380
27 557
5E 275
72 075

2 526
75 767

7 1s6
6 310
7 94E

7 179
407
474

35

56

142
347

97

523
924
253
50

169
18

725
82

15 585
76 647
I 580
2 750
7 737

3 893
9 489
2 772

10 854
28129
6 147
7 794
7 426
3 904
2 977
3 945

I 185

559
566

52

47

744
490

56

564
1 361

308
55

778
79

173
80

2 137
l 368

915
185
133

574
1 536

154

7 251
4 225

701
772
261
138
440
257

38 041

)9 165
77 298

5 978
4 377

70 476
23 426
4 872

23 868
57 022
74 573

2 797
16030

7 375
7 742
7 937

7 259
583

548
98
66

254
654
98

427

2 286
305

57

190
44

221
113

18 025
79 507

8 586

3 160
2 260
4 727

71 782
2 851

12 337
32 847

7 602
l 355
7 599
4 502
3 558
4 075

28099
30 918
15003
4 969
2 977
I 469

77 113
4 733

79 593
57 648
10 068

2 272
74 097
6 496
5 550
6 737

17 067

33 029
75 773

5 28J
3 307
8 587

l8 334
5 106

19 908
53 944
70 669

2 219
74 852
6 842
60r7
6 820

74 782
t5 487

8 128
2 702
l 584

3 557

9 043
2 748
9 985

26 557
5 450
7 077
7 257
3 772
2 699
3 477

t7 170
17810
8 913
3 040
2 772
4 070

10 804

2 106
72 222
17 706

6910
7 298
7 526
3 452
3 289
3 941

St.tistisches fachserie I I Rcihe 4.1, WS 2002/200r, voöeri(ht
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Hochschulart

Land

Universitäten .........

Baden-Württem berg
Bayem

Eerlin .

Brandenburg

8remen........
Hambur9............
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern ......
Niedersachsen
Nordrhern-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz

Saarland
sachsen.............
Sachsen'Anhalt.
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

Gesamthochschulen 3)

Pädagogische Hochschulen

Baden-Württemberg .................

Theologische Hochschulen ........

Eaden-Württemberg ................
Bayem

Rheinland-Pfalz

Sachsen-Anhalt
Thüringen ........,

Kunsthochschulen ...................

Baden-Württem bert
Bayem ....................

Hamburg......

Mecklenburt-Vorpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Saarland

Sachsen
Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

1 Zusammenfasscndc 0bersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studieniahren t99Bl99 bis 2OO2l2003

nach Hochschularten und Ländem

200212003 2')

Ausländischc Studienenfängcr/-innen im 1. Hochschubcmcstcr

3 1 780 77 677 15 694 79 728 39 355 21 806 44 961 25 709 52 054 28 716

5 778
4 486
3115

869
227

1 101

2 471

338
2 772

5 767
7 722

778
1 598

414
526
518

6 816
4 979
3 797
1 068

336
7 266
2 573

475
2 985
5 279
1 901

706
7 775

598
597
663

7 252
6 055

3 929
1 510

369
1 330
2 589

199
t 548
5 875
7 967

669
7 847

628
685
707

3 989
3 472
2 235

798
r93
705

7 454
231

1 871

3 258
1 158

398

986
308
380

)70

4 696
4 433

2 762
820
285

1 070
1 916

147
2 329
5 545
1 360

442
7 247

473
429

582

3 086
2 5E3

1 700
488
113

587
7 372

184
1 506
2 967
1 034

449
807
200

301

298

727
7 297

3 676
2 955
2 077

573
773
662

7 420
235

1 583
2 997
1 121

448
865
290
339
31E

276
7 466

8 120
7 001
4 501

1 816
442

1 258
2 893

519
4 269
6 457

2 325
76A

2 200

766
804

822

334

334

734

6
28
22

32

7

,2
7

1 E2E

348
207

226
9

47

45

59
44

98
478
47

103
2)
35

69

4 502
4 046
2 674

947
227

740
I 598

279
2 178
3 652
7 762

464
1 158

3E5

449
454

I 632
7 437
4 763
7 523

543
1 901
3 559

649
4 490

10 283

2 350
789

2 427

848
793

7 067

2 807 1 418 ) 236 1 6E2 3 311 7 678 3 891 2145

273
2 534

240

240

114

208

208

24

376
2 860

272

272

108

311

3 000

335
777
190

5

4t
33

77

32

84
413
,2
94
10
2t
4E

159
1 519

5)3
3 358

307
1 838

276

276

7 092

212

232

35

227

227

26

274

274

11E

4

,7
16

31

E

28

299

299

53

4

10
6

20

13

368

368

133

4

25

20

52

4
,:

7 746

1

27

77
41

15

11

1

72

1

9
1

i

864

7

24
19
29

E

20
I

3

8

2

5

1

7

76

5

10
4

7

10

7 472

124
121

151

5

28

40
71

23

80
426
,5
60
1E

26

62

7 444

298
180

745
7

20
44

62
28

E4

,67
25

E3

15

2t
65

843 1 620 948

r90
94
E8

4

13

26

35

l9
47

205
t2
49

11

76

34

209
103

100

,
25

2E

,9
15

53

250
16
66

8

9
24

260
275
180

10
47

53

78
4t
82

521
13

72'
t7
29

55

7 017

155
115
110

5

16
25

45
20

57

374
77

81

72

t4
31

792
77

95
4

27

27

4'
72

40
250

77

36
10
74

32

205
128
727

5

26

,6
4t
29

55

280
19
60
13

24
44

ffi gendes wintersemester.

2) Vorläufiges Ergebnis.

3) Ab dem Studieniahr 2OO2/2003 erfol$ der Nachwels der Gesamthochschulen bel der Hochschulart 'Unlversitäten

Statiglisches Bundcsamt. Fa(hscrlc I Reihc a.l ws Voö€ri(hl

7998199 799912000 2000/2001 200712002

insgesamtl weiblich inscesamtl weiblich nsPesamt weiblich insgesamtl weiblich inssesamt we
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Hoc hsc hu la rt

Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) ....

Eerlin

hesSeß

Mecklenburt-Vorpommern ......

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................

Rheinland-ffalz.
Saarland...........

Sachsen............
Sachsen.Anhalt
Schleswig-Holstein ..................
Thürinten

verwaltungsfachhochschuleri ......
oar. FH Bund

i{amDurt.......
ilessen
Mecklenbu/g-Vorpommem ......
r{iedersac hsen
:,lordrhein'we5thlen ................
ineinland-Pfa lz

Saailand
Sacisen.............
sachsen.Annalt ..

Schleswig-Holstein ..................
Thürinten

Hochschulen insgesamt .......

Bremen

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ......
Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-ffalz

Saarland
Sachsen

Sachsen-Anhalt..
Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

1) Sommersemester und darauffolgendes wintersemester.
2) Vorläufiges Ergebnis.

I Zusammenfassende 0bersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studieniahren 1998/99 bis 2002/2003

nach Hochschularten und Ländem

2002/2003 2)

Ausländiichr Studienanfängcr/-inncn im 1. Hochschulsam.st..

7760 3177 8918 3601 10192 4r38 12331 5048 71717 5479

7 467

1 085
426

57

133

145
769

62

549
1 64E

487

93
2A6
140
198

27

7 764
7 272

384
78

182

177
956
727
600

1 803

s95
90

265
219
230
48

2 172
7 292

374
103
215
350

7 292
762
683

1 980
505
743
305
249

237
66

852
766
264

65

727
159

t90
86

475

1 218

327
48

776
217

707
68

549
493

777
24

50

110

300
22

236
658
249

23

140

54

81

11

4 040
3 765
7 966

516
184

778
7 844

218

t 782
5 777
1 285

489

983
265
)97
347

604
552
769
36
70

116

352
55

250
770
319

22

115
86

110
25

13

10

690
627
160
47

105

106
493
88

273
424
294

57

735
774

91

40

5 128
4 204
2 496

849
124
839

2 748
374

2 797

5 860
7 455

477
1 187

439

480
434

2 185
7 477

547
188
403
404

I 306
187

893
2 808

680
114
484
330
253
78

11 001
I 774
5 273
2 074

888
1 708
4 819

750
5 260

13 133

1 074
921

2 787
1151
1 094

978

768
744
253
65

761

145
511

89
377

1 098
324

38

766
165

108
36

2 438
7 592

518
150

281

390
I515

207

1 013
3 479

576
756
487

460
250
145

11

4

7 750
5 719
,692

931
388

1 490
3 610

421
3 401

9 816
2 226

846
7 944

603
752
606

4 770
3 609
2 )34

673
256
E04

2027
309

1 890
5 179
7 447

482
7 029

394
466
377

72

2

5 767
4929
3 057
1 011

474
927

2 467

397
2 670
6875
7 687

527
1 384

s73
583

514

77 773
9 269
5 465
7 693

877
2 149
5 184

897

5 587
74 277

3 031

988
1 037
1 353
7 072
1 268

6 014
5 324
3 140

890
442

7 254
2 558

451
2 801

7 097
1 688

507
7 544

655
550
681

36

3

28

3

18

7

24

A

I
2

5

I
6

1

2

1

3

4

5

7

4

7

28

13 8

1

5

1

8

2

4

I
1

1

t4

8

4

6 5

1

1

2

5

t2

2

t

22

2

2

4

44 797 21 364 49 700 26 720 54 888 28 845 63 507 33 7tA 68 054 35 598

9 770
6395
4 126
1 153

538
1 686
,913

564
1 669

10 338
2 505

821
2 723

852
849
77E

9 982
7 549
4 494
1 520

646
7 726
4 283

593
4375

t7 739
2 577

844
2 246

975
937
E22

Statistir(h€s Eundcsämt. techsrric 11, R.ihe 6.1, wS 2002/2003, voö€ilchl

1

1998199 799912000 2000/2001 200112002

inscesamtl weiblich inscesamt weiblich inscesamtl weiblich inscesamt weiblich insqesamt
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Bremen ...........................
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Tabetlen in ausführlicher

Gtiederung



Land

Hochschule

Baden-württemberg ..

Hohenheim

Karlsruhe ..............
(onStanz......

Mannherm....

Ulm

Bieöronnen, Priv. wissensch. H ..

Eruchsal, lntemational University

in Germany, Priv. wissensch. H

Calw, lntemat. H, Priv. wissensch. H ....

Lahr, Priv. wissensch. H f. Berufstätige ........

Stuntad. rnstitute of Manatement

and Technoloty, Priv. wissensch. H

Stungan. Pnv. Freie H, Seminar

für Waldorfpäoatogir

Bayem

Autsburt......
Bambert .............

8aweuth ..............

Eichstän-lntotstadt, Katholische u ........
.rn Eichstätt
. in htolstadt
. rn München

Edanten.Nümbert

Münchcn, U .........
München, IU

München, U der Eundeswehr

München. H für Po1itik ...........................

Passau ................

Regensburg.........

Wünburt ............,

Stuttgan ...................

Berlin, FU

Berlin, nJ

Berlin. Humboldt.U

Bedin, ESCP . EAP Europäische

winschaftshochschule, Priv. H ...

Brandenburt

Conbus, Erandenburgische TU .........

Frankfun (Oder), Europa.U Viadrina ..

Potsdam

Bremen ..

Bremen

Statistisches Sundesemt, F.chserie 11, Reihe 6.1, WS 2002/2003, VoöGdcht

Bremen, lntemational Uniyersity (lUB)

10 618

144

-32-

4 957

21t
t 542

22

2 422

22

Studierende

und ilar im crstan
instesamt

Hochschulscmcstel Fachscmester
zuSammen

Hochschulscm€stel
rnsgeS. weibl. zus. w.ibl. zus. wcibl. zu5. wcibl. zus. wcibl. tus.

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2l2003

nach Hochschularten. Ländem und Hochschulen
Vorläufites E€ebnis

0arunter 0eutsche

und zwar im cßtcn

fachscmester

wcibl.

Univ.rcitätGn

723533 56046 23736 17496 28378 13688 101812 45050 17532 8r59 21521 10167

18 987

22 210

4 791

75 441

I 349

70 995

76 540

19 458

5 967

51

13 090

7 590

7 866

4 085

3 052

940

93

2r r51

44 128

19 710

2 972

741

7 772

75 669

76929

9 446

t2 267

2 508

4 797

4 342

5 086

5 161

r0 352

2 153

t9

208

75

150

753 108

140 35 55 77

l5 938

tg 174

4 024

t2 497

7 146

9 282

12 405

76 554

5 333

24

tt 447

7 023

7 3t0
3 693

2 770

892

9t
18 528

37 )29
t5 762

2 907

668

6536
14 446

15 400

25

3

25 18

29

66

29

7l
77

30

89 36 99

3 824

3 436

1 021

2 959

2 0t5
2 033

3 829

3 128

7 207

20

2 049

2 015

576

857

1 185

I O77

I )77
I 779

493

7

r 606

t 002

920

586

416

58

22

2 057

3 984

1 038

39

58

970

I 719

7 718

4 745

3 683

t 228

3 272

2 571

2 583

4 570

4 043

I 398

20

2 480

2 712

680

987

I 408

1 341

| 676

2 3r3
562

7

7 646

9 790

2 126

,257
3 584

4 tt6
3 519

I 696

2 tt6
9

2 842

2 493

804

2 199

7 637

7 534
2 586

2 308

1 068

8

I 435

7 407

471

614

896

767

832

I 279

430

)

1 599

3 044

967

2 664

2 035

7 972

3 064

3 118

1 21)
9

7 775

7 713

558

78n

i 050

975

1 001

7 749

491

4

38

5

t7

52

97

70

143

20

105

3?

77

7 406

4 624

3 675

2 464

2 092

109

63

10 507

26 547

6 179

42

357

t 457

8 711

9 096

2 563

1 501

I 7t6
864

647

r88
29

3 9El

6 200

3 443

7to
109

I 508

2 803

2 845

t7

60

3 433

2 050

2 177

1 048

808

207

,3
5 069

9 729

4 330

741

112

1 902

3 619

,879

2 040

1 303

I 102

689

589

76

24

2 555

5 712

1 309

40

r60
I 171

2 t2t
2 259

72

6 404

4 247

3 157

2 222

7 876

284

62

9 r40
21 895

4 995

4t
312

3 855

7 95r
8 208

2 232

7 269

7 499

777

52'
157

27

3 315

4 822

2 382

702

98

1 139

2 3A6

2 420

r 395

817

766

482

40t
5t!

27

7 655

3 027

700

39

51

7rt
1 451

1 463

2 939

t 753

1 935

882

66)
188

ll
4 245

7 207

3054
730

784

I 488

3 327

3 311

t 735

r 098

939

575

488

5t
23

2 088

4 387

912

40

146

902

1 93r
1 894

8

49 34 89 61 42

161703 84059 28243 15777 37689 20461 741449 72637 22987 12602 31143 16647

106983 56094 12988 7077 18949 10313 91O73 47814 9458 5043 75369 a]/'2

47 697

28 671

36 493

4 587

4 545

75 954

20064
312

24 374

10 490

2t 235

4 252

4 123

4 548

)o23
272

2 642

1 615

2 787

318

625

7 647

I 75'
96

6 40'
5 606

6 8f5

3842
2260
4 778

2828
95

36 746

22 998

31 868

17 677

69

3 117

3 167

3 154

2 657

l5

| 924

I 204

I 915

726 55 65 ,3 65 33

20974
8 438

18 380

6l 22

r 080

r 613

I 686

5 453

4 517

5 199

3 270

1 816

3 256

25086 13672 4551 2593 6130 3445 20820 17379 3374 tg44 4695 2680

I 524
2 805

9 343

870
1 009

2 672

r 153

I 198

3 779

475

742

2 289

,431
2 62'

74 764

170

,30
I 444

225

409

2 046

508

530

3362

660
668

3 168

4 236

35

20395 70762 3235 1849 5158 2923 17746 9421 2692 7564 4277 2444

9 389

12
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Land

Hochschule

Hamburt ...............

Hamburt, u

Hamburt-Harburt, IU ..................................

Hamburt, U der Bundeswehr

HamburS, H für winschaft und Politik ...........

Hamburt, Bucerius Law School, Priy. H ........

Hessen

0armstadt. ru
Frankfurt a.M.

Gießen ................

Kassel. LJniversität

Marburg ..............

Kassel. KIMS . lnternationai

Manötement School, PriY. H

Oestrich-Winkel. EuroDeaß

Business School. Priv wissensch. H ..........

Mecklenburt-Vorpommern ...

Greifswald ....

Rostock........

Niedersöchsen

Braunschweit, TLi .....

Clausthal, TtJ ........

Göttrnten .............

Hannover. U ...............

Hannover, Medizinische H ...

Hannover. fierärzlliche H .....
Hildesheim

Lüneburg

0ldenburt
Osnabrück

Vechta. H

8onn ...................
Dortmund

Duisburg, U (GH)

Düsseldof

Essen, U (GH)

Haten, t€muniversität (GH) ......

(öln, u ................

Köln, Dt. Sponhochschule ........

Münster ........

Paderborn. U (GH) ............

Siegen, U (GH) .................

Witten.Herdecke, Priv. wissensch. H ....

wuppertal, u (GH)

Stalistisches Eundesamt, tachseiie I I Reihc 6.1, WS 2002/200r, Voöerichl

Studierende

instesamt
Ho€hschulsem!ster Fachscmestcl

zusammen
Ho(hschulsemestel

instes. weibl. zu5. weibl. zut. w.ibl. rus. w.ibl. zu3. wcibl. zu5.

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2002/2003

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
Vorläufites Ertebnis

Darunter Deutsche

und zwar im ersten

fachsemeste,

weibl.

UniYC13ilätCn

50 r49 24 101 6715 3 122 8 554 4 186 43 651 21 400 5 208 2317 7 0Ä7 3 4t?

39 896

5 408

1 885

2 678

282

36

7 919

11 931

14 2f6
2 716

23 340

26 197

3 23r
7 952

3 794

7 054

ll 731

r1 342

2 060

I 515

I 052

32

t 292

100

2 637

302

30

1r3
40

747

2 771

2 101

I 426

I 607

96'
I 24'

r 095

1r5
1 849

1 814

239

17,
563

741

1 168

1 380

386

9 385

881

32

I 002

100

4 655

t7 902

t7 496

7 503

I 477

4 472

5 783

,415
621

l0 131

r0 452

7 670

I 572

2 640

4399
5 884

5 605

I 446

8 616

9 65'
74 269

76 59)
9 734

5 222

t2 757

E9r9
15 857

30 200

2 274

20 248

5 043

4 266

482

5 487

1 987

764

30

90

40

603

2 790

1 903

I 277

1 289

944

62

7 469

7 434

276

160

475

647

I 032

I 121

378

4 575

t 263

545

234

98

6 306

| 295

559

296

98

35 198

4 765

1 839

2 167

282

3 689

689

533

199

98

2 987

250

30

110

40

3 625

352

30

719

40

5 275

872

547

2ttg

98

1r5336 58187 15 283 8640 22246 72477 99527 50294 72770 7303 18869 10631

t8 567

39 855

20756
17 018

18 094

5 568

21 771

12 501

8 468

9 603

3 551

5 749

4 257

3 779

3 729

I 941

3 534

2 818

2 169

2 157

2846
5 743

3 845

3 261

2 950

4 679

6069

2 454

4 165

3 138

2 449

2 700

r 480

I 976

2 198

376

3 359

3 509

,54
193

680

996

I 945

2 216
463

I 715

2 729

t 237

4 058

2 801

2 095

2 754

1 081

1 568

t 176

749

2 167

2 437

301

206

644

976

t 457

I 802

479

15 503

33 057

19 015

t4 996

75 927

32

7 452

ll 309

1 028

3 426

2 546
I 847

I 720

I 028

7 428

1 203

76

I 905

2 001

269

193

592

817

1 303

1 486

457

1 602

2 444

2 354

283

3 622

3 839

390

217

762

1 156

2 757

2 503

587

6

1 010 270 7t7 68 247 72 966 256 157 47 224 64

19850 70748 3456 2206 4444 2649 18767 10255 3042 1992 4045 2456

1 318

I 724

876

I 116

707707 55664 16379 9524 27482 72128 95526 49576 13267 7932 17A70 10312

6 079

600

1r 560

72t02
I 851

I 604

2 880

4 659

628'
5250
I 496

2 8r3
57'

4 499

4 729

446

230

829

7 287

2 484

3 046

606

12 614

2 061

20 527

22 359

2897

1 817

1 499

6 647

10 904

10 206

l 995

7 790

21,
2 646

2 766

312

180

582

866

t 669

I 788

449

40r672 19t968 44058 217r3 51836 
'1317 

357t45 16E984 36749 79240 52692 26576

29 469

79 528

34 981

37 576

24 577

75 264

25 225

27 229

45 66t
51 101

5 728

4242E

t3 559

rl 235

I 103

74 327

10 385

10 671

76 5r2
t9 175

to 929

6 158

14 041

10 563

t7 901

13 789

2 14'
22069

5 580

4 843

526

6263

6 045

2 567

4064
3 658

1 222

2 44E

2 ro,
2 597

3 158

5 r09
,82

4 759

r 989

t 987

98

t 672

I 572

t 639

2258
2064
1 405

I 121

I 4r3
I 479

t 213

3 772

137

2459
830

1 059

45

877

5 153

3 250

5 521

4 889

4 076

3 095

,644
,409
7 518

7 509

58f
5 965
2 406

2 458

133

2 223

2025
I 994

2 944

2 747

1 819

1 384

2 150

I 890

2 6Jt
4@7

237

3 490

I 031

7 276

64

r 054

24 414

17 76'
30 568

32 666

21 480

12 806

22 t5'
18 021

41 491

55 119

5 688

39 579

12290
9 854

I 011

t2 to2

3 162

2300
3 389

2863
2 6t7
7 994
7 939

7 974

2 709

4 396

314

4 t77
1 810

I 646

77

1 388

7 246

7 467

7 874

I 560

I 158

979

I 194

I 128

1 066

2ß7
111

2 472

750

900

37

677

3 983

2 925

4 646

3 885

3 389

2 537

3 158

2 740

6862
6 496

507

5 114
2 204

2 060

116

1 870

t 595

1 788

2 468

2 727

7 534

I 742

r 856

1 513

2 157

1906
200

3 085

937

I 094

55

895
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Nordrhein-Westfalen ......................................

und ear im ersten

5



Land

Hochschule

Rheinland-ffa12...

(aiserslautem

(oblenz.Landau

. rn (obl€nz

Mainz ..................
. in Germersheim
- in frlainr

Spelrer, H ftir verwaltungswissenschafr ........

Trier

Vallendar, Priv. wissenschafr liche H

für Untemehmensttihrung ................

Saarland

Saarbrucken, U des Saadandes .....

Chemniu, ru
oresden. ru
Freibery, Bergakademie, IU .........................

Lripzit, U

Zinau. lnlemat. Hochschulinrtitut

reiDzit, Priv. Hendelshochschule .................

Sachsen.Anhell

Halle ..

Erfun, U ......................

llmenau,IU

in Hall. ...............
in llrerseburt

Matdeburt

Schleswit-Holstcin ...

KiCI

tUbe(k, Medizinische U ..............................

Ihürinten ............

Rensburt, U......... 
I

I

jcna

Weimar, Eauhaus-tlniyersität ............

Universitäten zusammen...

Stalistisch.s Eundesamt, t.chs.ric ll, Rclhe 4.1, WS 2002/2003, Volberichr

Studier€nde

und Har im ersten
instesamt

Hochschulsemcstel fachsemegtel
zusammen

Hochschulsemcster

rnsScs. weibl. zus. wcibl. zu5. wcibl. zus. weibl. zus. wribl. lus.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestq 2OO2 I 200)

nach Hochschularien. Ländem und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Darunter Deutsche

und zwar im ersten

fachsemester

weibl.

Univ:rsitätcn

61978 33632 8230 4810 11633 6557 54173 29J4O 5664 3902 10166 stlt

I 425

9 537

4 732

4 805

3t 2t2
2 784

29 028

538

11 821

2 72t
6 290

2 868

3 422

77 547

I 736

15 811

244

67 47

1 161

7 721

726

397

3 771

332

3 379

258

740

477

263

7 847

t52
7 695

348

785

502

283

2 357

293

2 064

2 741 7 295

94

2 124

t 639

988

651

4 663

479

4 244

454

2 608

805

1 087

652

435

2 85r

352

2 499

210

I 571

7 170

9 166

4 515

4 657

26674
1 190

25 484

501

70 267

395

13 780

13 780

60 585

8 206

25 738

3 )37
23089

20

195

3 277

t7 825

2 135

3 291

6 664

t7 256

4 267

2 358

6 052

2 752

3 310

74 780

I 014

t3 766

232

5 837

7t

6 545

6 645

850

1 061

687

374

2 961

166

2 797

1 813

1 568

94t

624

4 053

21r

3 842

445

2 160

127

2 457

2 457

't3 279

709

l 038

624

l.llt

2 436

188

2 24A

207

1 29t

27

1 335

I 335

6 789

2 213

2 200

t3
r 073

7 774 1 038

445

76067

76 067

65 179

t5 443

l5 194

249

9 8f9

3 437

t9 645

2 331

3 460

7 282

18 020

4 626

83

7 829

7 829

33 490

25 145 76 19

2340

2 340

742

2 804

347

849

I 129

3 151

508

I 327

1 327

1 881

I 872

9

964

561

I 657

198

642

301

I 977

3r5

2 871

2 571

33

| 525

t 525

7 989

7 757

I 757

997

997

11 808 6167 15 54E 30 747 tO 162 5 277

1 586

4 775

644

3 275

1

2 396

2 )76
20

1311

2 567

t 536
10 015

I 799

560

237

t 793

248

I 754

27 985

3 84r
25 101

257

247

3 830

t2 960

7 462

r5 028

76A

46

1 768

5 368

785

3 843

41

824

2 550

372

2 430

7t

2 273

7 125

9t6
5 228

66

r 020

3 )34
374

3 218

41

3 575

tt 927

I 286

73 916

10

29

716

2 227

271

2 042

I

l 938

6 215

756

4 360
10

890

2 884

305

2 705

5

25322 13515 t 3t3 2845 5871 3627 23264 t2632 3t1t 2S5O 5142 3286

I 916

8 855

61

4 599

2 659

2 637

22

I 654

2 375

2 36t
74

t 252

14 548

t4 325

22)
I 776

I 524

I 469

55

4 108

I 736

I 728

I
814

3 24t
3 203

38

l 901

3 519

3 499

40

2 332

25414 14020 3893 2416 5098 372? 23177 12869 3358 2:Z5 4530 2822

2 397

to 369

1 260

2 680

I 745

10 469

t 959

911

1 761

426

668

2 210

229

2 244

9 450

I 775

677

2 375

312

522

It4l
r82

83E

3 301

391

626

7 982

2tt

33388 16853 5737 3229 7987 4382 31478 1597? 5037 2838 f 158 3g2t

I 277

| 425

4 2t8
I 047

725

940

2 888

484

1 732

| 214

3 907

905

8r6
129

2 319

427

942
402

2 540

498

7162763 680640 194905 106151 263885 140767 7193967 594964 157752 85799 220552 777539
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2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im wintersemesler 2oo2 l20o)

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
vorläutiges Ergebnis

Land

Hochschule

I Studierende I Darunter Deutsche

| - lHo(hschulscmcsrcrl fachsemcatcr I lxo.hschrlr..cstcrT Fac],s"*rt.,

I insscs. I wcibl. I zus. I wciut. I rui. I wctt. I zus. I weibl. I zus. I wcibl. I zus. I weibl.

Pädagogischc Hochschulcn

76432 13 015 J364 2 840 4672 3 821 15 8r2 12576 3 130 2654 3 593Eaden.Württembeß .....

Freiburg i. Br. ...............

Heidelberg

Karlsruhe

Ludwigsburg ..............
.in Ludwigsburg......
. in Reutlinten .........

Schwäbisch Gmünd ,..

Weintarten

Baden-Württembert ....

Heidelbert, H fütiüdische Studien ........

Eayetn

Eenediktbeuern (rk) .......................

Munchen (rk) ............................... .

Neuendettelsau. Autustana-H (ev)

Hessen....

Frankfun a.M. (rk) .,

tulda (rk) ..........

Oberursel (ev) ...

Nordrhein.westtalen ........

Aachen, (ath. H fut l(itcncnmusik

St. Gtegorius........

Bethel (ev)

Münster (rk)

Paderbom Gk) .................

Sankt Augustin (lk) ...............

wuppenal (ev)

Rheinland-Pfalz ..............

Trier (rk) ..............

Vallendar(rk)......

Sachsen.Anhalt

Friedensau. Theologische H

Erfurt. Iheolotische Fakultät (rk) ....

Iheolotische Hochschulen

2 979

1 072

2 027

2 609

2 259

350

959

I 369

778

590

576

572

s72

4 197

I 0383 890

3 877

2 428

3 3r5
2 853

462

1 189

7 793

777

631

602

547

647

74

8

46

20

42

906

803

772

740

32

390

482

604

505

489

478

478

300

374

886

794

695

694

669

25

345

407

106

963

842

s52

820

32

405

503

648

531

508

542

542

274

331

3 728

3 689

2 355

3 143

2 687

456

I 159

r 738

2 865

2 977

7 970

2 458

2 t74
344

932

I 320

265

313

835

75r
665

624

599

25

330

388

13

13

62

717 79

374

393

Ihcologischc Hochrchul:n

15 l5 20 t7 62 11 11

79177

266

44

173

49

89

78

2

9

266

7

127

24

29

27

52

165

140

25

266

114

379

259

50

30

729

t5 15 20 17

151 69

9l

91

t29

88

316

105

230

557

29

179

6t
112

45

111

62 11 11

22

16

15

113

16

95

22

30

79

4

7

150

6

74

5

39

4

22

51

47

4

32

,2

36

36

448

100

402

177

16

112

2'

679

380

205

205

166

166

2

11

9

6

44

t2

28

2

t6
10

t7

l4

6

51

t2

240

42

152

46

65

59

2

4

220

59

8

33

18

25

15

3

7

95

23

t2
7

185

26

r9

38

27

4

7

183

6

85

10

42

l4
26

20

t7

7

90

,
60

5

8

2

l2

25

24

I

26

26

15

15

262

6

103

79

26

18

48

12

9

3

55

3

16

2

A

1

9

77

16

1

14

14

11

11

t42

t4

l1

3

79

1

53

1

7

1

t2

2n

21

1

l4

14

75

15

227

127 65

31

215

80

141

119

123

6

51

4

76

2

16

6

57

9

19

t7
19

,4

31

1

59

59

26

26

t77

79

79

7'

73

,
41

4

5

3

9

77

r6
I

26

26

11

11

55

50

5

s9

59

16

36

542

,r3 161 31

247

86

138

23

29

2

12

32

26

26

279

49

49

71

73

870

Ihüringen

111

111

156

156

179

-35-
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Land

Hochschule

Baden.Württembert .,.....

Freiburt i. 8r., H für Musik

Heidelbert.Mannheim, H für Musik

und Darstellende (unst.................................

(arlsruhe, Akademie der

Bildenden Künste.................

Karlsruhe, H tü. Gestallunt ...

Karlsruhe, H fürMusik.....................................

Stutttart, Akademie dr,
Bildenden Künste .................

Stuntart, H für Musik und

0arslellende Kunst

Trossingen, H für Musik ...................................

Bayem

MUnchen, Akademie der Bildenden

Künste ................

München, H für Fcmsehen und film ............

München, H für Musik und lhcater ..............

Nümbery, Akademie der Bildenden

Künstc ................

Nümbery.Autsburt, H ftir Musik ...................
.rn Augsburg......
. in Nümbert......

WünburB, H fürMusik .................................

Bayreuth. H f(ir eyant. Kirchenmusik ............

Retensbury, H für katholische

Kirchenmusik und Musikpädagogik ............

Berlin, Univcrsität d?r Künste

Berlin. Kunsthochschule .............................

Berlin, H fur Musik

Berlin,Hfürschauspirlkunst .. I

BrandenburE

Potsdam.Eabelsbery, H f(ir Film

und Femsehen

Brem€n

Bremen, H ftir Künste

Hamburt .......

Hamburg, H ftir Bildende Künste .

Hamburt, H f0r Murik r"d fh..,.;...............

Statislisches Bundesamt, f.chseric 11, Reihe 4.1, WS 2002/2003, Voöericht

Studierende

und Har im rrsten
instesamt

Ho(hschulscmcster ta(hscmestel
zuSammen

Hochschulsemester

insges. weibl z us. weibl. 2US. wcibl. zus. weibl. zus. weibl. 2 US.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2 I 2OO?

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
Yorläufites Ergebnis

Xunsthochschulcn

0arunter Deutsche

und &ar im ersten

Fachsemester

weibl.

283

384
494

6)9
410

2 344

3r3

3r6

168

204

279

758 489

339

236

3 435 1 893

4 044

577

559

5 440 3 179

2 267

405

415

92

641

647

736

736

1 852 1 080

148

772
151

36

2t
25

492

75

90

45

26

66

84

77

35

615

282

t5

55

27

t1
38

56

38

t2

644

52

100

56

57

707

147

95

30

828

156

68

225

59

127

44

83

127

8

2 838

?62

371

248

329

274

655

1 608

155

188

764

77

24

451

32

55

7t!

77

265

i8

28

28

?5

33

86

39

8

331

76

29

94

254

26

44

46

73

464

225

368

27

56

14

30

59

100

50

t2

9

76

47

49

50

428 73 49 127

233

133

22

6

3t2

49

3

98

25

54

21

31

59

5

t9

235

405

184

402

r81

284

tt4
770

195

20

27

655

399

745

315

510

203

307

724

27

60

433 2 724 t 473 407 201 632

85

16

184

99

32

127

55

10

113

40

107

44

61

122

7

54

397

268

73

35

27

512

346

606

278

)63
l4l.
219

544

24

57

4 353

,756
546
481

r60

594

594

545

545

117

762

316

159

198

80

118

286

18

17

2 525

1 863

144

240

81

217

277

116

176

180

1.6

18

2t

28

il
15

36

5

111

23

1a

10

119

58

162

49

8t
)5
46

t05

8

172

r83

29

36

27

45

6

16

218

59

t!i
15

88

88

60

60

95

12

2

62

37

59

27

32

87

7

45

265

34

58

20

38

58

6

r9

427

15 5058

701

459

r34
76

32

302

302

444

444

r58 550 334

3 841

644

779

176

165

39

22

10

276

79

55

t7

366

103

52

29

14t39

39

100

100

r85

t6

t5

61

6'

100

54

45

157

757

t6t

167

267

96

96

101

101

145

79

66

29

29

5J

53

r3l

88

45

ll

ll 141

112

7 577 909

I 068

509

636

273

27

27

75

49

26

I 144

708

669

411

106

79

-36-
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141
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72
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Land

Hochschule

Hessen ................

trankfurt a.M., H fur Bildende Künste .........

trankfurt a.M.. H fUr Musik und

Darstellende Kunst ..................................

0ffenbach, H für Geslaltunt

Mecklenburt-vorpommem ...................

Rostock. H tür Musik und theate, ..

Niedersachsen

Braunschweig, H ftir Bildende Xünste .........

Hannover, H für Musik und Theater ....

Nordrhein-Westfalen

0üsseldorf, Xunstakademie ...........

0üsseldorf, Roben-Schumann-

Hochschule

Essen, Folkwant-Hochschule .........

in Bochum.....

in Duisburt

in Essen........

Köln, H für Medien

Köln, H für Musik

in Aachen

Saarland ..

Saarbrücken, H des Saadandes

fiir Musik und lheater .........................

Saaörücken, H der Eildenden

Künste .................

Sachsen ...

Dresden, H für Eildende Klinste

Dresden, H fur Kirchenmusik

Dresden, H fur Musik ...................................

Dresden, Palucca Schule, Hochschule

für Tanz ................

Leipzig, H für Graphik und Buchkunst ...........

Leipzig. H fur Musik und lheater

6öditr, Event. H f0r Kirchenmusik

der schlesischen Obeilausitz

Sbtistlschcs Bundcsamt. tachscric 1 1, RGlhc l.l, wS 2oo2/2003, vo.bc,lcht

Studierende

und tvar lm crstcn
instesamt

Hochschulscmcstal Fachsemastct
zuSammen

Hochschulscmestcr

rnsteS. weibl. zu3, wclbl. ,ut. wclbl. zu5. wcibl. rus. wribl. zu3.

2 Tabellen in ausfUhrlicher Gliedcrung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2l2OO)

nach Hochschularten. Ländem und Hochschulen
Yorläufites EEebnis

(unsthochrchulcn

Darunter Deutsche

und ilar im arstcn

Fachsemester

weibl.

I 511

129

785

597

462

462

2 489

t9

82

54

63

6'

344

164

180

595

724

68

27

29

29

103

94

79

794

38

r35

27

,2

57

72

45

350

84

10

49

25

,6

36

223

240

13

120

707

1 130

80

572

538

,17

3r7

2 082

506

5r2
27

30

455

198

927

95

777

t2t
254

415

191

224

2 154

458

27

435

145

426

65r

t2

41

292

307

198

198

1 258

7r8
520

I 769

216

287

12

24

251

75

499

64

,52
83

188

216

99

t7

t 252

,23
17

230

108

2r8
330

6

274

44

35

50

52

866 155 142 640 90 45 184 106

85

86

67

462

341

281

28r

1 503

805

698

707

49

,4
24

54

724

r08

1

707

59

256

57

178

2t
6r

97

,2

65

9

83

92

50

50

427

249

778

464

58

34

77

7

40

90

66

6

27

18

20

20

174

91

81

159

30

27

5

4

E

30

32

2

4'
3

35

5

14

25

9

4E1

47

51

30

30

279

72

52

50

50

316

4o

41

29

29

275

145

130

285

7 278

1 211

5 498 3 040

I 041

585

244

272

454

839

E44

27

68

749

247

7 762

267

I 272

229

311

143

4E6

72

48

426

96

t 026

766

7to
190

220

503 345

321

282

105

ll8

29

19

60

3

26'
218

I 775

907

174

t42

65

,4
18

l3
27

50

66

19

156

,5
105

r5
45

a

2'

4l

,49

97

64

12

54

89

,

764

115

245

19

24

11

4

79

33

19

3;
72

&
9

48

7

39

19

342 769 428 3166

611

350

130

13r

255

69

4l
14

14

15

547

3rl
128

r08
,22

125

r89
70

66

779

19

33

9

7

18

50

59

6

122

23

84

l5
27

35

7

28

271

50

8

42

68

,:

50

11

70

t
57

8

l9

36

8

28

244

55

11

49

,3
38

55

,

66

42

119

15

94

10

49

r80

165

1 538

349
t9

310

123

256

475

21

77

27

59

8

46'

119

s2

54

95

110

,

20 51 33

6

90

2 600

497

30

559

r63

462

877

t2

62

11

87

579

130

119

145

45

8

22

4t
42

104

63

101

153

3 , 66

-37-
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Lan o

Hochschule

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2002/2003

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
Vorläurites Ertebnis

Xun3thoch3chul.n

to22 632

Darunter 0eutsche

und ilar am ersten

tachsemester

weibl.

110 979 567 100 66 156 97

707

Sachsen.Anhalt...

Halle-Burg Giebichenstein. H fUl

Kunst und 0esitn
Halle, Evang. H ftir (irchenmusik ............

Schleswit'Holstein

Lübeck, Musikho(hschule ........

Ihüringen...

Weimar, H für Musik .............................

Xunsthochschulen zusammen..

Baden-WürnembeE

Aalen ...................

Atbstadt-Sitmaringen ..................................
. in Albstadt

- in Sitmarinten

Eiberäch a. d. RiE ..................

Esslinten, FH für Soziahf,esen

Esslingen, FH ftir Technik .............................
. rn Esslingen
. in Göppinten
Funwantcn

- in turtwanten
. in Villinten-Schwenningen

Heilbronn
.in Heilbronn
. in (Linzelsau

Kadsruhe
(onstanz .............
Mannheim, FH f0r Soziahresen

Mannheim, tH fur Technik

und Gestaltunt
Nüninten
-in Geislint€n

in Nürtinten

Offenburt

Reutlinten

Rottenburt

Schwäbisch Gmünd ....................................

Stuntan, Hochschule der Medien

Stuntan, FH f ür Te< hnik ..............................
Ulm .....................

Heidelbeß, FH Berufsßrderungs-

wert der Stiftunt Rehabilitation

Calw, H ftirWirtschaft und Medien, Priv. .......

878

47

606

26

269

269

966

56

116

110

6

52

52

707

107

3 667

78

75

3

29

29

62

62

2 to9

775

tto
5

57

57

769

769

5 417

557

l4
152

40

40

504

479

279

200

240

157

3rl
220

9t
524

357

767

850

617

273

881

572

5l

57A

551

188

363

185

483

366

520

97

60

504

3r8
528

95

2

22

22

66

66

65

1

20

20

40

40

96

4

32

32

7)

73

446

446

821

821

31 500

2 695

2 056

I 148

908

7 263

723

3 669

3 719

530

2 917

I 947

986

4 133

3 250

883

4 929

3 258

428

3 265

3 569

1 123

2 446

1 806

4 319

I 683

3 052

369
408

3 010

2 225
2 556

1 051

46

295

2 855

33

)3

96

3 r58

147

190

7)
777

75

r50
32

28

4

143

5t
85

3r8
239

79

230

115

56

295

295

610

630

23 939

2 464

I 880

1 033

847

1 201

686

3 175

2 701

474

2 582

7 767

815

3 670

2 537

833

4 273

2 880

470

2 6J3

) 228

I 028

2 200

I 484

3 830

7 546

2 303

159

388

2 777

7 879

2 352

905

44

271

2 776

779

779

147

341

13 551

122

722

4 034 2 )37

458

458

78 174

763

828

137
497

373

673

342

174

28

700

285

415

1 481

7 145

335

982

779

354

96

2335 I 330

f echhochschulcn (ohnc VcrualtunSsfechhochschulcn)

59470 20024 10563 3497 11883 3975 52745 17781 8952 2930 10180 3401

135

17n

68

106

69

141

29

25

4

123

51

72

280

205

75

767

93

i4

738

7 594

451

1 141

380

I 884

343

1 255

8r
226

7 534
862
446

581

490

769

327

508

6t2
321

606

74

39

447

342

551

113

221

80

143

98

238

70

256

11

23

261

120

83

569

7 434

411

1 023

292

t 695

319

876

80

213

1 479

730

423

95

251

90

763

77

180

81

799

15

38

29n

105

80

536

417

260

777

224
140

673

533

140

610

357

259

838

654

184

964

490

52

333

43

68

t)2

540

511

296

215

257

r66
355

246

r09

597

397

200

966

737

229

095

573

61

774

636

204

432

553

563

408

758

9S

67

546
431

609

355

46

68

249

506

407

243

754

206

132

56t
437

124

499

372

187

703

528

775

777

n26

t9

472

430

158

272

339

551

281

403

7t
38

406

242
481

727

156

62

94

62

721

59

52

7

120

46

74

212

771

61

726

80

tr6

81

792

76

116

60

277

61

150

11

23

2)9
88

70

101

27

22

53

135

776

72

104

69

t?9
73

65

7

158

53

r05

301

237

64

170

103

48

697

759

297

462

348

582

283

259

24

595

252

)4)
300

979

327

818

670
j4t

162

2t
104

973

292

44

66

217

111

2t
22

67

311

2t
r02

924

r33
297

97

200

1r5

206

90

322

l5
38

)2t
143

93

116

21

22

r00
lsny, Priv. FH

Staristisch.s Bund€samt, fa(hseric 11, Reihe 1.1, wS 2002/2003, vo.bericht
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Studierende

und lvar im crstcn
instesamt

Hochschulscmcslcl Fachscm?stet
zuSamm€n

Hochschulsemestcl

ru5. w€ibl. zus. weibl.lnsgGS. weibl. 2US. weibt. zus. weibl. z us.

Lahr, AKAD. Privat-HS GmbH

277

41

56

724

106

27

22

95



Land

Hochschule

noch Baden.Württembert

Nürtinten, Priv. FH tür Kunsnherapie ...........

Riedlinten. Femfachhochschule

f ür wirtschaft . Priv. FH ..............................

Schwäbisch Hall, Hochschule ftir

Gestaltunt, Priv. FH ...................................

Slutttan, Merz-Akademie, Priy. fH ...............

freiburS i. 8r., FH der eyant. Landes-

kirche in Baden

Reutlinten-[udwigsbu]t, evant. FH .............
. in Ludwigsburt.
. in Reutlinten

F;eiburg i. Br., kath. FH

Bayern

Ambert.Weiden

in Amberg
. rn Weiden

Ansbach ...............

Aschaffenburt......

Augsburg

Coburt ...............

Oeggendorf........

ilof
rn Hot...-............

in Monchen

Nürnbett .............
Regensbutg.........

Rosenheim..........

Weihenstephan...
. in Triesdorf
. in Weihenstephan ............

würzburt.Schweinfult
. in Schweinlun

' in wützburt
München, Europäische Betriebs'

winschaft s.Akademie, Priv. FH

Nürnberg, evant. FH ....................................

München, kath. Stifrunts FH

in 8en€diktbeuem .....

Berlin

Berlin. FH fUr Sozialarbeit

und Sozialpädatotik .......................

Berlin, Technische FH .........................,

Berlin, FH fürTechnik und wirtschaft....

Berlin, FH für Wirtschaft .........................

Eerlin, OTA.Hochschule, Priv. FH ............

8edin. Steinbeis.H, PriY. FH ...........

Berlin, evant. FH .................................

Berlin, kath. FH ...................................

Statistis(hcs tach5erie 11, Reihe 4.1, WS 2002/2003, Vo,bericht

Studierende

und zwar lm cßtcn
inst€samt

Hochschulsemcstcl tachscmastcr
rusammen

Hochschulscmcstc,

rnStcs. weibl. tus. wcibl. rus. wclbl. zus. wcibl. zus. weibl. 2US.

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemeslet 2OO2 I 20O)

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
vodäuntes Eryebnis

fachhochschulcn (ohnc Vcmrltungrfrchhochrchulcn)

0arunter 0eutsche

und ilar im eßten

fachsemester

weibl.

222

279

724

256

562

420

362

58

1 071

60 985 23 084 72955

359

56

1 048

406

297

252

45

757

185

122

80

134

32

l5

24

t6
29

79

40

34

153

94

94

260

41

21

12

28

777

79

79

232

34

15

24

t6

97

60

60

772

5 158

101

36

65

98

98

272

246

170

204

165

39

126

22?

249

s69

105

583

374

208

397

101

296

502

106

396

208

214

119

249

554

415

t74

118

377

115

262

356

350

958

I 035

562

526

475

151

377

906

885

3 860

475

2 433

1 450

977

7 471

286

1 145

2 205

345

1 860

s73

2 042

2 723

t 376

33

94

654

506

39

22

29

19

110

69

59

197

5 770

106

42

64

100

96

794

239

178

188

t46
1.2

121

r89

250

888

102

549

379

209

418

r09

309

530

114

476

20

140

274

82

792

7 473

90

59

59

r66

4 536

91.

35

59

86

92

177

210

756

178

140

38

112

181

226

728

89

489

325

178

372

99

273

478

103

375

5t 61

38 22

38

23

17

27

116

7E

7A

223

79

r31

47

38

39

33

752

97

91

250

111

70

70

194

411

302

255

47

772

I 350

648

702

1 088

1 065

3 524

2353
I 915

t 419

t 24)
196

t 567

2 537

2 425

12 860

1 482

7 269

5 008

3 418

1 417

822

2 589

5 745

7 687

4 058

191

116

275

401

374

I 09t
I 117

599

675

520

155

411

I 018

953

4 478

518

2 754

7 559

1 004

1 536

339

7 797

2 287

358

t 929

57

606

1 251

399

852

92t
z 313

2 988

1 600

40

777

676

518

335

175

160

265

292

774

519

484

397

145

46

438

577

590

2 380

263

1 450

1 106

644

760

792

558

7 246

438

808

153

1 135

I 118

400

51

t95
140

106

378

200

178

3r8
3r2
848

578

581

479

367

52

t64
574

699

3 014

295

1 703

1 330

785

906

219

687

7 424

507

917

113

43

70

113

102

227

269

793

207

161

43

131

209

270

I 019

179

651

427

235

446

712

334

557

118

439

I 315

640

675

1 000

1 011

3 198

2 203

1 831

7 342

r 153

189

7 461

2 337

2 297

7t 256

7 )87
6 555

4747

1 207

3 183

708

2 475

5 527

1 620

3 907

I 797

7 122

7 989

2 66'
63

114

880

684

324

170

154

247

275

624

44?

452

149

305

44

395

509

552

2 024

2r8
1 258

1 005

586

723

787

536

1 195

423

772

739

1 012

I 053

299

46

172

137

104

13 998

365

797

771

290

315

771

523

544

384

334

50

442

545

663

2 625

270

7 495

7 229

730

867

2lL
653

1 36r
483

878

75256 5744 56270 21 031 7t 571

140

777

1 608

541

7 067

7 266

8 201

8 558

3 096

77

384

904

7@

129

768

522

525

997

22

142

292

86

206

42

153

306

97

209

r9
122

248

75

173

51

182

370

118

252

47

180

149

113

236

39

151

288

92

795

101

306

340
767

24

41

106

77

110

355

367

226

27

47

109

79

52

598

178

386

792

t7
120

231

77

762

23186 9775 329A 1320 4299 7669 20972 8301 2962 7762 3E58

209

r 603

r 369

596

26

r95
762

739

15,
467

459

3t2
13

47

tt7
101

141

410

427

240

9

4l
714

97

-39 -

t92
7 427

1 281

476

77

172

159

714



Land

Hochschule

I randenburt

Srandenburt .............

Eberswalde

LitusrU ................
-in cottbus
. in Senhenberg

Potsdam..

Wildau .....

Bremen, H

Bremerhaven, H .......

Hamburg

Hambu(t, H ftir AntByandt? Wissenschafr ..

Hamburt, HFH. Femhochschula, ftiy. FH .....

Hamburt, evant. FH ............

Btemen ......................

Hessen ........................

0armstadl

Gießen.friedbery

Wiesbaden

Bad Hcrsteld, Priv. FH d?s Eundesvcr. 
I

bandes der Unfallvcßicheruntsträter .......1

oarmstadt. Priv. Fem.FH .. ............. 
I

Frankfun a.M., Priv. FH für I

Frenklun a.M.

tuldä

Eankwirtschaft

Mecklenbuß-Vorpommem

Neubrandenburt

Stralsund

Wismar ....................

Niedersächsen

Braun schweig-Wolfen bün!l
in Brauntchweig

in Salzgittet

in Wolfenbtittel
in Wolfsburg

HannoYCr

-in Hannover 
I. in Nicnburt . 
I

Hitdesheim.Holrminden-Göttint.n ... 
I

. in Gönintcn 
I

- in Hildeiheim .........................................1

' in Holzmindcn 
I

St.tistischcs 8und6rmt. f.chs.rlc I 1, Rclhc a.l, WS 2002/20Or, VoöGrt(ht

Studierende

und zYar lm erstan
instcsamt

Hochschulscmcstcl Fachscmcstcl
zuSamman

Hochschulscmcstcl

rnsSes. wcibl. rus. wcibl. rut. wribl. zu3. wcibl. tus. wcibl. rus.

2 Tabellen in ausfUhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemeslet 2002 l2OOj

nach Hochschularten. Ländem und Hochschulen
Vorläufites Eryebnis

0arunter Deutsche

und ear im clstcn

fachscmestet

weibl.

Iechhochschulcn (ohnc Vcmeltungsfechhochschulcn)

11 293 t 777 2123 869 270, 1076 10872 4602 t97B 811 2535 I 016

2 008

7 257

2 994

1 171

1 813

2 149

2 895

7 289

t 7),

73 462

3 903

250

10 406

E 897

4 043

8 034

83r4

70

I 204

543

553

I t7t
563

608

I 245

I 259

5 056

t 294

183

3 357

,258
2 019

r 58r

3 133

47

134

l 253

1 049

r 535

2 227

911

400

39'
52)

r 920

I 715

205

2 559

t7t
2 112

276

341

293

629

195

434

34r
5t7

I 350

,64

376

450

728

026

724

r88
352

362

916

8r8
98

83{
207

4E8

139

88

t24
229

104

125

179

l9t

400

361

690

234

456

401

683

105

163

266

727

t)9
234

248

324

268

586

189

397

298

502

438

388

748

242

506

427

702

97

134

24t
108

133

202

r95

119

t75
283

131

r52

247

252

t 925

I 2r3

2 848

I 749

I 599

2 04E

2 838

515

531

I 129

553

576

r r89
t 236

9022 3423 t7t4 722 2085 845 7766 2937 1433 60l t779 718

2 943

480

599

12,
I 654

432

703

142

5 302

7 461

7 177

3r6
495

106

1 398

38r

2 545

1 280

934

I 700

t 591

32

219

130

113

276

,25

2 011

467

551

980

7 989

r 309

178

258

439

414

r r03

983

r20
907

2t1
468

205

14

69

rl7
250

1l 803

3 596

238

8 589

6 559

3 636

7 tl7
7 236

517

175

6r6
1 15ö

2 082

2 692

3 729

5 952

r r93

848

2 t99
I 712

5 072

4 4t5
597

5 435

988

3 63'
814

2 521

416

t 225

1 014

7 472

I 178

612

4)

7 396

690

643

1r54
I 029

,2
2r4

t22
lr9
255

230

r 398

34'
395

660

6 143

951

124

l7)
728
,26
776

680

96

744

170

451

123

538

772

363

238

398

t1
70

110

1E1

593

125

t7 615 6533 2 050 726 2 431 860 75 637 5 E33 1 833 657 2 178 769

332

674

44

557

251

42

441

251

,1

I 702

674

55

4 407

1 253

173

l 515

6t2
51

496

235

38

389

235

33

43783 15 t48 7 025 271' 9 t67 3 642 37 023 12981 5906 2 280 7 73t 2g2s

| 754

943
740

I 322

1 213

9lr
5r9
516

172

6t4

2 838

2 590
1 E04

7 3r4
2 696

2 032

989

797

l511
1 345

12

2)t
2t
t6

665

412

420

283

476

2t
r6

740
t25
432

)25

521

,2
240

2t
t9

70

I 154

47

126
27

19

53r
412

637

I 215

t40
212

311

936

t24
r37

276

244

13

80

tl,
792

r35

2t7
304

892

r28

tt2
255

305

14

68

110

234

879' 3 838 r 554 708 849 8 503 17tl 647 I 882 796

2 7r7
2 779

3 877

41 318 15 93r 6862 2t2t 2994 
'8242 

14772

262

195

319

2 425 7 357 2 769

433

s47

902

277

203

,69

230

181

297

2t5
157

269

6 350

t 226

893

2 185
r 846

5 845

5 206

639

5 76t
r 058

3 842

861

n25

tla
llt
69

107

338

300

38

,40
33

246

6t

458

136

t25
EI

lt6
385

,46
39

,63
t2

255

66

370
103

95

63

109

3r9
287

,2
,65
t6

283

46

2 087

887

,r5
155
470

t 639

1 449

190

2 426

r60
2 004

262

34t
103

87

53

9E

259

228

31

331

26

263

42

223

t74
240
40E

401

979

863

tr6
832

197

149

1E6

-40-

ldstein, Priv. FH Freseniu5

Nordhessen, ftiv. FH

Darmstadt, evant. FH ..

I



[and

Hochschule

noch Niedersachsen

Nordostniedersachsen
. in Buxtehude .........
. in Lüneburg
- in Sudeöurg

oldenburg-Ostfriesland.

Wilhelmshaven

in Elsfleth

rn Emden

rn Leer.............

in Oldenburt .

in wilhelmshaven

Osnabrück

in Haste.........

in Linten.......
. in WesterberB

Vechta/Diepholz, Priv. FH für

wirtschaft und Technik......
. rn 0iepho12......................

in Vechta.........................
. rn Oldenburt.....

Göttinten, PIiv. FH ........................

Hannover, Priy. FH ftir die Wirtschaft .............

Oft ersoert, treie Kunst-Studien-

stäne, Priv. rH .......................

Hannover, evant. FH ...................................

Kath. FH Norddeutschland ...........................
. in Osnabruck
. rn Vechta

Nordrhein-Westfalen ..

Aachen ................
. in Aachen
.rn liilicn
Bielefeld .............
. in Bielefeld
. in Minden

Eochum ..............

Bonn.Rhein.Siet
. in Rheinbach
. in SanktAutuslin ....................................

Donmund

Düsseldorf

Gelsenkirchen

rn Gelsenkirchen ......

in Recklinthausen ...

Lippe und Höxt€r, FH .....

in Detmold

in Höxter..............
. in Lemto

Münster ..............
. in Münste'

in Bocholt

in Sleinfurt

Statistisches fachseie 11. Relhe {.1. IYS 2002/200r, Voö€richt

Studierende

und zwal im rrstan
inslcsamt

Hochschulsemcstcl Fachscmcster
rusammcn

Hochschulsemestcr

instcs. wcibl. zus. wcibl. zu9. w!ibl. ru5. wcibl. zus. wcibl. zus.

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2002 I 2003

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
Vorläufites Eryebnis

fachhochschulcn (ohna Vcrwrltungrfechhochschulcn)

0arunter 0eutsche

und ilar im €ßtan

fachsemester

weibl.

4 270

695

3 002

513

8 718

353

1 461

300

7 579

3 015

7 049

1 814

597

4 638

8 180

6 287

I 893

6 787

5 977

816

4 727

2826
992

I 834

9 548

7 978

5 238

7 146

2944
I 148

t7 676

2 475

15 201

4 r22
7 766

618

I 938

9 447

6774
2 673

I 686

227

t 361

96

2 981

97

7 247

63

540

I 034

2 r89
763

197

t 429

2 166

t 696

470

2 806

2 545

267

r 169

855

434

422

3 134

3 806

7 487

308

762

417

6 314

349

5 965

7 592

844

215

513

3 727

3 441

286

750

58

836

70

226

560

221

280

124

817

t 156

955

401

900

799

101

670

612

211

,91
1 314

927

1 286

309

575

300

2 571

448

2 123

677

203

69

405

I 413

827

606

708

16

358

20

89

215

452

144

66

242

8 188

344

3 255

288

7 487

2 814

6 375

I 752

550

4063

6 600

5 250

1 350

6286
5 525

76t
3 983

2 469

870

r 599

8 104

6 891

4 723

I O72

2 594

| 057

14 806

2076
t2 790

4 118

I 686

604

1 828

I 625

6 200

2 426

7 592

272

7 292

88

2 799

91

I 191

60

510

947

2 728

738

176

I 274

I 841

1 448

393

2 614

2 374

240

985

718

369

349

2 725

1 402

I 300

275

639

386

5 307

26t
5 046

7 507

813

227

467

3 432

3 188

244

575

13

309

t7
65

777

371

1r9
35

2t9

t6
4

11

I
l5
24

44

132

140

85

55

5 9r5

258

168

90

336

305

30

140

131

84

47

4t3
410

,22
53

139

120

673
62

611

2r5
91

24

1m
486

425

5t

7 947

63

976
?9

269

520

1 181

377

t8t
683

64

176

t72
r00

72

I 205

936

269

980

E72

108

769

516

226

412

1 390

983

1 319

313

669

,37
2§7

442

2 245

744

234

82

428

t 559

854

705

662

15

3t4
79

87

797

405

138

55

212

120

277

103

393

360

33

189

765

97

68

533

520

383

69

t77
737

915

79

836

26t
r13

31

777

556
478

78

492

95

313

83

637

133

773

131

3 928

653

2 8r9
456

175

25

735

15

279

37

756

26

077

65

986

84

276

650

316

31'
210

771

87

40

27

20

56

77

58

r83
775

101

74

188

27

142

19

613

l5
330

18

72

198

461

127

44

290

t6
6

11

1

l5
26

48

t17
743

86

57

214

40

tu
30

437

9l
286

60

610

55

775

65

204

511

019

265

98

656

87

40

27

20

47

74

44

18

22

4

90

92

16

4

11

1

18

24

566

727

115

104

87

40

27

20

56

74

301

144

57

90

245

331

492

444

572

352

220

44

18

22

b

91

94

87

40

27

20

47

77

54

183

175

101

74

l6
4

l1
1

18

26

301

764

67

90

247

32E

470

390

562

348

214

54

717

143

86

57

476

t oft
45t
281

r70

398

7 034

443

278

765

50

732

140

85

55

155

226

729

373

3r9
,4

t75
183

114

69

502

171

381

7t
185

125

896

74

822

230

97

25

108

5r6
46'
f3

I 587

1 135

452

1 054

937

tt7
883

783

276

507

I 679

1 158

r 502

330

803

369

,272
524

2 748

782

247

85

450

1 694

928

t6

400

257

743

420

383

37

222

221

125

96

608

588

444

76

224

144

I 101

96

I 00,
280

120

32

128

607

515

92

50

775

172

100

72

970

738

232

819

727

92

588

515

191

,24
1 088

769

1 117

290

551

276

2 0r5
,77

1 638

a3
793

65

384

1 311

756

555

106267 39rr2 18 196 6901 2792t 8065 91065 35 r08 15 395 18 869 7 7t9

-47-
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2 Tabellen in ausfUhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2002 1200)

nach Hochschularten. Ländem und Hochschulen
Vorläufites Ertebna5

Land

Hochschule

I Studierende I Oarunter Deutsche

|...'-..JHochschulscmcstcl|FaChsGmrstr,l...''"'*''ffi
llnst.s.lweibl.l:us.lwclbl.lrus.lwclbl.lzus.lwcibl.lrus.lwclbt.lzus.lwcibt.

noch Nordrhein-Westfalen

Niedenh€in
. in (refeld

. in Mönchentladbach ..............................

Südwestfalen. FH

rn Ha9en.........

In ls€rlohn

in Meschede..

Bad Honnet-Bonn, lntem. FH, Priv.

Bielefeld, Priv. FH de5 Minelstandrs ............

Bochum. Priv. techn. FH (DM, . ..........1

Bonn, Priv. FH für das öffentlich.
Eibliothekswesen

Brühl, Europäische tachhochschule

Rhein / Erft, Priv. FH..................................

oonmund, lntemational Schoot of
Manatement Priv. FH ..............................

Essen, FH fur 0konomic und ,üenäte.

mrnt. Priv. FH für Berutstätitc...........

in Paderoom

in Gütersloh

in Paderöom

in Neust ..

. in Sicten...........
lserlohn, Susincss and lnfomation
Technology Sc hool (BITS) ...........................

xÖln, Priv. Rheinische FH

in Bielefeld ............

rn ouisburt
in Essen..............

in GUtersloh.........

rn Leyerkusen.......

Paderbom Priv. FH d?r Wirtschatt .................
. in 8eßisch.Gtadbech..............................1

Eochum, evant. FH Rheinland'

Westfalen-Lippc

Kath. FH Nordrhein-Wastfalen
.in Aächen
.in Köln .............
- in Müntter

Rheinland.Pfalz

Bingen

Slatislischcs Eund€slmt. F.chscrle I I, Reihe 4.1, WS 2OO2/2003, Voöericht

Fachhochrchulcn (ohnc V.rwrltunt3fachhochschulcn)

4 481

685

3 795

602

326

92

69

rr5
772

105

179

t8 15

9 867

2 775

7 092

4 482

I 555

1 190

692

I 045

259

255

1 415

2 120

776

| 404

I 107

301

317

181

308

96

8t
179

64

433

317

r30
f2
s9

56

450

765

309

77

379

781

22

45'
306
287

490

925

291

l0
624

239

135

727

2 448

f74
I 674

I 284

379

388

217

300

109

100

262

r 152

t92
960

206

92

40

42

32

81

44

32

8 062

2 089

5 97J

4 204

I 469

I 116

658

967

248

252

7 102

t7

50

3 324

209

2 228

r9
180

6t2
76

208

2 096

7 074

499

103

339

r33

1 881

3 064

654

1 015

679

776

1 730

4039
7 759

249

2 031

4 114

109

2 738

I 267

2 131

3 940
4 458

1 251

72

1 135

2 024

709

568

3 895

558

3 137

563

305

88

66

104

765

102

165

210

78

807

72

74

218

2l

79

448

36t
182

4t
104

34

I 551

457

t o94

994

279

)02
167

246

97

80

163

6t
161

315

129

72

59

55

830

131

599

155

66

29

35

25

68

75
aa

1 840

522

I 3r8
I 201

351

373

203

274

103

98

237

73

447

360

147

82

77

60

976

r48
828

192

84

39

39

30

77

42

29

24

6t

995

t77
818

775

72

3o

38

35

7t
17

27

44 2l 54 27

15

27 4l 18 5164 30

679 347 139 57 155 61 667 338 7)9 57 155

3 5t7
221

2 15t
20

189

55)
81

211

2 521

t o97

508

104

350

rl5

t 969

3 190

697

1 070

695

734

26024

I 936
4 462

2 056

266

2 140

4 361

125

2 895

I 343
2 440

4 344
4 761

7 291

83

3 387

2 415

7t6
587

13

121

707

50

30

15

72

37

159

118

57

31

18

t2

12

101

107

50

30

15

12

150

601

133

197

129

142

403

23

258

36

r31

u8
57

17

t8
l2

909

55

549

57

196

51

283

EO

858

r3
78

231

21

80

528

369

185

42

108

34

410

23

275

374

21

232

I 130

62

723

854

54

579

354

23

219

063

60

581

27

77

r5

60

229

56

29

85

r5

55

t79
4f

26

72

14

58

212

52

28

80

l4

76

540

362

148

82

7t
5l

r 518

2 570

554

868

551

577

to 491

469

1 208

555

88

565

1 580

53

I 77?

455

t o73

2 142

7 721

447

69

I 2t'
7 794

549

453

155

626

143

208

130

145

243

764

774

237

172

181

544

I 065

456

101

508

930

25

507

398
346

598

7 767

182

l0
775

325

138

151

7 445

2 464

533

819

550

562

401

1 060

450

84

526
1 582

47

I 106

429

979

t 965
7 576

424

63

I 089

r 021

543

438

181

762

775

247

159

181

176

732

163

236

r56
t77

t99
628

742

199

742

745

234

735

162

228

168

777

191

604

712

190

t40
742

4199 I 686 5264 1965 23711 9 505 
'769 

r 482 4795 1769

91

182

55

29

88

289

7

166

1r6
130

208

268

97

7

164

102

106

106

415

693

267

75

355

713

16

416

281

25A

398

827

275

9

543

209

134

722

128

2to
109

38

t23
354

10

206

138

158

286

395

135

8

252

138

109

127

108

2t5
86

30

99

3r3
8

r80
125

150

254

377

105

8

204

113

107

109

489

957

390

94

473

865

79

480

366

319

535

1 083

367

9

707

265

137

744

107

228

82

36

110

331

9

195

727

142

259

357

729

7

221

115

108

722

-42-

11



Saarbrücken, H fur Technik

und Winschaft

Saarbrücken. Xalholische H ftit

Soziale Aöeit .......

0resden

Leipzig ,

Mittweida

Rothenburt

Saarland .........................

Zinau/Gödit2

in Görlitz

rn Zwickau

Land

Hochschule

Ieipzit. FH der 0eutsch€n

Telekom AG, Priy. H ..................................

Leipzit, akademische Hochschule fül

Berufstätite. PIiy. Fern-fH ..........................

Oelsnitz/Vogland, Priv. FH ..........................

0resden, evant. FH .....................................

Moritzburt, FH fUt Relitionspäda-

totik und Gemeißdediakonie

Sachsen-Anhalt

Anhatt, H .............
. in Bernburt

in Dessau

in Köthen

Harz. H .................

' in Halberstadt...
- in wemiterode.

Magdeburt'stendal, H (FH) .....

in Magdeburg.............

in Stenda|...................

Melseburt

Schleswit-Holstein

Kiel

xiel, FH für (unst und Gestaltunt
(Muthesius-H)

. in Zittau

Zwickau, Westsächsische H .........................

rn Reichenbach ...........

in Schneeberg

Elmshom, Priv. Fll (Nordakademie) ..............

Pinnebert. AKl D H. Priv. FH ................

Slatistisches Bundesamt, Fächsetic 1 l, Reihe 4.1 wS 2002/2001, voöericht

Studierende

und rrar lm clstcn
lnstesamt

HochschulscmcStel Fachscmcstcl
lusammen

Hochschulscmcstcl

instas. wcibl. zu5. wclbl. ru3. wcibl. rus. wcibl. tu5. wcibl. zus.

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gllederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemeslq 2OO2 12003

nach Hochschulafien, Ländem und Hochschulen
Vorläufiges Eryebnis

f achhochschulcn (ohna Vcrwaltun3sfechhochschulcn)

3t25 I 014 855 260 7037 300

2A64 806 801 211 974 248

0arunter Deutsche

und avar im ersten

tachs€mestel

weibl.

865 693 215 862 253

640 767 800 202

267 208 54 49 63 52

2660

2 406

254

21 174

663

202 51 48 62

24207 9 792 5093 1 861 5 158 2174 8 813 4713 7 726 5 825 2061

4745
5 303

4 042

374

3398
7 269

2 t29
4 220

229

153

3 838

469

| 472

2 045

1 345

119

1 801

886

915

7 469

164

106

r 199

2 699

I 572

573

554

t 662

t9t
7 271

2 885

2 146

539

7 37t

1 008

I 074

856

7t7
750

276

4f4
934

48

46

840

1 209

1 381

1 051

149

836

30,
53'

1 058

58

53

94t

732

52

100

20

402'

I 458

554

239

665

602

r80
422

1 193

972

,21
770

2966

514

224

E20

79

612

226

211

250

4 626

5 t97
1 641

374

3 100

1 203

I 897

4 777

223

145

3 808

5 121

2323
I 155

t 612

2 76t
542

2202
4 9r1
4 197

737

3209

I 426

2 005

1 284

119

I 620

842

778

I 452

164

101

1 187

2 515

I 464

555

496

7 626

389

t 237

2 768

2 253

515

7 342

1 185

1 338

893

149

757

290

467

7052
58

52

942

125

52

92

20

3 688

t 2s2

495

225

532

588

179

409

1 111

823

288

7!7

2 786

481

227

763

73

550

226

237

?35

57

329

500

260

42

189

204

185

355

38

35

282

18

54

14

68

r5

1 817

564

313

101

150

365

73tr

237

595

399

795

293

857

119

89

263

42

150

79

82

33

55 744 2 1621 170 20 458

275

390

227

29

350

185

163

372

,4
29

249

338

52r

280

42

435

2tt
222

359

38

36

285

304

418

24'
29

402

197

205

316

14

30

252

t32
92

282

46

165

79

84

37

943

1 023

778

7t7
664

2t8
405

929

48

45

836

52 r39

975

181

410

415

105

117

49

52

89

20

37

34

66

15

57

34

7'

l5

950

775

405

59

796' 16008 8 251

46

52

82

20

404

104

299

48

44

387

226

227

195

30

34

62

1570 49

76773 8677 3016

I 118

1 618 2 708

920

403

r52
165

471

141

,)2
785

563

222

530

I 452

451

267

78

106

318

115

202

464

300

164

279

580

5 572

2 521

t 209

7 842

2 802

544

2 258

5 116

4 3r3
783

3283

538

309

87

742

321

tt7
204

523

147

178

214

646

,45
110

191

372

135

2r7
637

425

212

308

47'
766

479

482

142

340

880

630

250

556

15450 5 058 2 388 7& 977 15 489 47t6 220'

2 526

779

5 308

665

2 4tO

816

2 804

1 142

610

295

I 945

373

575

212

875

773

388

799

651

2343
765

4 9t'

619

2269
807

2 681

1 092

109

83

228

347

540

207

846

156

50

447

226

225

208

556

283

1 781

167

196

567

98

80

185

30

124

79

75

32

27

110

79

73

28

-43-



2 Tabellen in ausflihrlichcr Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet ZOO2 IZOO)

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

fachhochschulcn (ohnc Vcrwtltungrftchhochschulcn)

Darunter Deutsche

Land

Hochschule
und zrar im erstcn

Ihüringen

Erfurt

lena ..

Nordhausen......

Schmalkalden ..

Fachhochschulen (ohne Veil. FH)

zusammen,..

Eaden-Wtirttembery .............

Xehl, FH f{ir öffentliche Vetwaltunt ..............
Ludwigsburg, FH ftir öfientlichr

Verwaltunt und Finanzen ..........................

Schweuinten, tH für Rechtspnege ..............

Villingen.Schwenningen,

Staatliche FH für Polizci .............................
FH des Bundes füröfientl. Veualtunt .........

FB ArbeitsveM., Mann heim .......................
FB Bundeswrhrueu., Mannheim

2 102

353

I 848

384

11572 4957 2315 971 2879 1776 tt3?5 4880 2213 926 2779 77)7

fachsemester

weibl.

963

I 002

241

573

4 041

4 175

768

2 588

1 131 773

2 025

t 692

472

838

760

807

224

524

3 969

4 t2o
746

2 540

460

359

127

191

370

304

118

779

217

996

t 024

254

605

81r
720

91

| 492

716

338

378

218

100

118

148

148

420

420

4t4
370

r30
202

1 990

I 570

403

817

6693 3862

r 116 762

727

786

207

493

539

98

410

699

620

79

355

292

111

168

479883 180598 84226 32485 102073 380r4 43r454 164091 73988 28459 91 102 34057

Vcrwrltungrfachhochrchulcn

6737 3 890 I 239

I 525

257

t 022

202

204

1 689

t 387

302

I 813

61

632

779

28

214

159

7 987

I 062

925

215

114

101

762

t52

504

504

375

82

49

486

637

55

672

672

8

268

265

3

67

6t

375

134

241

98

40

58

66

66

279

279

544

109

539

98

410

702

523

79

264

411

472

7

98

92

I 282

271

177

90

2 091

345

7 344

I 344

585

207

378

t 237

241

l 835

)74

544

r09

1 27?

265

377

90

I 5r0
251

I 009

202
375

82

I 276

2 548

2 027

527

264

4tt
472

7

98

92

542

482

60

727

727

9

280

298

6

7t
63

492

274

435

567

1l
106

99

185

91

94

133

7r1

404

404

7 276

2 540

2 019

527

t9
484

429

55

204

1 685

r 383

302

1 811

67

532

718

27

274

r59

808

717

91

540

480

60

3 697 1 813

3 591

634

1 064

1 383

37

308

265

1 344

I 144

589

2tt

178

1E5

91

94

133

133

409

409

3685 1811 6t2 I 490 727

Eayerischc Eeamtenfachhochschule ...........
. in Ftirstenfeldbruck .................................
-in Hersching
. in Hof ...............
-in Munchcn
- in Strmblrt
. in w.ss!öurt

3 686

614

I 064

1 380

36

308

264

672

I
268

265

3

67

6l

490

274

435

566

1t

106

98

727

9

280

298

5

77

51

Eandenbury

FH flir Veilaltung und Rechtspflete ............

FH des Bundrs fur öffentl. Vrrwaltunt
FB Sozialvrrsicherung ................................

Basdotf. FH der Polizci 8randenburg.............
Könits Wusterhausen,

FH für Finanzen 8raßdenbu€

Bremen

H ftir öffentlichr Verwrltunt

1 642

2 227

I 415

480

3r0

170

406

406

1 068

I 068

215

114

101

115

44

77

442

201

241

1r5

44

77

69

69

225

225

3 627

2 212

I 415

478

308

170

405

405

I 063

1 063

t 976

l 051

925

17'

r30

241

98

40

58

66

66

219

219

710

332

178

218

100

118

148

148

415

415

436

195

241

161

161

504

504

69

69

225

225

Strilstlsches Eundc3amt. F.chscrle ll. R€lhe a.f, WS 2002/200r, Voöeri(ht

Studierende

und lrar im crgten
instesaml

Hochschulscmrstcl Fachscm?steI
luSammen

Hochschulsemestcl
instes. weibl. zus. w.ibl. zus. weibl. zus. w€ibl. zus. weibl. zus.
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2 Tabellen ln ausfllhrlicher Glicderung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintercemester 2002/2003

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
vodäutites Ertebnis

Land

Hochschule

I Studierende I oarunterDeutsche

I I und lval im crstcn I I und rwal im erstcn

|-..'*.'..JHochschulscmcstelIf.chsGm.stcrl.--'."'-''ffi
Itnsgcs.lwtibt.l!us.lwclbl.lrus.lrvclbl.lzu3.lrvcibt.lzus.lwctbt.lzus.lwcibt.

Bundesbank

Frankfun a.M., tH fü]

Bibliothekswesen

Marburg, FH für Archivwesen

Roten burt, Venvältunts. FH .........................

wiesbaden, velwaltunts-FH
FH des Bundes f. öffentl. Verwaltunt ...........

FB Öffenll. Sicherheil, Xriminä1.

polizei, wiesbaden .............................
FB Wenerdienst Lanten .............................

Mecklen burt-Vorpom mern ......................

Güstrow, VeMahungs.FH .....................

Niedersachsen

tliedersächsische Fll fUr Verwaltunt

und Rechtspf,etc ..............

in Hildesheim

rn Rinteln

Nordrhein.Westfalen

Bad Münstereifel, tH ftir Rechtspfletr .......,
Nordkirchen, FH für Finanzen

FH für öffenlliche Veruallunt
in Bielefeld

in DuisbuE
. in Gelsenkirchen
. in Haten
.in Kö|n.............
. in Mungtel

FH des Bundes für ötr?ntl. ve]wattung .........

FB Auswärtige Angeletenh., Eonn .............,

FB Alltem. innere veMaltunt, Bruhl ..........

fB Finanzen, M{inster ................................

FB Öfientl. Sicherhrit (Vcdassungs-

schuu). Sryisttrl-Heimee heim ..............

Rheinland.ffalz .............

Edenkoben, fH für Finanzen .....................

Mayrn, FH fur öfrentliche veMaltunt ........
in Lautzenhausen ..

in Mayen ........

Hachenbury, fH der Deutschen

Saadand ...................

Slatirtlshcs 8ündcs.mt, Fachs.dc ll. Rllhe a.l ws Voröadchl

Saartrticken. FH für vetrvaltunt .....
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161

42

58

505

2 849

280

10

r65

320

40

40

20

258

728

110

20

258

720

9'

10

165

319

40

20

258
720

109

10

165

319

46

27t 103 9'
9a

110

422 236 154 98 154 98

422 236 154 98 154 98

Vcrwrltungsfrchhochschulcn

1 099 535 I 116 541

20

258

72E

9'

968

695

27'

968

695

27'

54

553

2917

2t3
452

238

457

t 162

225

457

12,
100

2r3

3 709 t 552 I 091 534 I 107 540

42

58

505

2 825

279

270

9

422

422

3 59'

3734 r 555

27

30

32t
I 070

lof

3 593

2 957

616

1 646

1 348

298

tr5
1 008

5 568

508

r 092

558

I 046

1 817

549

I 233

t24
416

500

2119 926

l0
r65

320
46

46

27

30

,21
I 067

707

103

4

2t6

216

7 646

10

,51

147

l6l

161

t6

172

172

61

608

849

260

537

255

504

99'
300

618

90

212

291

25

921

206

572

285

287

146

73

2t 6

,70
I 469

925

544

297

4r9

1r9

93 40 109 46

154 9E 754 98

154 98 154 98

3593 tü6 98 a27 968 427 958 427 968 427

427

327

100

427

327

100

9§
695

273

968

595

27:J

427

,21
100

427

327

100

35

354

516

r05

236

102

220

7rt
722

266

90

59

t7f

20{

85

97

97

22

56

56

115

1 008

5 562

507

t 092

558

I 039

1 8r7
549

I 2r'
124

{34
600

t6,'6
I 348

298

145

1{5

64

5ö6

290,6

2t,
451

2r8
457

7 362

225

467

724

100

233

35

349

5r5
105

235

102

220

737

122

27t
90

59

t77

64

55'
2947

21,
452

238

457

t362
225

457

12,
100

2r3

,59'
2957

616

7924 41@ 4023 2170 4027 2777 7978 4158 102' 2t70 4o2t 2t7t

63

608

85r

2@

517

255

506

99t
300

63E

90

212

29r

2575

170
472

928

544

297

1r9

4r9

206

574

247

28t

146

145

r45

2

64

545

946

21,
457

2r8
457

t62
225

467

124

100

2r,

l0

,54

l4f
161

161

46

t72

172

2

35

,49
,15
105

2r5
r02
220

7tt
t22
277

90

59

t77

35

356

576

105

236

102

220

731

122

266

90

59

tt7

204

E5

97

97

22

56

56

1

76

91

9l

r9

57

57

186 389

171

53

161

152

171

r86

76

91

91

r9

57

57

389

762

t74

t7t

53

l6l

l6l

5

2
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Studierende

und zrar im crstcn
instesamt

Hochschulscmcstcl tachs!mcstci
tusammen

Hochschulscmestc,

instas. wcibl. ru5. wclbl. zus. wcibl. 2U3. w?ibl. zul. weibl. zus.

2 Tabellen in ausfllhrlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2O0Z l2OO3

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
Vorläufites Ertebnis

Vcmrltun gsfrchhochschul:n

Darunter Deutsche

Land

Hochschule

und ilar im erstcn

Fachsemestet

weibl.

Sacnsen

MeiEen, FH der Sächsischen

Verwaltunt

FB Allgemeine Vema|tung........................

FB Staatsfinrnz. und Steuer
Yerualtunt

FB RechtspRege

FB Sou ialversicherunt und Sozial.

verwältung ...........

Sachsen.Anhelt....

Aschersleben, FH der Polizei

Sächsen.Anhä|t....

Schleswit.Holstein

Altenholz, Ve]rvaltunts.FH ...........................
. rn Altenhoir

rn Rcrnfeld

FH des Bundes für ötrenll. Verwaltung,

r-B Öffentliche Sichemeit (8undes.

trcnzschutz), Lübeck .........................

Ihüringen

Schwanburt, FH für ForsMinschäfr .............

Golha, FH für öfrentliche venvaltunt ............

VelrYaltuntsfachhochschulen

zusammen...

dar. FH 8und...

856 608 263 190 263 790 856 608

608

280

263 190 263 190

263

87

608

280

856

197

r82

67

210

285

285

190

6l

50

2l

58

29

29

206

182

67

118

39

72

27

856

397

261

87

190

61

50

27

58

29

29

207

263
g7

72

2?

77

76

76

174

374

289

85

190

61

50

2t

58

29

29

206

263

87

190

61

118

39

72

27

72

27

50

27

58

29

29

207

207

742

65

177 77

58 76

58 76

1569 645 374

77

76

76

378

378

289

89

210

285

285

1 568

1 090

858

232

478

t77

58

58

645

77

76

76

178

178

289

89

1 090

E58

212

532

378

154

374
289

85

207

742

55

532

378
754

206

762

64

12

226

12 503 6 680 12 6)8

1 640 I 038 I 756

Ho<hschulcn inrgcremt

299042 150444 3A9228

18 801

3 468

t2 602

t 752

6 899

1 095

?07

94

613

37 585

5 945

257

31

226

t2 47t

I 637

206

742

64

1t3

I
105

6 657

1 036

479 1r3

3t
218

113

302

24

27A

8

108

32

238

771 102 258 r13 270 116 269 116

6 882

I 093

98

6t3

37 690

5 955

8

108

8

r05

24

278

18 852

3 472

tns3esamt...f r ß0923 912 296 192921 1706764 804795 249958 125051 333129 764623

Statistls(hc5 Eundesamt, t.chseric I I, Raihe 4.1. WS 20O2l2003, Vorbeiicht
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Studierende

und zwar im ersten tusammen
Hochs(hulsemester

instesamt
Hochschulsemestel Fachgemestel

weibl. zus. weibt. 2US. weibl. 2US,rnstes. weibl. zu3. weibl. zus.

2 Tebcllcn ln eusfllhrlichcr Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2Oo2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufi&s EBcbnis

Brd.n-Wllrttcmb.]!

Univrrriüt.n

weibl.

Fächergruppe/Studienoerei(h be.
antestrebte Lehramtsprtifu nt

Sprach- und KultuMissenschafren ......

dar. Lehramt

Rechts-, wi]tschafts. und

Sozialwissenschatten .........................

dar. Lehramt

Mathemalik, Natu]wissenschaften ......

dai. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Agrar., Forst. und Emährungs'
wissenschaften

rngenieumissenschaften .....................

dar. Lehraml

Xunst. xunstwissenschah ....................

dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt..

Sprach. und xultuilissenschanen ......

29 970
6 120

20 090
4 100

5 875
1 165

4 tr2
801

5 134
995

L 759
776

121

54

155

61

t5 477

3 EE9

,734
1 112

2 607

763
5 250
1 406

3 577
950

115

54

32 380
195

28 ?60
2 251

2 176

13 360
72

2 986
9

7 452
,,

23 411

, t25

I 660
769

26989
194

9 087
8 075

10 531

77

8 r41
1 156

7

1

471
467

318
125

145

50
299
t24

244
109

7r4
341

2r7
109

700
,17

12 r75
to742
t 573

6 661

5 85f
804

1 3öE

1 219
t29

1 t31
1 382

749

10 897

9 525
t r72

5 972
5 202

710

1 108

995
113

1 305
7 777

114

793
717

76

56 046

5 692

11 496
I 121

2 207
257

E21

747
7L

757

759.

20,

2E 17E
2 t69

13 688
7 r79

101 812
9 020

45 060
5 452

I 785
1 170

6355
2'

5 799
428

3 446
l4

2 679
,o9

923
839

84

114

s17 
-

240

24 56'
2 279

4 E00

420
t 793

254
5 889

5r6
2 772

306
7 005

544

4 829
23

2 73)
9

5 72E
)2

2 484
13

684
6t7

67

1 109

,o57-

1 250
9

614

3 65014949
I

1 624
7)

492

) 166

1 684

tt 2?3

913

2 726

335

2 280

212

448

455

2 626

253

532

723 531
9 155

257

21 736

I 725

t7 5r2
7 664

2t 821
2 095

11

4

7 364
7 364

315

Pldrgogirchr Hochrchubn

I 385
13

I 060
9

2 [af
2 t94

7 537
5794

275 167 277 207

I 159
1 080

t0 167

I 329

9 548
I 311

7 9tO
6994

2 000 ttrT 2950
1 816 1 5E9 2 551

1 806
7 757

1 583

1 541

2 72)
2 474

2 303
2 122

Rechts-, Wirtschafts. und

Sozialwissenschaften .........................

da;. Lehtamt

Malhematik, Natulwissenschaften ......

dar. Lehramt

dar. Lehramt

dar. Lehramt

dar. Lehramt

287

181

180
112

274
176

4 3r5
4 115

, )55
, J55

1 126
1 126

I 410
1 610

1 102
I 102

4 227

4 227

775
775

171

777

174
t74

2l
27

772
t72

t 299
7 299

1 062
I 062

214
21{

7 279
7 279

2 8{0
2 690

49
49

5

1

316
,16

674
614

29

29
506
606

26

26

6
2

065
065

30
30

9

2

57

57

14
4

9
9

1t
18

313
313

56
56

25

25

48
48

3

,

1E

18

210
210

Agrar., Forst. und Etnährunts-
wissenschaflen

dar. Lehramt

lntenieu]wissenschaften

925
925

5

5

4
{

1{0
tao

13

l3

t65
166

9

9

179
t79

5

5

1'
13

63
63

163
63

2t
2l

167
767

,269
3 259

1 043
I O43

1 092
I O92

170
109

1l

11

62

52

899
899

I
4

t17
t7

I
9

9

9

5

5

(unst, Kunstwissenschan ................... 176
776

ZuJammcn...
dar. Lehramt ...

t6 4r2
15 0E9

13 015
12 031

t 161
,778

4 672
| 2f,

3 821

,527
15 812
t4 702

97

3 130
3 081

l2 516
tt 712

2 651
2 612

4 391

4 135

ll 16

3 59'
3 408

1379 15 15 20 17

Throb3irchr ll,ochrchuhn

20l5

Fachs.ric ll, 4. ws Voö!dcht

Sprach- und Kulturuissenschaften ...... I

,urat.nar...l

tt7

717 79 15
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2 Tebcllcn in eusführlichcr Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2l2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Ergebnis

Fächergruppe/Srudienbereich bzw.

angestr€bte Lehramtsprüfunt

lngenieullvissenschaften .....................

Kunst, Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt...

Sprach. und xultuMisscnschafrcn ......

Rechts., winschafts, und
Sozialwissenschaften .........................

Mathematik, Natulwissenschafren ......

Ag.r.. torst, und Emährunts,
wissen«haften

lntenieurwiss?ns(haften .....................

xunsL (unstwissenschaft ....................

Zu3ammcn...

Rechts., Winschafts- und
Soriahnissrnscheftcn

Zuslmmcn

Sprach. und l(ulturtvissenschaftGn ......

,977
785

2 282
495

2'

469
74

4 Olt
785

2 r44
495

492
7!

644
122

Brd.n-WürttGmb.rt

Xunsthochrchuhn

1l 27

271 517

47 t22

t 925

t70

93

727

15E

3 491

280

4 808

,ll

r1 8El

t 2r9

t 2t9

Hochrchuhn inr3olrmt

I 45t
)r6

1 608
480

164
46

451
119

127 62 t3 ll4 51 22 r0

weibl.

25 l1

)55
78

2 724
769

I 557

480
262
7'

426
1r9

154
46

254
75

265
75

257,07 2lE 
'95

2 838
769

129) a75

10 069

I 616

197 368

1 835

I 835

358

7E

282
47

2E4

7'

280

f rchhochrchulcn (ohn. V.rwrltunttr.chhochtchulcn)

r 391

23 66E

9 209

r 338

22 0t4

I 848

59 470

9t0

l1 258

r 958

630

4 123

I 105

20 024

I 649

7 677

224

4 471

215

l0 563

2 r02

2 r02

I 197
2 9El

711

7 87'
r,

275

2 145

425

ll5

815

200

3 975

215

3 720

216

I 952

I 304

19 208

I 720

52 745

5 693

6,593

6 l14

I 954

21 200

8 020

I r39

I 382

t 619

2E6

3 624

I 607

I 870

327

622

,565

r 036

17 783

91

569

148

2 930

269

4 024

2EE

l0 lEo

112

652

189

,401

Vrmellungilechhch*huhn

6 71t

6 7rt

53 066
,76

41 904
6 5E6

3 689
175

zto r27
25 230

3 E90

3 890

I E4E

I E48

1 282

7 282

, t52

3 E62

2 091

2 091

I 231

I 231

I 272

I 272

dar. Lehramt
41 02E

14 431

2 17'
r ,90

I 050
657

747
t0

t85
91

2 266
7 375

I 01,
650

279
157

29 029
1l 094

6 r02
2 r90

10 839
4 02E

7 971
, 1E9

33 8E2

r3 9oo
21 95t
10 683

5 831
2 469

6 138

, o72

3 r55
167

555

I 157
,880

I 031
4

t 004
l0

2 978
1 l5l

6E4
617
67

,08
5

140
79

ll 198

16

8 860
I 900

I 200

5

5 612
15

3 564
r 371

17t
E9

I 305
t 171

l14

4 198
2 rot

Sport
355

180

3t5
182

29'
Ittdär. Lchramt

Rechts., Wirtgchafts- und
Sozialwissenschaften .........................

dar. Lehramt

Mathematilq Natuilisscnschahan ......
dat. Lchramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohnr Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Atrar-. Forst. und Emährunt3.
wissenschafren

dar. Lehramt

lntcnieuilisscnschaftcn .....................

KunsL l(unstwirscnschafr ....................

Zusammcn...
dar. Lehramt...

,7 264
t75

7 26'
2t

I 501

4

E 50'
18

7 670
5

28 688
184

12 121

26

6 153

l0
1l 44t

37

6 EE2

l6
55 t56

,70
l0 062

26

l0 897

9 525
t r72

24 632
rE0

5 912
5 202

710

r 69E

163

4 696
l t32

l2 315

t0 742
I 573

I 348
t 219

129

I 531

r 382
149

1 108

995
tr3

79)
717

76

r5 098
4 525

8 602
I t54

3 502
I 182

r0 369
I 954

4 146
I 411

16 Eto
6 446

tt 226
4 425

7 274
I 512

6 667

5 457
804

I 910
tft

82r
747

74

365
5

923
9

92'
8r9

84

45E

I

8 68E

2 09t
I 127

240

30 717
t72

5 t6'
2l

6035
13

7 108
2 061

5 699
t 566

772
78t

5

32 000
0 818

711

9

6 693
1E

E56
2t6

384
9

E25
251

606
183

19 r53
3 85r

47 415
6 564

179 991
24 491

974
257

23 l5t
4 978

I 195

)29

fachrcric I 4. Voörd(ht

Studierend€

und zwar im ersteninstesaml
Hochschulsemester Fachsemestet

zusammen
Hochschulsemestet

insEes. weibl. zus. weibl. zus, weibl. zus. weibl. IU5. weibl. zus.

dar. Lehramt

95 39E
lE 2t8

40 272
I 977

-48-

80 891

t7 654
l5 149
,7ra

38 695
6 r52

lE 711

4 812

dar. Lehramt



2 Tabcllcn in eusfllhrlichcr Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wlntersemester 2OO2l20O3

nach [ändem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufites Erßbnis

Bryom

UniY.'3iut.n

Daruntel
Fächertruppe/Studienbereich bzw.

antestrebte Lehramtsprüfunt

Sprach. und Kultuftvissenschaften ......

dar. Lehramt

Sport

45 2E9

l5 504
)7 956
11 3E7

672' 71237
202E 

'567

8 208
2 727

27 220
1l 220

67&
2 5r4

6 506
2 677

und zwar im

6 695
r 989

9t
15

weibl.

dar. Lehramt

I 664
520

472
89

136
26

1 t85
516

48 77E
2 551

2' 164
I 664

9 06l
t9

4 El5
240

11 7E3

500
6077

314
43 248

2 527

t9 442
1 645

141 449
24 124

t2 602
2876

3 972
236

2 26A

567

542
448

94

165

177
14

253
4

50t
51

31 143

5 50E

9 997
492

6 73E
1 183

76 647

3 886

4 895
l2E

2 847
726

85 57

8 041

2 581

91

,627

I 5E6

536

4 8r7

27A

12 955

6 695
5 66t
I 032

214

71 t72

1 1E2

I 072

3 512

879

21 031

ll

211

669
241

95
15

29'
55

,8 986
t5 296

8 982
,507

r33

113

610
110

612
110

85

5 79t

I 820

613

5 r72

tt2

13 998

191

87

276

56

647
247

7 619
,r3

5 069
8r8

131

26

227

18

719
106

54

3 320

368

299

926

203

5 170

Rechts-, Wiftschafts. und
Sozialwissenschaften .........................

dar. Lehramt

Mathematik, Natu]vvissenschaften .....

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .

Zahnmedizin

Veterinämedizin

Atrar-. Forsl- und Emährungs.
wissenschaften

dar. Lehramt

lntenreuMrssenschaften .....................
dar. Lehramt

Kunst, Xunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

7842 1 513 214 t74 
'17

967
809
r58

440
1E

I 310
I 050

260

t2 222
t0 27t

1 951

7 960
I 201

,7 6t9
5 59t

Ihrob3irhr llochrchulon

74 28 151

7i 2E 151

Xun.thochrchul.n

5 1 tl

9rt7

601 308 EOO

fo {5 110

32 306
4 472

t2 945
2 656

5 981

8r0
2 559

578
1 376

740
28 170
4 r79

7t 272
2 612

l3 402
7t 227

2 175

7 3rE
6 197

t 141

527
523
104

817
665
752

262

8r2
56E

144

2ol

,23
l8

561

24

710
574
t16

250

,62
5

947
145

u3
70

517

5

814
106

52

62

I 729 1 432

72 637
16 520

529

529

ll

56 44

112
t98
214

298

418
24

Zusammen...
dar. l,lhramt...

2 679
1El

r 359
727

406

5

579
51

23E

t4
296

1E

2 r70
1E2

1 208
127

tt 464
030

t 912
56

2 5t6
5'

3 05r
72

9 271
420

I {55
5'

l 8r4
51

2 252
70

3 20'
607

,869
804

2E72
602

4 279
El2

7r0
70

r 058
145

84 059
t6 71E

266

256

2A 24'
3 917

l61 703
24 414

75 7t7
2 911

20 45'
t 956

22 981
3 880

Sprach- und Kultu]vvissenschaften ......

Zusammen...

Spra(h- und KultuMissenschaften ......

lntenieuNissenschaften

(unst. l(unstwissens(haft ...................
dar. Lehiamt

Zusammen..
dar. Lchramt..

Sprach. und Kultu]r,vissenscheftan ......

Rechts-, wirtschafts. und
Sozialwissenschaften ......................-..

Mathematik, NatuMissenschaffen ......

Agrar-. Forst- und Emährunts.
wissenxhaften

lngenieuMissenschaften .....................

KunsL Kunstdsscn«hafr ....................

Zustmmcn...

3 435
61'

1 E93

,65
,12

45

{19
f5

7 423
,52

2 724
590

I 47'
,52

240

240

22

22

59

59

69

69

679

6t9

66661t

6

319
71

,31
7'

r98
{5

201

{t

198
65

407
65

4r3
75

E28

1r0
615

70

ö

1 8r0
,65

350 242

, 339
6ll

28 129

6 905

2 588

21 563

1 449

50 985

t5 166

1 35r

1 166

3 816

9r6

23 084

56

, r77

175

2E{

88E

178

5 lt8

121

6 r21

2 029

645

5 799

,37

tt 255

72

I 681

429

,2'

I 018

221

5 711

2 647
590

301

25 E45

5 290

2 380

20 092

I 162

56 270

56

4 994

7 477

504

4 417

253

tt 677

3E

2 95t

321

262

795

159

4 516

Frchho<hrchuhn (ohnr Vrrre[unSrlrchhochrchuhn)

St.tirtischcs 4- ws Voölrlchl

Studierende

und rwer im etsteninsgesamt
Ho(hs(hulsemester Fachsemestel

2USammen
Hochschulsemesler

insges. weibl. 2US. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus,

-49-



2 Tabcllen in ausftihrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2 I 2OO3

nach Ländem. Hochschularten und Fächergruppen

vorläufiges Ertebnis

Fachergruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfung

Rechts., winschafts. und

Sozralwrssenschaften ................... ...

Mathematik, Natunfl issenschaften

Zusammen..

Sprach. und Kulturwissenschafren ......

dar. Lehramt

Sport

46 269
15 t04

t2 470
11 187

8 211

2 5E1

6 208 11 520
202t 1 567

8 355

2 727

)9 E25
t5 296

7 664
520

669
24r

95
15

r36
26

I 586
516

Bayarn

Vcmaltungs[echhochrchulcn

1 346 672 I 491 727

1

I )44 672 7 492 727

Hoch3chul.n init.3.mt

1 
'101 050
260

r 065
96

27 6A0
ll 220

6 284
2 934

4 755
1 989

9 212
1 507

6 628
2 677

7 144 672 72t

8)2 542
688 44E

144 94

201 165

6 285
51

und zwar im ersten

Fachsemester

weibl.

1 555

26

) 691

1 806

I

r 81'

I 660

26

) 686

I 804

7

I 811

I 489

1

I 490

7277 J44 672

Rechts., Wirtschafts. und
Sozialwrssenschaften .....................

dar. Lehramt

Mathematik, NatuMissenschaften
dar, Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

zahnmedizin

Agrar., Forst. und Emährunts.

Veterinämedizin

9t
15

l 050
4

17 275
492

E 559
1 183

1 031

24

7 635
70

391

87

1)2
89E

2)4

295

8 942
328

7 294

5

3 275
726

525
18

I 247
779

27 4)6
4 031

204 659
24 714

97 192
76872

16 462

1 945
18 03'

2 921
47 196

5 618
22 937

3 959

dar. Lehraml
131

26

276

55

641
241

472
89

29)
56

EO 572
2 551

40 535
I 664

16 032
319

8 864
240

r9 598

too
l0 425

,r4
72 75'

2 527

35 818
1 645

t3 977
333

7 545
2)6

39 238
4 472

r4 310
2 656

7 567
830

I 034
579

9 990
1 201

3 805
740

34 4E6

4 379
t2 46t

2 632
6 486

ElE
2 581

567

t3 402

tt 227
2 775

7 
'386 197

I 141

967
E09

158

627

52t
104

El7
665
152

t2 222
70 271
r 951

6 695

5 663
1 032

770

5f tt

116

2507 842 1 513 274 774 317 262 7 729 | 432

wissenschaften
dar. Lehramt

5 267

1E3

2 525
127

976
18

522
l6

I 207

24

4 750
tE2

2 280
127

827
18

33 112
430

5 785

56

7 362
51

I 297

5

8 867
72

r 563

t
29 429

420
5 011

51

439
14

964
96

619
18

lntenieulwissenschaften ...................
dar. Lehramt

XunsL Kunstwissenscnaft ...................
dar. Lehramt

9 067
I 425

5 969
972

I 609
140

2 195
255

I 454
181

7 878
I )9t

5 t74
954

I 294
135

I 863
255

Zusammen..
dar. Lehramt..

230433 11r ut
25027 t7 tO'

43 237
4 017

27 887
2 976

55 416

5 708

Studierende

und ilar im ersten
insgesamt

Hochschulsemester tachsemestel
2USammen

Hochschulsemester

insges. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zu s, weibl. zus. weibl. 2US.

Staliitirch.s 8und.3.mt, t.<hs!.ir 11, R.ihc (.1, WS 2oo2/2o03. Voö.ri(ht

-50-



Studierende

und zwar im ersteninstesamt
Hochschulsemester Fachsemestel

zusammen
Hochschulsemester

rnsßes. weibl. zus. weibl. zu5. weibl. 2US. weibl. zus, weibl. zus.

Fächergruppe/Studienbereich bzw.

antestrebte Lehramtsprüfunt

Sprach. und Kultunvissenschaften ......

dar. Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozralwissenschaft€n ...................

dar. Lehramt ............................,.....

Mathematik, NatuMissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zähnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar., Forst. und Emährunts-
wissenschaften

dar. Lehramt

lntenreuMissensclraften .....................
dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt...

Sprach. und KultuMissenschaften .....

lngenieumissenschaften .....................

Kunst, Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt...

Sprach- und (ultuMissenschaften ......

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschafren

Mathematik, Naturwissenschaften ......

Agrar-, Forst- und Emährunts.
wissenschaften

lngenieulwissenschaften .....................

Kunst, Kunstwissenschaft ....................

zusammen...

1 070
683

468
315

20
72

2 Tabcllcn in ausf0hrlicher Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2l2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Ertebnis

Bcrtin

UniY.rsitölcn

36 789
5 311

24 455

3 894
,o77 5932
34) 753

,55
310

56

101

2E1

46

414
46

334

Kunrthochrchulcn

4t 28 101

19 67

3 042
438

2 137
322

3 859
515

5 64)
777

2 258
225

E5E

30

918
739

18
l1

3 516
358

1 451

272

29

77

4 395
466

7 432

502

1 029
656

4 776
561

31

18

31 35r
5 075

20 625
3 777

6 510
1 194

t 965
76'

304

I 320

508

8 301

66

38

47

27

455

310

74
47

49
24

24 578
492

1o 942
286

2 792
42

t 362
31

3 638
57

7 745

35

20 767
177

9 029
275

7 551
1 238

2 754
240

7 722
150

4 120
381

r9 r93
2 040

1 913
41

2 802
56

I 29E

103

t5 169
7 370

7 261
14

7 809
6 780
1 029

4 607
3 968

6)9

278
228

50

96

223
46

281

46

234

525
474
111

186

624
98

390
305

84

544
450

94

479
66

403
49

550
49

tr6

671
543
128

6896
5 984

972

4 141

3 56'
578

t6 476
7 971

1 701

227

441

165
76

76'

430
72

544
66

542

)64
295
66

762

367
72

t04
65

445

1 328 1 0E0 t23 793 I 259 1 049 116

1 044
297

I 681

208
740
100

2 619
295

7 496
20t

8 810
3E0

2 394
765

I 329
74

7 f33
104

6 570
,74

2 914
t2

523 848 ? st2
14

2 527
72

106 983
9 277

56 094
6 1lE

12 988
972

7 077
62E

t8 949
1 436

10 313
979

9t o73
8 875

47 814

5 879

377
65

936
74

385

101

997

48

7094 362
l4

5 440
610

645

10 1E2

1 747

601

7 231

7E0

21 786

,28

1 4t2

555

9 175 I 320

727

1 341

E5

4 299

557

6 46t

726

20972

8142
935

9 458
864

5 063
594

872

425

529

185

4 741
630

2 465
446

, t79
446

4E5

160

1 883
427

797
t6

2 528
427

24)
28

,34
28

7'

,t

321
30

427

30

t9

189

9

236

9

75

874

777

53

244

46

800

,57

4 353
605

,7 25 89 62

3t t6 58 29

t7f
9

177
l6

5r,
51

3 196
605

397
16

701
51

[echh«hrchulon (ohnr Vomeltungsfechhochrchuhn)

78 604 40'

255 158
169

113 79430 119 83 723

5 40E

972

767

765

I 000

203

9 222

, r42

4 924

842

7 249

454

7 714

594

I 955

668

672

r39

49

797

26

103

1 091

51

3 29E

724

7 237

79

3 E58

66

277

t1

t0

226

29

Statisti5(he5 Bundlsamt, tach§.riG I I, Rrihe 4.1, wS 20o2/2«)r, Voörd(ht

-57-
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Studierende

insgesamt
Hochschulsemester Fachsemestel

2USammen
Hochsahulsemester

insges. weibl. zus. weibl. zus, weibl. zus. weibl. zus. weibl. zu5.

2 Tabellcn in ausf0hrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet ZO02 I 2OO3

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläutiges Ergebnis

Bcrlin

Vcmrltungsfechhochschulon

Darunter Deutsche
Fächergruppe/Studienbereich bzw.

an gestrebte Lehramtsprüfunt

Rechts., wirtschafrs. und

Sozialwissenschaften

Zusammen.,.

Sprach- und (ulturvvissenschaften ......

dar. Lehramt

Spon

3 642

,642

7 987

t 9E7

38 306
5 311

25 474
1 494

4 555
466

I 070
683

589 
'75 

716

589 
'75 

776

Hochrchul.n in3t.3amt

9 00E

617

Br.ndcnbu.t

Univelritltcn

1 627

3 627

171

377

und zrar im ersten

dar. Lehramt

I r88
,4'

20
t2

7 t56
753

6 867
561

32 755
5 075

2l 516
1 777

) 192
43E

2 247
322

3 996
5)5

5 848
777

I 029
666

455
3r0

41

2l
18

1t
29

17

)8 402
692

t8 r37
286

4 813
42

2 504
,1

5 309
57

, ts7
,5

33 610
477

t5 929
275

3 747
41

2 712
225

478

65

630
t6

,90
306

84

I o57
119

4 110
35E

5 226
56

2 571
,4

7 622
212

22 940
2 040

3 256
240

I 297

150
4 7A8

,EI
I 904

227

19 El8
I 974

7 372
1 194

7 809
6 780
1 029

867
100

671
54'
128

,66
310

55

6896
5 984

972

525
474
1ll

468

315

585

585

442

442

31

18

74
41

49
21.

748

98

272
46

494
46

,77
9

33r
46

659
46

552
9

1 15r
)67

4l
10

792

426
tol

92
24

69
20

577
108

4l
l0

93
24

69
20

328
727

804
,2

51

50

41

24

21

25

t 976

I 976

4 741
1 56'

57E

3 445
163

I 901

30

96 185

Fachsemestel

weibl.

710

710

66
,8

4r6

436

,64
298
66

152

430
72

577

65

714
2g

Rechts-, winschafrs- und
So?ialwissenschaften .........................

da;. Lehramt

Mathematik, Natuilissenschaften ......

där. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

veterinämedirin

Agar, Forst- und Emährungs.
wissenschaften

dar. Lehramt

lntenieu,vvisgenschaften ....................
dar. Lehramt

KunsL Kunstwissenschaft ..................
dar. Lehramt ..

Zusamman
dar. Lchramt

Sprach- und Xultuilissenschaften ......

dar. Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sorialwissensch.ften .........................

dar. Lehramt

Mathematik Natu'wiss€nschafren ......

dar. Lehramt

Atrar-, Forst- und Emährun$-
wissenschefren

lngenieumissenschafren ......

Zusammen

dar. Leh,amt

2 009
208

t6 456

380
4 061

165
2 459

74

9 2E5

644
5 934

458
E9l

16
I 466

5l

139 25t
9 A47

70 435
6 564

7 7r4
5t9

4 9t2
4)9

I 191

49

8 525

I 23E

4 607
3 965

619

1 328 I oEO r23 101 19, 763 I 259 I 049 116

544
450

94

582

66

278
22E

50

t47
365

76

972
78

272
216

3 645
297

7 885
2 219

689
252

4 088
564

25 086
1 516

tf 272
92t

24 665
I 487

l2 t51
I 009

496

72

848
66

914
30

ttg 965
9 4E0

3 776
295

I E00

208

3 141

104
1' 688

,74
I 964

74

2 587

103

5 802
1 802

I 242

301

I 841

472
r 36r

369
5 128
I 790

tr 270
E80

20 497

I 419
10 585

963

1 015
299

6 969
2 204

60 619
6 306

tt 379
2 603

6 7r4
603

I 477

55

6 274
1E

2 tr6
7

1 161

1

I 579
156

6 422

55

3 t26
18

7 779
6

1 483
7

I t29
157

4E0

t03
1 5E6

562
I 472

354
964
157

lE1 154

6E0

252
,24
l2f

2 628
119

12 30

7 709

6

957
242

)6
8

941

I

l2E
75

27

782

247

16
I

640
1

290
74

25

t47
13

24

24

1 580
469

792
109

29

615
l9

,4
,4

4l

,2
)2

51

t0

35 32 767 145 26

3 r4t
120

1 230
79

255
l4

494

3l
314

20

12
,2

368
319

)79
,26

,74
IE

,4
14

198
r9dar. Lehramt

KunsL l(unstwissenschafr .................... 280
240dar. Lehramt

Sonstite Fächer und un3eklärt ............ 42 25 25

2 593
,64

Sl.tistischls Bund.s.ml. f.ch5c,ic 1 1, R.ih! 4.t, WS 2002/20Or, VoöGri(hl

tl 672
2 522

4 551

489

-52-

6 110
742

) 446
t35

20 820
I 511

, r74
4E5

I 944
,61

L 696
7,E

2 680
512

und ilar im ersten



2 Tabcllen in ausfllhrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestq 2002 I 2OO1

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufit€s €rtebnis

Fächergruppe/Studienbereich bzw.

antestrebte Lehramtsprüfung

Sprach. und KultuMrssenschaften .....

Rechts., Wirtschafts. und

Sozialwissenschaften

Mathematik, Nätulwissenschaflen .....

AgraF, Forst- und Emährunts.
wissenschaften

ingenieuMissenschaften .....................

xunst, kunstwissenschaft ....................

Sonstige Fächer und unteklän ............

Zusammen...

Sprach. und xultuilissenschaften ......

dar. Lehramt

Sporl

tm

55

Bnndcnburg

Xun3thoch3chulcn

252

14 105

76 75f

weibl.

5 2 48 ,7

24 9 9) 51

29 11 141 88

-:-.,-::,-""::;rrrr,l

600

102

17

59

96

E1

560

641

296

247 
'2

302 19

76

518

594

259

5 053

I 709

658

2 630

5r,

54

22'

277

19E

frchhxhrchulcn (ohn. Vcmltunlifrchhochrchulcn)

20)

5 189

I 740

2 901

356

501

1250

E95

,6'

t12

590

76

77

69 46 46 
'0 

65

174

662

96

2 813
7

44

576

99

82

152

6'

6E5

2 784

582

t7

11 293

60

t36

5o

7

869

185

722

104

77

2 70'

85

767

59

7

I 076

30ö

6r0

31r

114

646

)44

8l

I 163

44'

Vrrueltun3sfrchhochschulcn

185 98 218

2 E30

149

852

,52

I 112

426

tl9

53E

6t

I 978

485

81

57

119

39

811

7

4771 212' 10872 4602 2 535 1 016

I 242
,67

Rechts-. Wirtschafts. und
Sozialwissenschaft* 

I
Zusammen...1

2t5

215

1lt

115

185

185

478

478

7 rr4
2 204

4EO

4E0

I 527
126

185 98 218

215

215

5 380
1 790

t 69'
469

218

218

92
24

115

11t

41

1o

525
10,

146
32

240
50

98

98

,71
71

72
24

Hochschuhn inrgcrlmt

a 262
2 219

5 060
I 802

t 299
301

t 962
472

2 789
6

r 540
I

991
242

,6
I

3 517

7

7 876
1

6t7t
18

1 444
369

7t 95'
55

1 066
299

2 226
6

t o29
108

I 22'
1

1 48'
t

350
19

814
241

,6
tdar. Lehramt

689
252

328
t27

14 146
55

7 r90
18

69
20

972
18

806
216

680
252

41

10

582
103

481

20

160
,2

32

9'
24

2@
50

69
20

t42
,4

s7t
240

124
127

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften

Mathematik. Natu]wissenschaften ......

dar. Lehramt

AtraF, Forst. und Emährun$.
wissenschaften

lngenieumissenschaften .....................

dar. l-ehramt

dar. Lehramt

5 828
564

I 93'
356

I 155
109

I 572
757

5 295

562

I 761
354

1 390
157

411
75

87

,91
14

88
24

,2

866 468 16r 220 ll7 E25 449 145 E2 206 112

6 129
120

I 876
79

7 225
19

t 526
,2

5 258
119

1 582
78

1 156
31

265
13

KunsL Kunstwissenschaft ....................
dar. lehramt

Sonstige Fächer und unteklärt ............

7 419
,19

119
,4

59 ,2 t8 58

,575
,64

9 20t
742

76 4t'
2 60'

St.tistirchas I Rrihc 4. ws Voöcrlcht

Studierende

und zwar im ersten
insgesamt

Hochschulsemesler Fachsemestel
zusammen

Hochschulsemester

rnsEes. weibl zus. weibl. zus. weibl. 2US. weibl. 2US. weibl. zus.

Zusammen...
dar. Lehramt ...

37 500
3 516

18 960
2 622

6 89E

489

-53-

4 73'
5r5

,2 764
,5lr

5 566
4E5

2 E64

361

7 590
718

1 899
5r2

7



Studierende

und zwar im ersteninstesamt
Hochschulsemester Fachsemestet Ho(hschulsemester

zuSammen

rnsces. weibl. 2US. weibl. 2US. weibl. zus. weibl. zus. weibl. 2US.

2 Tabellen in ausführlichcr Glicderung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemest er 2OO2 I 2OO3

nach Ländern. Hochschularten und Fächergruppen

Vorläutiges Ertebnis

Br:mcn

Univcriität.n

Darunter Deutsche
Fächertruppe/Studienbereich bil.

angestrebte Lehramtsprüfu nt

Sprach- und Kulturwissenschaften .....

dar. Lehramt

dar. Lehramt

Rechts., Wirtschafls. und

5ozialwissenschaften .........................
dar. Lehramt

Mathematik, NatuMissenschaften ......

dar. Lehramt

Agrar, torst- und Emährun$.
wissenschaften

oar. Lehramt

rntenieurwassenschaften ....................
dar. Lehramt

xunsl Kunstwissenschaff ....................
dar. Lehramt

Sonstige Fächer und ungcklärt ............
dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehraml ...

Sprach- und Kultuilissenschaften ......

Rechts-, Wirtschafts. und
Sozialwissenschaften

Mathemätik, Natu]wissenschaften ......

AtIar, Forst. und Emährungs.
wissenschaften

6 227
I 629

4 ))6
1 139

567 I 320
152 311

7 022
482

1 607

27E

1 383
4l

2 t59
92

3 961
1 060

5 917
462

5 722
t 52'

2 971
266

I 147
47

666
191

90
90

1 77E
290

1 764
87

975
57

und zwar im e;sten

Fachsemester

weibl.

94J
225

74

74

757
202

94
91.

500
143

53

51

629
24

8)7
209

253
25'

263
263

537

537

665
196

594
799

867
199

2t
2

I
1

54

54

782
25

402
151

138

t18
514
514

I 229
60

130
130 71

24

24

807
62

3E3

324

526
97

4 870
919

7 924
570

1 328
288

4 776
E97

7 687
558

34'
150

I 021

278
492
194

22

22

5 16E

889
t7 746

3 E82

404

95

545

545

609
58

9 421
2 456

2 592
542

1 564
386

4 271
442

2 444

568

20

20

88
18

1E

18

66
16

t7 113 19rr0
4

444 100

444 100

9

151

61

40

29
,

46
29

8

I

95
la

27

18

)

277
219

28
1E

22

r3

25'
77

20 396
4074

70 762
2 584

,235
562

1 849
398

162
311

255
209

210
76

42

27

27

13

60

60

69

69

54

37

11

1l
11

11

Kunst, Kunstwiss€nschafr ....................1

Zusammen...l

Kunrlhochrchultn

6) 167

63 167

2 92'
597

10r

101

112

172

27

27

716

736

518

Fachhochschulcn (ohnr VcM.ltuntrftchhochschulcn)

53

51

)16

316

276322 7E

830

2t7

48 100 60

82

53' 3 742

1 018

1 E90

247

62

,70

56

42

85

E1

825

245

64

663

185

46t

64

415 54

435

76

46

102

4 31'

I 136

2 221

276

1 000

277

lngenieumissenschaften .....................

XunsL xunstwissenschaft ....................

Zusammen...

Rechts., Wirtschafrs- und

Sozialwissenschaft* 
|

Zusammen...l

47

115

8

E45

128

381

l5

2 917

69

413

l9

1 433

73

534

21

7 779

238

2 755

42

9 022

737

450

77

3 423 I 714

43

96

7

722

76

611

22

2 086

220

2 r72

39

7 766 778

72

503

20

66

6666406

6

Vcmrltungrlechhochtchulcn

60r

69 405 161

Stätirtischcs Eundcs.mt, F.(hscdc I l, R.ihc 4.1. WS 2OO2l2003, Vorbe.i(ht

406 762 66

762

133

733

-54-

148

148 69 405 161

731

133

14E

148

2

2
8

8

7



Fächertruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte [ehramtsp]ütunt

Sprach. und Kultu]wissenschaften ......

dar. Lehramt

Sport

dar. Lehramt

Rechts., Wirtschafts. und
Sozialwissenschaften ......................

dar. Lehraml

Malhematik, Naturwirsenschaft en

dar. Lehramt

Agrar., Forsl- und Emährunts.
wissenschaften

615 r 420
152 311

I 003
225

6 757
7 523

5)7
53t

tt 767
482

5 990
274

2 146
43

I 312
25

3 )O7

92

I E31

60

514
514

10 0t4
452

5 022
266

1 943
41

I 065
24

242
22

2 921
5E

2 Tabcllcn in ausführlicher Glicderung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2 I 2OO3

nach Ländem. Hochschularten und Fächergruppen

vorläufiges Er8ebnis

Brrmrn

Xochrchuhn insgcsmt

6 745
I 629

4 658
1 139

130
130

25'
253

7{
,4

138
r38

54

54

829
202

94
94

26'
26'

24

1

849

4 217

I 060
542
143

53

51

7r0
191

90
90

7 259
290

2 7r7
a7

7 266
278

647

tg7
37

11

11

t 479
57

566
194

891

209

7t
77

6 006

919

2 200

570

I 078
199

1 605
288

676
199

5 194
897

1 93{
558

E50

196

466
151

Hemburg

Univ.rritlt.n

I 2r3 2524
625 1 r9l

14 50
.2

1 {10
11

1 122
645

399
150

102
2

54

13

52E

4

99
18

146
1E

447

16

5E6

209

210
76

404

95

dar. Lehlamt
262

24

757
20

53

1 065
109

4t9

67' 777 762 144

46

721lntenieumissenschaften ....................
dar. Lehramt

(unst, (unstwi ssensc haft ....................
dar. Lehramt

Sonstige Fächer und unteklärt ............
dar. Lehramt

,562
62

538
18 9 9

1 161

t24
f12
219

253
77

92
13

155
29

946
311

30 560
4 074

74 791
2 5E4

t 1E2

562
2 700

39E

7 569
889

,918
597

26 462
3 8E2

12 E35

2 456

148
18

4

It 329
7

24

1

686

250
{0

11

11

4 3tl
542

5 208
756

2 255

,86
6 310

842

2 524
7 726

964
t2

507

452
55

3 297

56r

109

27

I 554

801

Zusammen ..
dar. Lehramt ..

8
8

526
97

I
8

2

2

45
2

170
4

Sprach. und xultuMissenschaften ...... l6 503

6 021

10 651

) 973
2 015

869
I 820

857
14 830

5 691

10311
t 599

7 727
716

I 022
52'dar. Lehramt

Rechts., Wirtschafts- und

Sozialwiss€nschallen .........................

dar. Lehramt

Mathematik, Natumissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

zahnm€dizin

Agrar, Forst' und Emährunt5-
wiss€nschaften

lntenieurwis5enschaften .....................

dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....................

Sonstige tächer und ungeklärt .............

2usammen...
dar. Lehraml...

,66

657

153 l6 r3
4

7 499 
'81

t4 tf2
,7

5 712
22

1 985
4

12 55t
37

5 120
22

1 59t
{

7 721.

ro1

246
202
44

13

751.

,o:

16r
136

25

305
l6

,,
292

{

7 tsz
116

2 589
79

1 09E

t2
6 a70

112
2 024

75

, f24
,752

5f2

2 7t6
r 913

26'

| 974
I 715

259

257 5

569
500

69

25

3 271
2 799

172

2 215

)E7
9

323
249

35

137

27

295.

132
10t

21

7t
4

775_

192
r50

42

7'

794
46

35

157
4

930
7t

149
9

362
,17

45

284
l9

525 2

5 756
352

7 r7E
46

17

88{
108

,75

23'
)

41

165
79

355
3

{ 480

,59
767
t6

977
11

49

430
4

75 41 5r8 24 77

7 3r2
7t

577

21

512
48

E 554
1 241

E06

48

f.(hi.ric 1 R.lhc 6.1, WS

Studierende

und zwar im ersteninstesamt
Hochschulsemester Fachsemeste,

zusammen
Hochschulsemester

insges. weibl. 2US. weibl. zus, weibl. zus. weibl. zus. weibl. tus.

da1. Lehramt

50 749

6 614
24 101

4 175
6 715

9r9

-55-

4 186
E91

43 657
6 277

21 400
,956

2 311

543

7 047
7 776

1 477

835

1

1

2



2 Tabcllcn in ausftlhrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester ZOO2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufites Ertebnis

Fächergruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfunt

lngenieuMissenschaften .....................

Xunst Kunstwissens(haft
dar. Lehramt

421 200 30

Hemburg

l(unrth«hschulcn

14 35

51 4t

37) 172 30

Darunter Deutsche

und zwar im

103

16

6

14

51

9

75

9

12 14

Zusammen...
dar. Lehramt...

I 4rr
lt0

1 852
150

I 080
122

909
120

131

9

9

63 52

9

,254 l 469

81

18

E80

122
r55 86

9

232
2o

129
1E

1 204

148
7)7
120

185 145

18

I 577

148

I5l
20

100

9

267

20
IE'

20

95

l8

frchh«hschulcn (ohnr Ycrwrltungsfechhochrchulon)

Sprach- und (ultuMissenschaftan ......

Rechts-, Wins.hafts- und
Sozialwiss€nschaften ........................

Mathematik, Natu]wissensch.ften .....

Atrar-, Forst. und Emährunts'
wissenschaften

lntenieu]Uissensthaftcn .....................

Kun sL xun stwiss€n s< haft ....................

Zusammen...

558

7 256

9E3

492

7 t7'

1 t53

17 615

380

1 227

102

6 6t'

E27

r 063

I 06'

I 124 499 I 219 545

7g 55 47E 
'11

,5 69 47

457 I 124 498

, 76 4

3) 47 38

rzE 864 182

46

2948 1 031

62

40

77'

2 050

587

410

I 569

E45

6 5r1

464

6 775

I 080

75 617

148 1 000 216

726 2 431 E60

504 409 2t9 420

504 409 219 420

Hochrchul:n insg:remt

225

225

I 254 2902
625 I 191

31 47 38

l4

389

I 117

755

5 833

40

664

l Er3

404

404

132
108

24

85
9

77

4

13E

9

157
6

657 2 t7A 769

V.m.ltunttftchhchschul.n

Rechts-, Winschafts' und
Sozialwiss€nschaften

Sprach- und Kultu]wissanschaften ......

där. Lchramt

Sport

1 068

r 068

r7061
6 021

11 031
3 913

t04

504

279

219

415

415

I 05E

52'
r 601

801

225

225

2 597
7 126

2 065
869

I 875
E57

l5 308
5 691

to 622
,699

| 77'
736

t66 170 lE
7 4

5o
2

517
27

24

I
,29

7

15, r6 13
i

45

2

2l
1

dar. Lchramt

Rechts-, wirts(hafu- und
Sozialwissenschaften

dar. Lrhramt

Mathematik, Naturwissenschaft en .....
da;. Lehramt

Humanmedizin (ohne Zahnmedirin) ..

Zahnmedizin

Agrar, Forst- und Emährunts-
wissenschaften

lntenieu]wissenschaften .....................
dar. Lehramt

Kunst Kunstwissenschrn ....................
dar. Lrhramt

Sonstite Fächer und ungeklärt ............
dar. Lehramt

9 E63

22
,524

4

1 619
2

20 2r4
,7

I 572
22

3 130
4

I 409

2

2 934 I 25t

827 299

192
150

42

709 436 5t l8

2 391
108

22 696
)7

I 165

116
907.

245
202
4t

53

455

9

362
)77

45

40

587

,

tto
l8

2E4

19

2 69r
79

,5' I 185

t2
7 297

112
2 0E7

75
1 03E

t2
191

9

t25
289
,6

40

429

,

Humanmedizin 3 724
3 152

572

2 176
1 9ll

251

161

136
2'

, 27t
2 799

472

1 974
1 775

259

569
500
59

165

l9

222
20

117

21

9t0
77

,o7
20

292
4

806
48

749 463 l8 73

507

452
55

72

13 ,50
162

2E4
109

3 241

150
2 184

122
119

9

I 3r2
7t

2 181

46

204

9

4t0
4

4 t6t
654

457

16

tt 672
1 261

l1 02E

359
I 488

46
309

16
I E7'

1l
2 445

11

2 822
148

I E97

l20

572
4E

122
18

Sl.tiitirchlr Sunder.mt. ttchr.dr I I, Rrihc 4.1. WS 2OO2/2OOl, Voö!.i(ht

Studierende

und zwar im ersteninstesamt
Hochschulsemestet Fachsemestel

lusammen
Hochschulsemestet

tnsces. weibl. zu s. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zu s. weibl. tus.

Zusammen...
dar. Lehramt...

70 684
6 764

12 218
4 297

I 359
928

-56-

5 416

909
6t 92A

6 425
28 546

4 076
7 578

795
) 262

552
9 at7
1 196

4 506
8rl

I

,ur",nran...l



Studierende

und zwar im ersteninstesamt
Hochschulsem€stel Fachsemestel

zusammen
Hochschulsemester

insBes. weibl. tus. weibl. rus. weibl. 2U5. weibl. zus. weibl. zus.

2 Tabcllen in ausführlichcr Gliederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2002 I 2OO)

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Eryebnis

HGs3cn

UniY.ßitätan

0arunter Deutsche

Fächertruppe/Studienbereich bzw.

an gestrebte Lehramtsprüfung

Sprach. und Kulturwissenschaften ......

dar. Lehramt

und ilal im ersten

Fachsemester

weibl.

31 528
E 890

27 59)
6 560

4 183

I 190
,756 6425
907 I 759

4 678
1 319

27 500
8 632

18 618
6 )39

2 846
7 146

7 290
673

12 858
170

t4 535
147

4 )77
4t

8 610
1 931

3 080
608

5 r54
7 709

3 97)
I 278

576
297

276
15r

2 581

7 29'
1 200

649
t65

90
261
743

2 )O2
26

t )77
406

5r9
452

77

6 310
E3

4 481
829

3 255
48

I 952
5t5

2E 071
,57

tg 727
) 772

72 057
739

,689
41

2 62'
589

I 922
26

5 475
E2

1 789
802

2 749
48

t 694

517

t38
244

361
190

774

96
385

200

3 309
1 160

760
648
772

2 542
884

I 204
)91

7 561
I 869

1 925
3 292

636

2 01,
47

Ja;. Lehramt

Veterinärmedizin

Mathematik, NatuMrssenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Rechts-, wirtschaft s- und
Sozialwissenschaften

Agrar, Forst- und Ernährungs-

wrssensc haften
dar. Lehramt

lngenieumissenschaft en

dar. Lehramt

dar. Lehramt

10 617
245

2 196
41

7 47'
22

2 021
,2

8 680
239

1 191

20
I 613

,0

I 428
7 054
7 174

4 457

,725
732

868
746
t22

I O74

89E

776

669

559
110

7 262
6 082
I 180

937
774
157

27 635
3 260

I 509

113

7 640 t 146 275 172 275 215 I 534 1 284 198 161 252

4E3

412
77

127
4

202
27

t2

72

45
2

45

2

599
500

99

207

386
l4

474
6

2 415
103

1 630
7!

392 316

155

529
15

405
t4

2 204
102

1 t38
74

364 303 497
It

18 869
2 984

25

25

560
6

37'
4

Kunst, xunstwissenschaft ...................
dar. Lehramt

3 )69
554

2 130
457

316
37

237
29

552
6E

407

57

2 974
519

2 055
43E

115 336
t4 768

58 187

9 479
15 283

2 098
22 246

3 083
I 640
I 468

t2 4t7
2 r30

99 527

74 314
50 294

9 549

t2 770
2 015

7 )03
I 424

485
62

275
35

30

30

)19

119

354
52

Zusammen..
dar. Lehramt..

10 631

2 058

Sprach. und (ultuMissenschaften ......

Zusammen...

Rechts., Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Kunst. Kunstwissenschaft
dar. Lehramt

Zusammen,..
dar. Lehramt...

fhcologischc Hochschulcn

89 42 t7 38 20 230 55

89 42 t7 38 20 230 55

Kunsthochrchulcn

l4

14

1 511

111

864
65

866
55

84
2

E4

2

104

8

106
E

90
7

90
f

2

638
6t

640
6'

140
8

742
8

2

23E

t6

240
t6

1 128
110

1 130
110

182

76

184
t6

rt5

Statistieches Bunderamt, fache.rie I I, Reih. 4.1, IYS 20O2/2003. Voöe,ichl

-57-
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Studierende

und zwar im ersteninsgesamt
Hochschulsemester Fachsemester

zusammen
Hochschulsemester

insges. weibl. z us. weibl. 2U9. weibl. zus. weibl. zu5. weibl. z us.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I 2OOj

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Voiläufit€s Ertebnis

Hclscn

fachhochschulcn (ohn. V.maltunt3f.chhochschulcn)

Deutsche

iächergruppe/Studienbereich bzw.

an gestrebte Lehramtsprüfunt

Rechts.. winschafts. und

5ozialwissenschaften ...................

Mathematik, NatuMissenschaften ......

Agrar, Forst- und Emährunts'
wi ssenschaften

ingenieurwrssenschaften .....................

Kunst, (unstwissenschaft ....................

Zusammen...

Rechts., Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ..................... ..

Mathematik, NatuMissenschaften

Zusammen

Sprach- und Kultuilissenschaften ....

dar. Lehramt

74 903

9 765

E 405

7 672

2 569

I 528

| 575

)19

1 t72

2 052

I 369

247

154

444

72

2 762

7 712

| 649

313

I 546

t7 722

1 047

43 78)

792

3 775

564

15 148

13 178

I 635

1 460

t3 781

967

17 023

7 477

7 228

755

3 069

520

12 98'

2 240

1 2E3

296

1 950

135

5 904

121

2t55

752

7 025

388

3 318

237

9 167

1 893

412

203

790

724

3 442

165

2 679

271

7 717

191

646

110

2 929

r66

572

81

zwar im ersten

2 280

I 3 700

9

, 709

3 725

9

) 7)4

1 551

4

7 555

2 7t'

Vcmaltungsfechhochschulcn

Hochschulcn insgcsemt

1 099 535 I 116 541

1 099 535 1 116 541

r 548

4

1 552

1 091 514 1 107 540

1 091 5J4 1 107 
'40

77 867
E E9O

27 682
6 560

4 225
1 190

,17) 6 463
907 7759

4 698
I 319

27 730
I 632

1 334
I 160

5 384
1 709

3 927
1 27E

2 554
884

2 E46
| )46

1 290
67'

174
96

276
151

2 581

7 29'
1 200

649
361

190
538
2E4

267
741

51 488
370

24 49)
147

E 039
47

4 412
26

10 600
83

5 697
48

44 951
357

21 018
119

7 020
41

3 825
26

9 286
82

4 940
48

) 967
103

2 422
74

4 608
608

713

23 504
2 105

539
462

77

172

or1

945
4

196
31

\E 721
6 139

5 082
47

165

90

576
297

385
200dar. Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- uno

Sozialwissenschaften .........................
car. Lehramt

Mathematik. NatuMissenschaften ......

dar, Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zähnmedizin

30 E09

3 260
10 286
I 9)7

t 696
405

6 53'
E29

2 )E4
535

26365
3 172

I 793
1 869

3 906
589

7 445

39)
5 501

802
2 027

517

8 428
7 054
7 174

4 457

3 725
7)2

86E

746
t22

7 074
89E

776

669

559
110

7 262
6 082
I 180

3 928
3 292

636

760

648
112

483
412

77

931

774
157

276 215 1 514 7 2E4 198 161 252

599
500

99

201

3 141

20
4 292

30
1 120

6

568

60

Veterinärmedizin 1 640 7346 275

Atrar. Forst. und Ernährungs-

wissenschaften
dar. Lehramt

977
15

608
lt

3 664
102

2 293
74

856
l5

577

t4

765
4

660

lngenieumissenschaften .....................
dar. Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaft ...................
dar. Lehramt

Zusammen..
dar. Lehramt..

27 7)9
245

6 111

41
3 928

22

5 341

)2
1 350

6
22 461

219

5 925
657

1 758

576
I 027

84
5 069

649
3 27'

501

179
29

764 70'
r4 881

75 845
9 944

,2 807
1 099

t6 562
2 138

t(t 679
t4 444

65 514
9 672

to 174
I 426

E81

78

500
42

671
65

623
44

ll 989
I 470

19 880
2 042

27 921
3 000

t4 220
2 066

Slatistis(hes Bundeiamt. Fa(hserie t l, Rcihe 4. l, WS ?002/2003, Voöericht

-58-



Studierende

und avar im ersten

Hochschulsemester Fachsemestel
zusammen

Hochschulsemester
instesamt

tnsces. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. z us. weibl. zus.

Fächergruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfung

Spra(h- und Kultumissenschaften ......

dar. Lehramt

Rechts., Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .......................

Mathematik, Naturwissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernehrungs-

wtssenschaften

lngenieuMissenschaften ....................

dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ...................

dar. Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärl ............

3 4E2

I 224

7 166
)67

692
280

726
44

898

688
100

442

192
50

757

57

) 292
7 275

1 054
363

1 183

889
135

451

395
58

47

276
6

47
9

2 Tabellen in ausführlichcr Gliederung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im wintersemester 2002 12003

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vortäufiges EEebnis

Mccklcnburg-Vorpommom

Univcrsitltcn

und tm

28r
106

509
256

4 828
1 604

2 504
2 116

368

Er3
281

770

555
241

76
27

552

4 564
t 593

274

4 315
422

2 084
245

7 472
7 269

203

289

526
87

4 079
421

2 )09
7 979

330

tachsemestel

weibl.

4 045
570

552

1 882

734
44

160
57

5E9

254
277

106

1 251

965
716

499
432
67

56

258
6

49

9

40

5t43 2513

2 649
424

7 475
7 220

196

128
291

17

867
295

86
31

660

346
308

38

19

69
1

37

6

79

,44
307
l7

26

45
2

36
5

19

767
101

492
4r,

59

15

16
15

35
l5

69

94

28

708

551
238

74
27

518

424
f5

,23
287

16

23

37
2

30
5

2 456
420

t 992
147

16

59

)

35

6

30

16

30
16

3)

77

108

32

796

98

98

857

267

7)6

578

50

216

236

9E

9E

149

632

51

Ycmrltungsfrchhochrchulon

784
297

85

13

630

499
87

5155 2615 972

451
75

2 003
245

7 5E2
2t

313
78

19 850
2 381

4 007

7 282

628

2 650

226

8 793

157

)95
5

309

555

156

3 838

216

1 503

27

752

375
5

22t
5t

27

300
78

239
61

4

39
5

40

50
2t

50
2t

736
4

33

5

29

t2

29
72

548

184

198
73

198
71

55 23

Zusammen..
oar. Lehramt..

10 748
1 641

2 575

23)

281

77

281

77

3 456
437

4 444
575

63
16

63
l6

2 205
350

18 761

2367
10 255

I 512
1 042

4r3

Xusthoch3chulcn

Kunst, Kunstwissenschaft ..................

dar. Lehramt ,,1

,..I

86
24

86
24

462
109

462
109

50
79

50
19

377
104

)77
104

3 900

t 23'

606

2 547

221

8 503

2 50E

275

302

5r2

154

3 7tt

20
11

Zusammen

dar. Lehramt

20

11

45'

23

64

72

27

641

9E

98

f rchhochschulcn (ohnc Vcmrltungsfechhochschulcn)

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ...

Mathematik. NatuMissenschaften ......

Agrar., Forst- und Ernährungs'

wissenschaften

lngenieumissenschaften .....................

l(unst, xunstwissenschaft ....................

Zusammen...

707

201

489 900 577

28 279 16

727

481

38

1 554

76

727

,3

849

11'

416

,7

1 398

Rechts., wirtschafts- und

5o2ialwissenschaften.........................1 czz

I
zusammen...l 422

98

98

2 011

154

154

Statistis(he5 ll Reihe ws

236

754

154

-59-

422

422

t54

154

154

154



Fächergruppe/Studienbereic h bzw.

angestrebte Lehramtsprüfung

Sprach- und KultuMissenschaften ......
dar. Lehramt

Rechts., Wirtschafrs. und

Sozialwissenschaften

Mathematik, Natuilissenschaften .....
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Atrar, Forst. und Emährunts-
wrssenschaften

rngenieulwissenschaften .....................
dar. Lehramt

Kunst l(unstwissenschaft
dar. Lehramt

Sonstite Fächer und ungeklärt ............

Zusammen...
dar. Lehramt...

Sprach- und Kultutwissenschaften ......
dar. Lehramt

4 828
r 604

3 482
7 224

813
283

1 766
167

2 Tabcllen in ausflihrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I 2OO]

nach Ländern. Hochschularten und Fächertruppen
Vorläufites Ergebnis

M.cklenbur!.VoqlommGrn

Hochschulcn insgcs:mt

Darunter Deutsche

552

und zwar im elsten

Fachsemester

weibl.

281
106

1)4
44

65t
241

76

27

I 139

481

75

144
107

37

t19

692
280

126
44

202
50

340
29

209

138

268
52

503
29

4 564
1 593

1 292
7 275

I 054
16)

74

27

157

57

2305 1335 9455 5257 1700 1071 2194 1280

561
218

867
295

784
291

85

)1

609
256

277

106
5E9

254

86

33

562
87

146
308
]E

115

196

3

120
25

907
5

840
182

150

57

9 784 5 426 I 831

5 597

422
2 r77

245
962
101

I 244
r36

5 312

421
2 278

245

2 504
2 736

368

8E0 454 140

447

75

121
287

,6

87

109
)

872
100

442
392

50

1 150
115

512
87

I 472
7 269

201

9t7 466

2 r09
7 979

330

I 416
I 220

196

4 044
2t

492
433

59

t62

651
4

t28
291

37

499
432

67

205

890
6

95

4

451
195

58

183

794
5

747

l0

707

167

t

r 001
187

140
27

1E6

)3

55 t9

579
114

99
t7

77

16
97

22

4 2)2
27

29 527

2 490

960
5

676
r38

23

100
20

t94040

27 763
10 465

15 103

1 718
5 227

453
3 048

,65
6 695

599
,646

44'
28 003

2 477
14 400
I 705

4 62'
445

2 751
358

6 732
591

I 380
416

l{icdcrsechtcn

Univar3ität.n

79 748
7 976

4 438
1 904

3 505 5 86E

l 594 2 456
4 466
1 99E

77 507
7 775

2 862
| 545

4 947
2 394

3 806
t 939

178
144

22)
1E4

2 003
I 401

1155
928

777
144

24 69)
1o 214

2 068
7 424

1 1E6

940

,909
3 164

545

2E2
200

666

574
92

542
63

274
182

269
199

,63
261

3 5)2
7 847

1 541
,048

491

2 2t)
7 167

259
157

1 608
915

92 57

70,
602
l0l

146
257

) 756
251

1 to7
690

583
502
8t

194
61

t 991
762

r 609
507

4 844
327

4 270
885

2 4)8
201

2 093
612

dar. Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

dar. Lehramt
29 201

1 582
t1 422

929
4 409

255
2 )67

166
5 660

,t2
26 300
I 551

11 86r
910

2 E89

205

Mathematik. NatuMissenschaften ......
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinämedizin

Agrar, Forst- und Emährungs-

wissenschaften
dar. Lehramt

lngenieulwissenschaften .....................
dar. Lehramt

22 160
3 199

9 r49
2 258

) 716
698

1 864
513

5 097
898

2 4t'
621

t9 798
3 )43

E 400
2 218

5 989
6057

912

428

355
7'

6 267

5 410
817

3E6

)2)
61

1952 I 604 t93 173

821

6A7

134

230

422
90

572
420

92

206

420
73

651
46

3rt
207

l5

420
24)

1 817 1 512 180 160 217 t9)

458

)79
79

299
201

642
85

3 481

304
I 699

244

t7 446
520

2 989
764

2 124
1 193

7 692

9r4
289
161

2r5
141

2 927
294

I 494
234

I 753
81

2 177
12t

9 416
513

2 447

160
1 181

81

317

68

1 509
724

462
45

KunSt Kunstwissenschaft ................-...
dar. Lehramt

380
232

18Sonstite Fächer und unteklärt ............

Zusammen..
dar. Lehramt ..

123 66 l1

16 319
1 162

1 30 t2

9 524
2 639

2t 482
4 415

95 525
18 483

fä(hs?ric l1 R.ihe 4.1 w5

Studierende

und nar im ersteninsgesamt
Hochschulsemester tachsemestet

zusammen
Hochschulsemester

tnsges. weibl. zus. weibl. 2US. weibl. zus. weibl. 2US. weibl. 2US.

707 707
1E 887

55 564
t3 445

-60-

12 128

3 334
49 576
13 140

13 261

3 286
7 932
2 575

77 870
4 304

10312
3 248



Studierende

und zwar im erstcninstesamt
Hochschulsemester Fachsemester

zusammen
Hochschulsemestel

rnsles. weibl. rus. weibl. zus. w€ibt. zus. weibl zus. weibl. zu5.

Fächertruppe/Studienbereich bu.
antestrebte Lehramtsprüfu nt

Sprach- und Kultulwissenschafren ......

Kunst, Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

2 Tabcllcn in eusflihrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2 I 2003

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufiges Ergebnis

500 2El

Nirdomchsrn

l(unrlhochrchuhn

60 128

ersten

76 480 28 89 55 120 70

1 989
495

t 222
,63

163

72

240
rl6

1 602
486

2 489
495

1 503
,6'

179

55

,o7
126

209
9t

3r6
116

2 082
486

I 2tE
157

275
74

776
55

279
95

427

126

21,

2 201

5t4

419

2 447

277

6 143

97

247

9'

344
9'

15,
151

481

t5t

990
157

186
74

2usammen...
dar. Lehramt...

22'
f2

Frhhochrchulon (ohn. V.m.ltuntit chhochrchuhn)

Sprach. und Kultutrissenschaften .....

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ................... ...

Mathematik, NatuMissenschaften ....

AtTar-, Forst. und Emährungs'
wissenschaften

lngenreuMrssenschaften ..............,......

xunst, Kunstwissenschaft ....................

Zusammen...

Rechts-, Wirtschafts- und

5ozialwisscnschaften .......................-.

Zusammen...

Sprach. und Kultu]lvissenschafren ......

da1. Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

dar. Lehramt

Mathematik, Natu'wissenschafren ......

dar. Lehramt

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne 2ahnmedizin) ..

Zahnmedizin

veterinärmedizin

Atrar. Forst- und Emährungs-

wissenschaften
dar. Lehramt

lntenieuMissenschaften

dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....................

dar. Lehramt

Sonstite Fächer und ungekläIt

Zusammen...
dar. Lehremt...

1 3E4 701 24' 141 
'77 

202 7 265 61E 119 
"7 

774

14 918

I 554

7 927

I 446

2 451

640

2 716

728

1 394

,o2

443

2 f60

,r3

6A62

7 t60
255

656
57a
92

19,

985
6'

7 35t

272

170

574

20f

2 727

4r8
52

5r0

,256

402

7 989

rEE

65'

255

2 994

73 9r4

, ,15

2 ro,

14 861

2 164

38 242

? 4r5

t r29

942

2 970

I 478

7t 772

756

495

tE2

2 125

486

2 97A

,7t

7 r57

179

59'

2?7

2 769

2t4
r82

7 2r2

241

2 508

677

1 310

276

2 793

15 301

2t6g

4l 318

98'

1 256

I 618

r5 931

I 59'

,593

I 646

I 646

Vomltungrfrchhochrchubn

965 427 95t 427

968 427 96t 427

Hochrchuhn inrgrml

26 438
10 21{

, 036
I 545

427

427

5 398
2 r91

4 050
r 939

968

96

583

502
E1

{28
35'
7'

17,

968

968

,46
257

t7t
144

269
199

22'
18{

,59'

,59'

I 616

7 646

rE 393
7 775

427

427

29 547
l0 465

20 7ro
7 976

4 77E
I 904

,706
I 594

6 r7'
2466

1 ?ta
I 99t

3 836
I E47

2 068
1 424

2@3
1 401

1 155
925

47 772
I 5E2

22 995
929

{ 151

766

l7E
144

9 r44
,r2

{ 710
205

11 827
1 551

20942
910

6927
251

3 652
162

8 
'20327

4 175
201

25 9t4
, r99

70 795
2 258

4 176
698

2 tr6
5r3

5 825
t9E

2 775
621

23 1r'
3 r{3

9 729
2 2tt

,69t
690

4947
88t

5959
6057

9r2

1 186

940

,909
, 164

545

2 682
244

5 267
5 {30

E37

3 561

3 04E

493

1 850
507

3t8
50

10 958
2 610

2 169
612

I 055
45

516
6E

73 787

3 14'

282
200

,63
267

I 952 I 604

813
6t

512
{20

92

206

508
f3

821
687

134

2t0

3E6 70' 458

,2' 602 
'796' 101 79

160 217 r931 E17 I 512 1E0

5 630
291

92 5t

6 274
304

t rr2
90

2 436
214

1 128
E'

27 747
520

6 245
164

4 5r3
EI

I O77

29

5 427

t25
24 277

513

5 477

r50
I 628

81

4 4E7

124

I 7?5

,94
5 979
t 65'

4 076
7 272

510
193

I 05E

,t8
745
296

,.06
46

r35
29

6 681
I 6Et

4 5r2
I 297

605
27'

722
2rt

E26

,2'
E49

254

72' 56 t1 3o 15 1t t2

l2 895
2 771

30 920
4 566

15 E65

3 450

26 622
4 430

st.ti5tis(h.s Bundcs.nt. f&h5.rh I l, Rcihr 4.1, WS 2oo2l2oor, Yoö.ti(ht

155 107
19 382

74 744
13 toE

24 49'
3 455

-67-

7r9 41'
7S 969

67 252
t3 497

20 647

3 350



Fächergruppe/Studienbereich bru.
angestrebte LehramtsprÜfung

5prach- und xultumissenschaften

Sport

2 Tabc[cn in ausfilhdichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2 I 2OO)

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufites Ertebnis

Nordrh.in-W.atf.l.n

UniY.r3ität.n

dar. Lehramt

729 919
34 793

85 176
24 4t7

12 198

,116
9765 't7 210
2 t86 4354

t2 475
, )11

I 16 450
11 422

75 510
2t 407

l0 134

3 79J
7 576
2 472

t4 709
4 161

r0 555

,180

10 369
4 119

4 138

1 940
795
322

309 1 166
149 450

471
218

9 767
3 99E

3 971
I 909

777

,17
279
745

I 071

440
435
211

1 16 848
2 6A7

4E 060
I 256

I2 EEE

279
6 297

172
18 598

197
I 652

22'
702 779

2 558

4t o74
I 177

t0 828
260

5 159
15t

r6 055
366

4 301

46

4 962
I 205

1 172
25

7 244
202

120

96)
157

77 477
12 113

28 536
7 001

9 451
1 400

4 t27
1 006

1r 794
I E70

59 626
77 790

25 694
6 EO8

I 165
1 160

3 595
972

12 033
I 809

11 016

9 581

1 4t5

I 816
1 591

249

I 147

987
160

2 t4t
I E52

289

1 31E

1 133

1E5

t7 468
75 235

2 2r3

9 645
E 419
I 226

1 500
I 297

209

I 77'
7 527

246

19 240
3 95r

970
831

719

167
2

908
t7

585

188

52 692
7 2r2

26 576
5 117

ersten

319 229

5 460
E8

dar. Lehraml

Humanmedizin
Humanrr€dizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Agrar. Forst. und €mährunts-
wrssenschaften

dar. Lehramt

lngenieuMissenschaften .....................
dar. Lehramt

Xunst, Xunstwissenschaft ..............
dar.1ehramt .........................,..

Songtite Fächer und unteklärt ......,

dar. Lehramt . ... ... .. ..... ........ .......

Rechts-, wirtschafts. und
Sozialwissenschaften

dar. Lehramt

Mathematik, Natulwissens(haften ......

dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lchramt...

xunsL (unstwissenschaft ...................

Zusammen...
dar. Lehramt ...

Sprach- und Kultu]}vissens(haften

Mathematik, Natu]rvissenschaften ......

dar. Lehramt

lntenieuMissenschaften .....................

xunsL Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

Sonstige Fäche, und ungeklärt ............

Zusammen...
dar. Lehramt...

36 119
749

5 514
45

7 794
1E

7 977
169

| ,72
139

6 999
9t

,t )47
5 156

I 513

26

940
299

57

,57 145

55 772

29 5A7

7)5

l6E 9E4

15 446

5 472
172

,6749
5 409

20 210
t7 612

2 618

to 279
2 52A

6E9

25

729
27

18

5 666
I 252

2552 251
177

1 502

t46

844
289

256
2

,E]
5

r89
2

294
2

954
2)9

225

50

12

245

50

5

5 655
176

57

5

240
5

6 762
1 910

652
192

53

1 388
,76

9 440
2 415

6 191

l 8r8
847
21)

| 24)
36)

113 I 2E

2

137 15

2

9

403 572
57 t7t

191 96E

36 848
46 058

5 621
23 til
4 t25

61 836
7 54)

Thdogirchr Hochrchuhn

Sprach- und Xultuilisienschafren ...... 
I

dar. Lehremt .............. ..... ..............i
254

16

7

5

r20

127 65

11

552
44

61 176
.t

E6 520
25

30

?10
t6

220
16

55 150
-l

141
I

88 5t 75

3

79

4

4

12

8
2

66

4

6 6 6

Sonstige Fächer und ungeklärt ............ 
I

dar. Lehrämt ...................................1

90l8l
1

266
16

20

I
767

1

414
72

19

464
72

742
l{

285

44

397
51

595
44

698
73

3E

769
7'

557

27

95

Xun3thoch3chul.n

410

22)

77

342
34

t7 7

19 t0

9

222

2 919
,62

319
l4

161

3 0t9
550

1 686

!51
25t

44

5 t25
554

186 93 25 2' 727 56 7t 11

St.ti3li3(hr3 8und.!.mt. f.(hscric I I, Rciha 4.1, WS 2002/20O3. Voö.ri(hl

Studierende

und ilar im ersteninstesamt
Hochschulsemester Fachsemestel

2USammen
Hochschulsemester

insßes. weibl. zus. weibl. zus. weibl. rut. weibl. zus. weibl. 2US.

5 498

565
3 040

16'

-62-

428

51

3 365
551

I 769

)52
159

34

)1

7

3

44

4



Färhertruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfu nt

Sprach. und Kultu]wissenschaften .....

Rechts-, Winschafrs. und

Sozialwissenschaften

Mathematik. NatuMissenschaften .....

2 Tabcllcn in ausführlichcr Gliederung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OO2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Eryebnis

]{ordöcin-Wcrtfrlon

[.chhochschul"n (ohn. V.N.ltunt3t chhoch3chul.n) l)

2 8r5 2 064 477 343

Daruntel

350

6 050

1 803

491

15 395
25

Fachsemester

weibl.

und rva, im ersten

567

8 074

2 725

76 542
1 870

392

4 333

722

2 381 t 74'

38 665 t9751

251 498 347

42698 21 781 6 819

2 177

) 8)4

60170 877
3

2 420
1

9 205
1

2 000
1

1 439

467

7 302

2 255

1 968

569

2 687

31

t 761
26

333
11

640
t9

4t7
16

t 660
26

319
l1

195
16

4t 792
48

I 080
I

7 277
10

527

14

573
1

152

I 777
2

s 719
15

7 447

2

35 46E

48
7 079

E

5 957
10

I 202
2

Atrar., Forst- und Elnährunts.
wissenschafren

dar. Lehramt

dar. Lehramt

dar. [eh]amt

dar. Lehramt

dar. Lehramt

2 530
31

601

t9
503
l4

lngenieumissens(haften ..................... 944
2

,77.

19E

7 251
l5

xunsL Kunstwissenschaft .................... 4 904
20

2 912
72

)69

244

6 901
13

464

290

8 055
20

6r92
I 252

42 101

5 427

{ 515

20
2 6E'

t2

35 108
47

424

234

674
4

288
1

745
4

417
I

970
t31
139

486
7'

Sonstite Fächer und unteklärt ............
dar. Lehramt

Rechts', Wirtschafts. und

Sozialwissenschaften ...

Zusammen...

Sprach. und Xultumissensthaften ......

dar. tehramt

Sporr.......

494 314
1

301 240 247
1

Zusammen...
dar. Lehramt...

to6 267

103
,9 332

67

2t 9Zt
,9

18 196
25

9' 065
10,

17 466
r5 2t5

2 231

18 869
39

7 077
440

27 379
166

b35

211

3 971
1 909

9 645
8 419
7 226

r0 t66
2 20t

5 935
l3

7 ttg
20

7 924

7 924

4 160

4 150

t1) 441
34 818

87 50r
24 4r'

10 369
4ll9

Vomrltungslrchhochrhubn

4 021 2 770 4 021 2 177

402' 2170 4 021 2 177

Hochrchulcn insgremt

9 573 t7 98'
2586 4155

7 918

7 978

4 l5E

4 158

4 023

4 023

2 170

2 170

6 021

4 021

2 t7t

2 177

7t9 t6E
31 447

77 490
21 423

t0 579
3 193

7 E82
2 472

75 359
4 152

10 991

3 180
12802

1 316
t2 957
) 331

4 t3E
I 940

795

,22
I 166

450
471
274

9 f67
,99E

777

377

Rechts-. Wirtschafts' und

Sozialwissenschafren .........................

dar. Lehramt

Malhematik, NatuMissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Atrar-, Forst- und Emährungs-

wissenschaften
dar. Lehramt

lngenieu]wissenschaften ....................

dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ...................

dar. Lehramt

Sonstige Fäche] und ungeklärt ............
da;. leh]amt

Zusammen ..

dar. Lehramt..

75f 470
2 687

7[ 001

I 256
21 7ro

279
12 30r

772
10 69'

,97
15 156

22t
149 162

2 55E

64 995
1 171

20 901

2@

88 461

72 7r7
10 976

7 003
11 539

1 400

7E992
77 791

27 77'
6 El0

9 978
1 360

4 06{
972

14 3r0
1 809

5 535
1 205

279
145

,o9
149

624
27

940
24

821
16

r0 76E

155

13 363
202

4 7rO
1 006

20 230
77 612

2 618

11 016

9 581

I ör5

2 741
r 852

289

1 318
1 13'

1E5

r E36

I 591

245

56999
5 692

7 747
9E7

150

1 500
7 297

209

759
16

7 771
7 527

246

1 120
963
757

36 190
5 187

4 938
208

3 26'
172

522
l3

1 023
24

672
2t

4 501

200
3 032

165

77 911
797

t4 746
184

72 785

55

2 37t
20

l5 738
105

65 057
7E3

72 492
180

l0 25E

54

1 852
19

72 771
103

2 t74
27

20 340
3 r12

12600
2 284

2 08t
2E4

t 343
226

2 837
45'

I 804
152

t7 044
3 005

7 047
222

2 rr7
419

7 496
341

2 960
2A

525 506 315 601 371

2l
492 115 260 211 317 252

82 1

7 595
278

928
8

524090 218766
57 866 

'7 
274

12 617
4 772

EE 730
7 556

462 051
55 791

210 239

35 861

56 547

5 478

1) weten der Eintliederung einzelner Abteilungen deI Gesamthochschule Paderbom in Fachhochs(hul€n

werden bei dieser Hochschulan auch Lehtamtsstudierende ausgewiesen'

fa(h5eri. ll, R.lhc voöeri.ht

Studierende

und zwal im ersten

Htrh«hulsemester
instesamt

Fachsemestel
zusammen

Hochschulsemestel

tnsPes. weibl. zu9. weibl. zus. rYeibl. zus. mibl. zus. w€ibl. zus.

-63-

27 559
3 998

76 196
7 344



2 Tabcllen in ausflihrlichcr Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I ZOO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites €ryebnis

Rh.inLnd.Pf.lz

Univ.rsitltrn

2 137 I 938
640 I 059

Daruntel
Fächergruppe/Studienbereich bzw.

an gestrebte Lehramtsprüfu nt

Sprach- und KultuMissenschafren ......

dar. Lehramt

Rechts-, wirtschafts. und

Sozialwissenschaften

22 702
6 310

t6 197
4 8E9

2 756

839
2 868

797
79 652

6 044
14 010
4 700

I 6E6

500
2 425

756

6 477

243

und tm

l5

I 204
579

206

58

4E3

281

2 770
7E4

1 157
r 001

4 810

919
rr 633
I 72'

2 160
420

259
209

50

566
l4

,4'
49

264
69

I 021

255

54 t73
9 531

tt 172
I 69t

29 340
6 503

4 506
916

I 577
292

1 902
874

717
lE9

2 086
4t7

9t7
252

7'
It

94
18

I 154

66'
47'
27E

72

t5
92

IE

3 903
rr2

250
6E

196
58

dar. Lehramt

t6 122
476

7 5t6
249

2 502
75

l 304
54

I 9E4

7t
t4 314

467
2 026

77

I O37

t1

2 3r7
492

I 468
,14

6t 978
9 878

8 2r0
1.03

2 594
200

trl
11

2 061

466
I 279

29t

6 664
I 242

129
t6

I 486
108

442

ll.

214
t88
46

311

4E

l0 166
I 656

5 774
I 130

t46
t

208
)2

1 744
68

22

9

Mathematilq t{alutwissenschaften ......
dar. L€hramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

lngenieumissenschaften .....................
da.. L€hIamt

XunsL Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehremt

Zusrmman...
dar. Lehramt ...

Sprach- und xultuilissenschaften ......

dar. Lehramt

Re(hts-, urirts(hefrs- und
Soziahrissant(haften .........................

Car. Lehremt

Mathematik. Natuftyissenschaien ......
dar. Lehramt

xunsL Kunstwissenschaft ....................

t2 707
7 779

5 061
95r

1 898
294

842
191

1 507

2 879
6EE

I 922
I 559

,6)

236
r89
47

1 126
2 540

5E6

1 729
1 414

315

747
118

29

162
111

3l

3 205
202

411
1l

t7E
r45
t,

779
4

21'
,2

219
26

98t
49

10

500

8o

164

ll,
3l

129 100

t

209
167
42

179
26

E66

48

161

t6

,1 632
6 733

6 557

I 177

Throlo3ischr H«hrchubn

It,6t
96

157
66

l1
14

51

t7
3t6
95

47
17

28

14

153
65

2t
9 7

5

l.

E I

Zusammen..
dar. Lehramt ..

l6l
66

111
103

25

l0
55

t9
,4
t6

180
104

165

67

ll7 87

l7
I

,r
l5

51

t9
21.

10

tf
I

frchhochrchulcn (ohnr Vomrltungsfechho<hrchulcn)

Sprach- und (ultumissenschaften ......

Rechts-, wirBchafu- und
Soziahrisscnschafren .........................

Mathematik, N.turuissenschäften ......

Atrar, Forst. und Emährungs.
wissenschaftcn

lngenieu]wissenschaften .....................

Kunst, Kunstwissenschefr ....................

Zusammen...

Rechts., winschafts. und

r3 2E5

3 091

6 530

568

78

2 454

774

r0 491

30

2 047

578

34

7 425

E5

4 199

2t

r 089

lll

8

40,

54

I 686

31

2 525

778

46

I 759

722

t 264

22

l 965

8l

5 916

476

59

2 27t

700

9 505

26

1 82r

520

)1

7 298

77

1 769

2 r78

695

22

I 092

121

to

454

70

I 769

97

44

r 482

r86

186

109

1 212

l4l

t2 75'

2 718

20 28

956

242

I 115

I 77'

26 024

194

7 47t

r 066

21 711

40

I 605

109

4 795

I

,57

926

926

YemrltungrfechhochschulGn

1E6 389 204

186 
'89 

204

924 354 389 204

St.tiitir<h.r Eundritmt, t.(hierir ll, RGihc r.l. WS 2oO2l20O3. Voö.richt

-64-

Studierende

und zwar im ersteninstesamt
Hochschulsemester Fachsemestel

zuSammen
Hochschulsemester

rnStes. weibl. :us. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus.

Sorialwissenschaften

Zusammen

2 7r9

2 7r9

354

)54

2 716

2 116 924 
'54

,E9 204

,

I
I

5

4

4

6

7



f ä( hertruppe/Studienbereic h bru.

angestrebte Lehramtsprüfun8

Sprach- und Kultutwissenschanen ......

2 Trbcllcn in eusf0hrlichcr Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im WinteEemester 2@212003

nach Ländem, Hochschulaften und Fächergruppen

Vorläufißs Ertebnis

Rhoinlrnd-Pfel:

Hoch3chuLn instü.mt

Darunter 0eutsche

I 727
@7

2 092
291

429
190

72

l5

t0 El8
I ?58

und rvar im ersten

Fachsemestet

weibl.

16 441
4 955

28t7
E53

217' { 020
647 tO76

1 204
679

,t 752
4EO

74 972
249

4 904
76

2 579
54

15 t02
7 721

5 610
952

2 47f
295

3 507

2 El9
6EE

t 922
t 559
,6'

2r6
r89
4f

20077
6 139

t4 245
| 765

2 224
795

,4r2
1 018

2 469
765da,. Lehramt

dar. Lehramt

23 182
5 406

2 911
E06

7'
15

206
5E

483
28r

5r2
1

77E
r45
3'

l0

679
4

92
1E

1 059
25'

7 717
1 140

250
6E

196
58

264
69

94
IE

I 154
663

47'
278da;. Lehramt

Rechts., Wirtschafts- und
Sorialwissenschaften .........................

dar. Lehramt

Mathematik, Natu'wissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin) -.

Zahnmedizin

Agrar., torst. und Emährungs-

wissenschaften

lngenieulwissenschaft en

954
792

164
r33

31

6 821
11'

, lr9
421

2 r25
l6

259
209

50

,4@
7t

1 16'
256

10 t67
200

4 983
917

) 7r7
48

1 611
11

2 782
41E

2 047
14

{ 202
72

2 179
51

6794
109

3 040
68

,126
2 540

5E6

7 729
I 414

315

747
118

29

762
131

ll

2E 608
471

13 894
t 697

7r rt?
243

19930
6 569

242

120
202

78 
'4

846

214
18t

46

600
4

279
,2

457

3

l?1
r6

,9
2

,9
2

59
,

59

,

36
1

36
I

64
2

64
2

t9r 59 33

209
757

62

251

26

544
169

3E

l3

or1

326
55

279
20,

76

100
5

39
3

r 335

tE5
2 457

317
I 757

245
13 780

1 t55

56E

141

t5
,

,r1

17,
t7

169
155

l4

2l
2

3E

2

84010

,4)9
69

r 838
11

xunst, Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

,572
492

2 249
316

216
l6

90 521

9 952
45 2t4

6 800
72817
Ll9

6699 t7 r4t
927 7742

8 751

1 1t7

305

26
457

49

874
226

3r4
,2

I 986
298

,135
166

80 355
9 616

122
48

Zusammen...
dar. Lehramt...

5 587
882

405
110

l5 {01
I 6t5

Sprach. und Kultultvissenschaften ......

dar. Lehramt

Sport 385
99

722
l7t

58

15

4'
1t

459
100

*1

454
55

270
252
IE

121

5

7 t25
190

t r27
t55

2 r40
254

5E3

66

66
{

5 242
I 123

,452
695

612
146

l8
3

200
t7

179
164
t5

31

2

4)
2

a {9E
I 079

2 900
661

6 645
856

2t6
22

Srerlrnd

Univ.rtiutcn

540
77f

ll

3t6 t45

809
220

5'
l5

695.

448
67

261
2'E
2'

rr0
11

60
4

I
1

129
,6

7r2
,4

9)5
128

896
822

74

55

4

196
t9

dar. Lehramt

742
16

Rechts-, Wirtschafts' und
Sozialwissenschaften .........................

dar. Lehtamt

Mathematik, Naturwigs€nschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

lntenieu]wissenschaften .....................
dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschafr ....................

dar. Lehramt

1 196
2A'

1 066
129

762
34

1 851
I 704

147

2a7
262

?5

2 930
2to

t 597

I {71
126

145
134

11

4 t26
38

I 872
It

t5067
1 616

,5r2
,E

1 53{
18

005
925
8l

82
5

209
20

649
34

,44
3t

7f5
163

12

2'
2

30
1

160
1t

515
33

261

18

45
,

216
22

,23
,6

4lt
50

2t
1

997
14E

2t
I

7 t29
903

345
16

St.tisti3(hcr Bund!3.mt. t.chrc,ic t t R!|h. 4.1, WS 20O2/200r, Yoölticht

97
,

97
3

Zusammen...
dar. Lehramt...

287'
324

furilhoch.(hul.n

345

,6

,5
1

,5
1

57

1

57

I

Studierende

und ara, im ersten
inrgesamt

Hochschulsemestel Fachsemestel
zuSammen

Hochschulsemester

instes. weibl. rus. weibl. zus. weibl. 2US. waibl. 2US. weibl. zus.

(unst,Kunitwissenschaft ....................1 eof
där.1ehramt...................................1 68

I
Zusammen...l 603

dar. tehramt...l 6E

-65-
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50

25
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Fächergruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfunt

Rechts-. Wirtschafts. und

5ozialwissenxhaften ........... ........ .. .

Mathematik. NatuMissenschaften ......

rntenieuMissenschaften .....................

Zusammen...

Rechts-, Wirtschafts. und

und zwar im

weibl.

123 160 194 182

79 5 100

195

8

57

260

475

t22

440

I O37

I 269

288

r 103

2 660

2 Tabcllen in .usflihrlichGr Gli.dGrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OOZ I 2OO)

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläutites Ergebnis

5radend

fechhochschulcn (ohn. V.m.ltunt3f.chhochschulcn)

57 161

57 161

56 439

56

3

0alunter

191

75

a

7 470

)59

7 295

1 125

740

33

247

1 014

396

100

,59

855

13

102

219

8

7)

,00

5)t

2n

210

865

297 50 368 65

693 215 E62 251

Vcmeltungrfechhochxhulcn

5ozialwissenschaften

Zusammen

Sprach- und KultuMissenschaften ......
dar. Lehramt

Rechts., Wirtschafu . und
So2iatwissens(haften

439

439

145

145

742

,6

t72

172

5 242
1 123

) 452
695

459
100

4t9

145

t45

172

772

5 240
3E

2 )lo
1E

57 161 56

57 16r 56

Hochschul.n inr!.3.mt

722
178

540
117

874
226

4 498
I O79

2 900
661

544
169

405
110

56E

141

809
220

672
746

43 lt 58

l5
r8 ,85

99
129

36
38

13

15

481 I 251 589

1r9

8
1

53

l5

6 035
3E

2 757

18

1 253 6rE I 4E1 717 ,t:

405
55

dar. Lehramt

Mathematik, Naturwtssenschaften ......
dar. r-ehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zähnmedizin) ..

Zahnmedizin

lntenieurwissenschaften .....................
dar, Lehramt

KunsL Kunstwissenschaft ....................
där. Lehramt

3 755
283

I 099
729

554
55

3 218

2E0

I 945
34

3 424
255

4 768
127

7 891
8EE

265
4

4)2
41

959
128

896
E22

74

2 659
246

I 294
149

117
3ö

I 583

187

tt9
17

I 851

7 704
147

I 006
925

81

270
252

18

175
163

t2

779
164

15

7 597

t 477
126

219
20t

16

145
r34
1t

769
155

l4

208

,7
770

,4
705

6E

287

262
25

548

67

261
23E

21

498
1l

) 5)9
120

123 480

5

80
2

65
)

600
11

I 618
),

104
2

707
4

68
2

50
2

86
2

77947
r06

554
56

163 738
864 7

Zusammen..
dar. Lehramt..

20 2)4
1 684

9 13'
919

I 679
755

1 945
192

t7 294
1 615

Studierende

und zwar im ersleninsgesamt
Hochs(hulsemester Fachsemeste.

zuSammen
Hochs(hulsemester

insges. weibl. zu5. weibl. ,us. weibl. zu s. weibl. zu9. weibl. zus.

f.chi.,ie ll. Rrih! 4.1, Ws Voöeri(ht

-66-
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Studierende

und zvar im ersten

Ho(hschulsemester Fachsemester
zusammen

Hochschulsemesler
instesamt

rnsces. weibl. zus. weibl zus. weibl. zus. weibl. zus, weibl. zus.

Fächertruppe/Studienbe.eich bil.
antestrebte Lehramtsprüfu nt

Sprach- und KultuMissenschaften

Rechts-, wirtschafts- und

Sozialwissenschaften

dar. Lehramt

dar. Lehrämt

2 Tabcllcn in ausführlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im WinteGemestet 2002 I 2001

nach Ländem, Hochschularten und Fächertruppen

vorläutites Ertebnis

Srchs.n

Univtrritätrn

weibl.

77 489

,807
3 089

722
2376 4 213

574 971
3 159

f56

7 549
214

25t
26

,20
,E

7 474
272

198
26

75 975
) 787

2 514
777

I 948
574

2 675
767

97

9

14 970
53t

,o 741
4 )57

7 527
)74

10 162
1 036

2 484
50

r 360
,5

5 277

787

869
110

107
257

50

104

80
l5

3EE

9

160
37

81

7

t1 279
7 577

3 158
9t

2 318
t62

435

368
67

134
t9

2 919
2E5

256
48

t2 785
2 962

974 798

1 300 9E7

t07

2 666
,7

l(un3thochschul.n

2r2 358 271

7 252
102

145
14

3 683
9'

7t2
9

178
)20

5E

1 033

205

70

550

45

2 174

3 478
963

2 300
31

I 575
69

I 082
163

14E

43

796
54

6789
I 112

11 698
2 946

Mathematik. NatuMissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

16 285

541

E 241

,74
2 858

50

1 583
35

7 976
69dar. Lehramt

veterinärmedizin

dar. Lehramt

12 360
777

4 3E5

431

2 608
162

97'
110

,422
286

7 249
t63

11 lEl
775

3 985

431

4 357
1 749

608

2 607

2 2)7
170

,t1
279

54

2 471
2 tl7

354

266
38

628
71

96
7

648
75

619
121

479
408

77

l2l

50E

417

7t

13E

351

298
53

t2)

55E

4E0

78

144

2E0

48

t27 94? 7A5 lt7

60 585

6 005

4 0E1

3 499
582

7 227

I 222

2 459

178

l0 521

267

21 774

Agrar., Forst- und Etnährungs'

wissensc haflen
dar. Lehramt

tntenieumissenschaften .....................

1 164
139

10 495
155

2 228
59

2 077
23

670
121

152
19

89
15

161

4)
I 098

119

611

13

I 41ö
155

I 930
59

7 797
2'

1 506
401

1 128

350

t79
40

149

,8
276

55

1 445
,99

1 0E4

34E

t65
39

66 179

6 034
3) 490

4 176
11 E08

1 042
6 t5f

792
15 548

7 526

7 989
1 118

502
13

461

9

236
58

(u n st, Kun stwi ssen sc haft ...................

dar. Lehlamt

Zusammen...
dar. Lehramt ...

(unst, Kunstwissenschaft
dar. Lehramt

Sprach. und xultuilissenschafren ......

Rechts-. Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .........................

Mathematik, Natu]wissenschaffen ....

Atrar, Forst- und Emähtungs'

wissenschaften

lngenieunvissenschaften .....................

Kunst, Kunstwissenschaft ....................

Zusammen..

Re(hts-, wirtschafts. und

Sozialwissenschaften ......... .......... ..

2 600
162

1 53E

106
150
2t

211

15

579
31

2 154
158

Zusammen

dar. Lehramt

2 600
r62

I 5r8
106

211

r5

262
59

579
31

150
2t

fechhochrchuhn (ohnr Vcrurltungsfrchhochrchuhn)

349
27

,49
27

2 154
158

I 252
102

145

14

2t)

246
20

244
20

268

274
20

27L
20

257

980

1E6

a 692

2 6Ä5

4 795

655

2 015

799

291

z ro2

762

I r92

29'

t 653

62t

101

2 334

E4

5 093

937

a 567

624

290

2 238

757

8 813

I 177

589

98

2 724

83

4 73'

830

150

47

7 726

463
30

46'
30

335

I 851

749

124

2 690

76

5 E25

70

527

44

2 064

55

429

897

t66

56

462

4E

482

10 E14

274

24 207

r25

2 784

77

6 158

190

190

E56

856

608 26'

1 861

Ycmeltungrfechhochschuhn

267

26)

Er6 608 263 190 263 190

E56 60E 263 190 263 190

Slatistis(hes fachr.ric tt. Reihr Voöcricht

-67 -

Zusammen I 608 261

190

190



2 Tabcllcn in ausflihrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemest er 2OO2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Ertebnis

Srchs.n

Hochschulcn insgcsemt

Darunte;
Fachergruppe/Studienbereich bzw.

antestrebte Lehramtsprüfu nt

Sprach- und Kultuilissenschafren ......
dar. Lehramt

und zwar im

78 789

3 E07

4 357

1 749
60E

6 380
56'

tl 772
2 962

3 382
722

2 608
578

4 571
971

3 4r0
766

t7 202

,797
t2 635

2 946
2 792

7t7
2 t6'

574
2 872

761
3 813

96'

dar. Lehramt

Rechts., Wirts.hafu . und

Sozialwrtsenschafren

I 549
214

251
26

15 005
777

5 040
431

,216
762

r t39
110

4 221
286

479

408
71

556
480

78

144

405
4E

ll2 I 474
272

l18
26

97

9

266

38

50E

437

7t

8l
7

,07
25'

50

62E

74

320
3E

96
7

64E
75

7 rr8
801

41 414
1 459

9 ltt
I 112

831

,20

45

IE

724

21

461
65

,o7
276

31

564
119

)r,
299

34

89

69

5

E5

t6

2 550
464

1 2E6

667

486
44'
4'

12,

25'
t6

102
t7

9

dar. tehramt
25 833

541

t3 644
378

4 774
50

2 670

35

5 96r
9t

3 199

69
12 596

375
4 21E

50
2 t80

15

5 272
9'

2 E45

69

24 049
5t8

t9 9r5
r55

Mathematik. NatuMissenschaffen .

dar, Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohnc Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinämedizin

Atrar, Forst. und Emährunts-
wissenschafren

dar. Lehraml

Zusammen..
dar. Lehramt..

Sprach- und Xultunvisscnsßhaftan ......
d.r. Lehramt

dar. Lehramt

Rechts., tvirti<hafts. und
Sozialwissenschafren

dar. Lchramt

Mathemetilq Naturwissenschaften ......
dar. Lehramt

Humanmedi:in
Humanmedizin (ohne Zahnmcdirin) ..

Zahnmedizin

Atrar, Forst. und Emährungs.
wissenschaften

dar. Lehramt

lnteni€umissenschafren .....................
dar. Lehramt

l(unst, Kunstwissenschaft .............. .....
dar. Leh;amt

Zusammen..
dar. Lehramt ..

974 79E t2r ßt

I 454
16,

2rt
43

,7t
120

58

127

13 640
775

I 576
r19

4 609
431

929
121

232
t9

947 785 tt7 104 l3E t2t

2 907
162

4r5
l6E
67

I 019
ll0

I 688
2t6

rl5
15

2t8
6'

I 029
1'

775
88

l 268

163

2 607

2 217

,70

)3'
279

54

4 081

,499
5t2

2 471
2 tt7

,54

35r
298

51

I 646
lr9

21 309
155

2 828
456

93 E42

6 196
64 828

4 482

E76
lE4

7 440
200

5 4r4
429

2 223
242

2 412
2 l9l

241

610
76

,866
557

2 493
450

961
121

25'
t9

145

l5

4 530
59

4 405
2'

5 450
,1

I 161

t3
4 168

59

4 021
2'

380
48

574
74

492
59

91t
90

61r
6l

lntenieu]Iissenschafren ...............
dar. Lehramt ...... ..........

Xunst (unstwissenschaft ....................
dar. Lrhramt

92'
9

408

5'

4 176
l5@

4 990
3l

r9 810
1 547

5 t42
900

I 192

668

817
9

1r2
5t

t7 574
I 06l

E 429 22 548
t07 I 557

Srchron.Anhrlt

Univ.raiüt.n

95E t76t
,21 57'

987
,71

I 527

5ft

I l2l
3l

750
1r5

4rt
191
4o

92

E9

40

I 517
64

r 009
186

Itt
46

t0 702
I 139

r5 402
1 056

86 769
6 t6l

6 327
7 962

4 658
I 506

I 194
,75

L35
670

5 E75

1 95'

,a7
7'

49 120
lE 46

E7
184

38r
7'

, 779
127

I 2E6

3'
820
2)

482
E5

328
296
,2

69

75

4

63

l4

I 7r2
64

I 021

,8
6 7A2

2oo
,454

127

t6
2l

98
40

52

2l

902
38

470
428
42

98

290

9

802
l1t

75

15

I 0E5

186
59'
u9

5lt4
a28

2 120
241

54'
131

25 t22
2 99'

r3 tl5
2 060

4 rr, 2E4t
5E7 465

,627
669

5 E77

902

Thrologischr Hochrchulon

20420

I 672
67

69
l5

,6r
E5

t65
20

92

9l
5

r 4rt
I 290
l4t

,52
t2

,00
l5

37E
85

598
20

41'
16

108
lf

520
474
46

712

89
r6

1 286
67

fl,
tr0

2 272
2 01'

229

349
314

,5

1 
'61I 218
t43

,44
72

275
t5

166

9

68

55

4

59

l4

21 264
2 982

,707
t86

t2 6t2
2 05'

89 1l

68

79

444

22

26

19

59

7 tl

116

205

39

f.(h3cria I I ws Voöcdcht

22

26

67 42 2t ll 2t ll

3 1r ,

32 t4

-68-

Studierende

und ruai im ersteninstesamt
Hochschulsemestet Fachiemester

zusammen
Hochschulsemester

rnstes. weibl. zus. weibl. zus. weibl. 2US, weibl. zu5. weibl. zus.

Sprach. und Kultumissenschaften ......1

Rechts-, wirtschafts.und 
I

Sozialwissenschaften ......................... I

,rratr"n...l 59 1u 49 ,2 14



Studier€nde

und lvar im rrsten
Ho(htrhulsem"ster Fechsemestar

rusammen
Hochgchuls€mastcr

instesamt

lnltas. weibl. zus. weibl. 2US. weibt. zu3. weibl. zus. wcibl. zu3.

2 Trbcllcn in eusftlhrtichcr Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2l2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufitcs Ertrbnis

Darunter Deutsche

Fächertruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprtifu ng

lnt€nieulwissenschaften .....................

Kunst, Kunstwissenschaft ....................

dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt ...

Sprach. und Kultuilissenschafren .....

Rechts-, Winschafts- und

Sozialwissenschalten ........................

Mathematik. t{aturwissenschaften ......

Atrar, Forst- und Emährunts-
wissenschaften

lntenieuMissenschaften .....................

Kunst Xunstwrssenschaft ....................

Zusammen...

Sprach- und (ultuMissensch.fren

7t 59 t2

S.ch3.n-Anh.lt

Kunsthchschuhn

9 rt

69 160
45

t2

175 r10
55

57 ll tt4lt

142

76

84'
4{

979
44

104
4

u6
4

944
44

7 022
44

E 226

7 4r7

l.48

4 055

587

t6 77'

5 13E

,86

,o2

I 808

,65

t9
1 107

102

102'

227

I 076

t2,

213

I t67
a70

5 755
671

989

7 E89

1 339

1 29t

3 91{

579

16 @8

5r0
34

56f
34

745

a956

365

83E

996

,51

E2il

247

I 676

,17

,71

1 035

99

3 6EE

1 010

112

575
119

227

2t

t rTl

257

1 {r2
,75

1 069
115

573
l4

612
34

98
5

198

156
5

E9

4

100
{

171

58

4

66
0

144

E'7

79

978
,20

a5
IE

86
5

97
5

200

241

56

78

a

techhochrhuhn (ohn. Y.rurltuntrfrchhochrchulm)

I r20 Erl 2r8 ltt

9ll

89

271 178

r 23E

225

255

719

79

4E6

441
43

437

470
42t

42

,72

865

I O42

,55

t 677

t04 20, 266

82 49 58

,036 I 5tE r 963

V.ilrhuntrfrGhho(h..huLn

167

t78

a7

1 {52

Rechts., winschafts. und

Sozialwissenxhalt.n ... . 
I

zrra,-an...l 5E285

285

| 516
I 962

t76
184

t6067
200

I 946
20

41 607
, or7

5 500
1 506

2E5

t5 02,
2@

6 453
ö28

2 708

1 159

,74

58 76 29 76 29 285 58 76 29 76 29

58 76 29 76 2976 29 76 29

1 817

t r93
{68

111

46
52

2t

t 952
38

t 126
1E6

Rechts., winschafts- und

Sorialwissenschaften .........................

dar. Lehramt

Mathematik, NatuMissens(haften ......

dar. Lehaamt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin) ..

zahnmedizin

Ag;ar-, forst' und Emährunts'
wissenschaften

120
a6

9 043
127

,65'
64

2 083

57'
6 908
t 95'

5 128
1 500

t 7e5
577dar. Lehramt

dar. Lehramt

dar. Lehramt

98
{0

)E7
7t

381

7'
857
184

56
2t

2 14E

3E

2 7f2
33

776
119

,49
,14
,5

,o:

,59
5

245
2l

370
22

a9
It

571
E5

,28
296
,2

247.

2t8
6

181

1E

261
r9

llochßhul.n inst r.mt

1 1t0
l2l

7 782
2'

I 450
1E6

4 596
469

t9
40

2 156

33

976
ll,

433

,9'
a0

347.

916
9

237
l9

lntenieuftvissenschaRen ....................

6877
429

2 509
242

2 4r2
2 191

241

r 438
I 290

148

2 272
2 o4l

229

1 
'611 21E

143

I 9r5
t74

I 222
119

I 277

t2

5 805
67

I 401
15

2 074
t7t

1 306
119

520
474
46

471 I 863
20

1 106
9

1 535
16

5 276
67

1 182
t2

1 28E

15

1 316
16

3 290
64

I 601
2'

8 510
127

540
85

,o7
276
,1

2r5.

241
4

164
18

343
22

2 485
241

2t 557
2 087

131
299

34

327
5

Kunst, Kunstwissenschaft ....................

dar. Lehramt

Zusammen..
dar. L€hramt ..

10 204
907

7@0
591

t.(h5crlr 1l ws Voölri(ht

22 901
2 094

-69-

40 587
3 026

6 62'
590

4 111

468
9 094

905
5 243

672



Fachergruppe/Studienbereich bzw.

an gestrebte LehramlsprLifung

Sprach- und KultuMissenschaft€n ....

dar. Lehramt

Re(hts., wirtschafu- und
Sozialwissenschaften

dar. Lehramt

Mathematik. NatuMissenschaft€n ....

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Atrar, Forst' und Emährunts-
wissenschaften

dai. Lehramt

lntenieurlYissenschaften ...................
dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

Sonstitc Fächer und unteklän ............

Zusammen ...
dar. Lehramt...

Spra(h' und KultuMissenschaften ......

Rechts., wirtschafu. und
Sozialwissenschaften

Mathematik. Naturwissenscheften ......

Atrar, Forst. und Emährun$.
wiss€nschaften

lntenieu]wissenschaften .....................

Kun st, Kun stwissensc haft ....................

sonstiteFächerunrr"t.r_"; 

]

Rechts., Wirtschafrs. und

7 504
3 294

1 133

547

2 Tabellcn in ausflihrlicher Glicderung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemest et 2OO2 I 2OO3

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Ertebnis

Schl..wi!-Holrl.in

Univ.rtitäl.n

ersten

194
772

51

39
26

77

5 270
50

2 36r
29

825
10

430

951

260

401
177

26

772 174 13E 272
8113

636
727

561

168

7 224
552

7 0r9
,223

4 857
2 105

7 026
533

812
427

I 500
700

1 134

513

lE7
t07

26
t7

511

14

4 775

4E

2 088
28

709
l0

3 E82

3 450
432

65'
245

309
2E9

20

2r0
1

48
1

80

t3

56

418

3Et
33

263

,

weibl.

22

206 898 1 610
434 721

3l
2

51 126

15 42

2 165

507

299
52

38

486
29t

36

23

75

50

987
24

15

22

4)0
14

E59

21

625
240

256
268
l8

201
,

)1
3

74

3t

2

2 8?2
846

7)
48

98

39

363
6

207

207

884

522

70

679

,4

2 20)

26

5l
?3

20
2

2o

2

,2
3

)2
,

6

5 682
7 298

2 599
787

514
212

I 231
355

5 253
l 2E2

2 449

776
E57

254
479
207

r 165

,50

3 527
3 r35

192

2 071
I 879

194

l60
338

22

251
240

13

2 210
2 027

209

274
260

14

464
427

,7

1 102

9

270

25 414
5 245

1 029
9

7)7 165 114
8

108

13

409
123

r21

167
13

228
l6

522
727

86
13

1r8
l3

146
t5

54

25

72

30
r05

61
535
164

3E9

119
67
28

rt5

52

Xunathoch3chul.n

57

lt

103 51

4

14 020
) 417

, E9)
900

2 416
697

5 09E

I 211

1 127

871
2' 777

5 144
l2 E69

1 )56
3 358

E77

2 745
677

4 510
7 779

Xunst xunstwissenschaft ................-...1
dar. Lehramt .l

Zusamren...l
dar. lehramt ...1

269
28

269
2E

1E

205

38

977

1'
2

1)
2

88

I 051

264

7

5 058

15

176

23

295

4 582

426

10

1t 489

446
49

446
49

130

958

555

52

1

64 24

779
27

295
47

179
27

3

29

2

29

2

40

)

40

)

72

t00

105

27Il4

435

96

295
47

7)57

,

frchhochschulcn (ohnc Vcmrltungsf:«hhochschulcn)

2t

7 450

1 240

3 05E

526

I 191

688

521

114

2 852

485

)946 996

,077 g7

15

155

2t

1t33

551

75

840

60

299

4 865

456

10

16 4tO

1E

1E7

,5

86

988

245

76

904

65

2 966

7t

742

38

2 388 760

645 374 206 3?8 207

645 374 206 
'78 

207

4 716 680 2786 857

Vcmrltungsfechhochrchulcn

645

645

206

206

tlchscric ll R.ih. Voö..icht

Studierende

und zwar im ersten
Hochschulsemester

instesamt
Fachsemestel

zuSammen
Hochschulsemestet

ingtes. weibl. zus, weibl. zus. weibl. 2US. weibl. 2U3. weibl. zus.

Sozialwissenschaften I 569

7 569

-70-

r 568

1 568

374

374

17E

,78

8

...................... I

,ur"aa"n...1



Studierende

und av3r im ersten
HochschulsemesterHochschulsemester Fachsemester

lu3ammeninstesamt

weibl. zu5. weibl. zu5.zus. weibl. zus. w€ibl. zus.rnsSes. weibt.

Fächertluppe/Studienbereich bzw.

antestrebte LehramtsPrtifunt

Sprach. und Kulturwissenschaften .....

dar. Lehramt

Sport

r 652
721

I 245

552

7 142
) 223

4 908
2 305

7 634
1 294

5 270
2 365

7 757
547

6 084
29

I 922
1 298

7 125
797

3 882
3 450

432

2 2rO
2 021

209

1 401

9

5 501

127

1 461
217

942
151

2 Tabcllcn in ausfilhdicher Glicdcrung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufi$s Ertebnis

5chlcrwig-Holrtrin

Hochrchulon insgcs:ml

Daruntel

1 040
533

weibl.

913
4)4

820
427

7 527
700

1 146
t33

507

299
194
112

26
77

74 289
50

1 071
6

t 219
l4

16
21

r3 339
4E

5 585

28

I 967
10

215
I

t33
,1

187
107

s25
8

486
291

75

50

767
245

,09
289

20

224
t

253
3

151

35

56

4 2E4

875
3 411

699

464
427

17

34t
1

227
44

5'
,9

2 157
10

403
177

26

245
1

909
l3

162
3l

860
I

35

22

7 117

14
2 170

21

730
240

255
268

18

221
3

220

)

131

11

3 9oE

E48

2

1 E16

350

{1E
385

33

338
3

9E6
76

198
42

7 734
1 182

125
5'

2 316
752

7 22E

453
6 490
t9r8

I 972
627

42
2t

60,
t

197
8'

795
162
,1

f4

210
2

89
5

99
43

202

997
205

626
35

52

,8
26
77

73

4Edar. Lehramt

Rechts-, winschafts. und

Sozialwissenschaften

Atrar, Forst- und Emährungs'

wrssenschaften

Mathematik, NatuMissenschafren ......

dar. Lehlamt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .

2 556
26

96'
6

565
207

dar. Lehraml

Zahnmedizin

1 506
260

610
272

274
260

14

153
1

207
2

106
27

51

1 919
356

I 330
1 282

2 9)4
776

7 379
254

t 527

,715
,92

2 07)
7 879

194

360
338

22

25'
240

13

7 r24
9

149
I

1E1

2

92
25

dar. Lehtamt

lngenieu]wissenschaften ....................

da;. Lehramt

Kunst. xunstwissenschaft ...................

dar. Lehramt

Sonstite Fächer und unteklän ......... 280 r28 115

r 159
l,

t9 992
,465

6A7t
1 948

1 r32
l6

726

5 104
727

7 256
211

813
146

2t 10

18 409

3 153

I 074
l3

797
13

4 8

Zusammen ..

dar. Lehraml..

sprach. und KultuMissenschaft en

43 979
5 294

6 707

903

8 499
1 214

40 529
5 191

5 967
880

3 051
679

9 389
2 167

7 E72
538

1 440 2659
455 755

Th0ringrn

Univ.ßitlt.n

991 266

r53 r03 242
106

3 229

574

7 987
1 034

1 5E0

536

7 736

624

1 5r1
33

814
77

7 262
l6E

525
115

275
777

38

dar. Lehramt

dar. Lehramt

dar. Lehramt

88@
2 351

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschanen .................... ....

dar. Lehlamt

Mathematik. Natumissenschaften

12
2t

99
13

E60

295

27E
229
t9

368
115

5l
25

167
115

1 252
90

1 196
l7

I 677
)4

900
18

6 243
757

3 105

t9
1 088

t7

2 152
301

1 065
120

1 384
r69

578
115

5 914
477

2 77t
301

967
120

125

t3
856
295

51

25

6 495
15E

6 128
47E

664
8

441

E3

19E

165

t

I 982
I 624

35E

I 212
1 030

2t2

t1E
259

59

I 895
7 556

319

219
r81

38

85

409
5

16t
9

271
22'

48

82

818
9

t72
6

1 308
251

57

24E

1o

Humanmedizin
Humanmedirin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnm€dizin

Agrar, Forst. und Emährunts'

wissenschaften

lntenieurlYissenschaften

48, 422 83 75 99 481 427 98 E4

1 248

ll
)46

5

150

6 659
31

1 681

E

| 792
41

665
,5

9

1 443
13

6 115

13

I 528
E

Kunst. Kunstwissenschaft .............. ....

Zusammen

dar. Lehramt

1 114
41 9

t5 97f
2 {86

5 037
731

I 927
795

-77-

Rcih? 4.1 VoöcdchlIBundasamt,

dar. Lehramt

3' 388
,172

16 E53

2 497

5 7r7
7r,

4 382
799

31 A7E

1 35f
2 838

572

7 158

I 029



2 Tebcllcn in tusfühilichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemest et ZOO2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschulanen und Fächergruppen

Vorläulites E€ebnis

Sprach- und l(ultulwissenschafren
dar. Lehramt

Zusammen

dar. Lchramt

Rechts., Wirtschafu. und
Sozialwissanscheften

Mathematik, Nrturwissrnsch.icn ......

Atrar, Forst- und Emährunts.
wissenschalten

lntenieuilisscnschallen .....................

(unsL Xunstwissanschafr ....................

Zuslmmen...

Rechts.. Winschafts. und

Sprach- und KulturwissensGhafrcn ......
dar. Lchramt

Fächertruppe/Studlenbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfu nt

dar. Lchramt

Rechts-, Wirt$hafu. und
Sozialwissenschrften

dar. Lehramt

Mathematik, Natuilissenschafren ......
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmcdizin (ohnc Z.hnmedizin) ..

2ahnmedizin

A8rar., torst- und Emährun$.
wissenschaften

lntenieu,wissenschafren ....................
dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschafi ....................

Zusammen...
der. Lehremt ...

fhüringcn

Thcolo3irchc Hochschulcn

26 ll 16 l5
lo 10 rl rt

166
50

7'
42

26
l0

ll
10

458
52

E21

10t
to7
l3

7'
42

458
t2

t22
20

40
7

40

7

26
lo

7t
t2

7'
42

r56
5o

7'
42

,41
50

34t
50

,6
ll

t56
50

15

It

t69
27

169
21

66
1l

774

to

559

60

26

l0

0eutsche

und r-war im

50

141

t6

925

1l
t0

l6
ll

It
ll

165
50

821
r08

Xun3thoch3chul.n

ll
l0

36
l1

It
11

66
lt

722
20

Kunst, l(unstwisscnschan ....................l
dar. Lehramt ...................................1

aur".aan...l
dar. tehramt...l

630
r05

530
105

t07
ß

frchhochrchulcn (ohn. V.rr.ltunt3rrchhochrchulcn)

62

7

62
I

96
1t

456

,495

t02

tt )75

8t6
295

f,
l2

I 0E9

266

89

750

t9

2 27'

96
1l

I 14E

281

t t9,

3'E

5 98r

t 341

,479

301

6 093

1 361

3 547

306

69'

6'

52

t4t

16

97t

46t

I t4E

102

tt 572

r3l

99'

24

2 879

278

747

75

4 880

t r)7

,25

t27

966

24

2 779

7E

195

19

r 137

283 9'

756 774

80,

72

EO

202

1975 t9

4967 2115 | 175

982412E128

7tt 302 25E r13 270 u6

Hochrchulcn inr3ermt

9424rtE3tE

707 302 25? lll 269 116

I 987
618

9 016
2 404

6 56'
I 9t0

2 172
76'

| 751
635

t67
115

125

5'
t1
25

V.il.ltuntrtrGhhEh3chul.n

Soriehrisscnsch.ftr" . 
I

Afar-, Forst. und EmährunG. Iwissensch.fr.n 
I

zusammcn...l

67' 278 226 lo5 2r8 108 613 278 226 ro5 zrE to8

9 555

2 477
6 944
1 990

1 606
566

7 239
661

368
115

42

2l

2 4r7
8

I 765

9

2 570
77

I 345
120

27t
229
49

99
4l

I 462

E

t 722
t59

I 8ll
l8

650
115

7 255
477

6a62
E9

2 479
301

r 233
120

2 40'
l7

I 167
8

I 108

33

I 696
t7

595
ll5

I E98

548

I4il
467

504

E3

413

2 695
766

L0E
,4

42
2t

99
4'

fl
25

t25
51

860
295

27t
223

4E

202

997
205

l9E
165

t

394

30

279
l9

r 982
7 624

358

I 242
1 030

2t2

3t8
259

59

l3 201

158
7 077

90

7 659
47E

2 658
301

7o 207
,t

2 11t
749

72 E37

t57

1 895
r 556

3r9

| 5E7

168

,OE

251
57

256

2t9
181

38

t7,

611

5

283

20

215
177

38

170

542
5

215

20

5 255
877

457

83

195
t62
),

r 049 
'29 

208 13' 262 I 031 72' 202

2 436

l3
9 610

33

2 275
8

1 568
9

475

31

I E46

146
I 042

85
221
t8

1r2

3fl
2

145
t2

I 928
589

2 2t4
13

46 658
3 530

1 198
87

22 653
2 597

r8l
72

4 3E6
591

l1 341

I 066
44 345

3 512
21 51,
2 578

St.ti9ti5ch.§ ll, Reih. (.1 ws 2O0r, Voö.ri(ht

und zwar im ersteninsgesamt
Hochschulsemester Fachsemester

2USammen
Hochschulsemester

rnstes. weibl. zus. weibl. zus. weibl zus. weibl 2US. weibl. zus.

dar. Lehramt

8 441
756

-72-

5 785

821
7 606

751
10 364
I 060



Sludierende

und ?war im e6teninstesamt
Hochschulsemestel Fachsemestel

zusammen
Hochschulsemester

rnstes. weibl. zus, weibl. zu3. weibl. zus. weibl. 2US. weibl. zus.

Fächertruppe/Studienbereich bru.

angestrebte Lehramtsplüfu ng

Sprach. und KultuMissenschaften .....

dar. Lehramt

Sport

dar. Lehramt

Rechts-, wirtschafts. und

Sozialwissenschaften .......................

dar. Lehramt

Mathematik, Natu'wissenschaften ......

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinämedizin

Agrar., Forst- und Emährungs.

wissenschaften
dar. Lehramt

lngenieuMissenschaften ....................

dar. Lehramt

Xunst, xunstwissenschaft ...................

dar. Lehramt

Sonstite Fächer und unteklärt ............
dar. Lehramt

175EO7 767 152

9 976 5 56'

23 657
5 170

2 Tabellcn in ausf0hrlichcr Gliedcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I 2OO3

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen

vorläufites Ertebnis

0cutrchhnd

Univ.r3itlt.n

Darunter 0eutsche

45 296
1 77f

t5 616
5 504

7 7r4
6 664
1 070

im ersten

9 544
8 175

t 169

5 308
I O74

405r54 276458
111 419 80777

54 717
t5 496

40 899 77 
'7712 064 21 012

356 173
to? 975

242 04'
78 767

42 836
14 903

,2 196
11 59E

64 222
20 149

45 226
15 510

27 432
tl 691

77 749

5 642
, 113

I 28E

1 884
475

25 950
ll 414

tt 294
5 

'47

2 868
I 264

7 289
626

4 011
7 717

I 778
852

55 839
t6 ort

I 375 4 372
618 7755

55 021
1 213

28 )42
796

71 799
1 832

16 737

1 132

328824 742rO)
9666 5400

22 695
766

62 r05
7 774

30 070
I 092

257 633 102640
34 4E0 20 145

41 844

5 619
57 042

7 801
24 070

5 016
237 2?9

33 E04

15 801

3 839
48982

7 629
20929
4 897

1E 301

1 925

5 261
15E

9t o97
t9 922

91 412
80 297

13 115

52 081
44 936

7 745

5 905
5 72)

782

7 000
6 019

981

E3 090
7t 549
11 541

46 984
40 559

6 475

5 152
4 441

7tt

6 2t)
5 319

874

9 103

7 907
1 196

1 407
127

767

11 022

9 455
7 567

7 ß6 6 341 t65 727 l 160 971 7 286 5062 812 686 I 091 929

20 144
I 256

11 580
960

,21,
769

1 9EE

1t0
4 559

285

128 211

3 508

27 575
964

22 297

418
27 725

583

J4 446
7 173

,962
584

2 909
554

5 983
1l11

4 259
883

2 767
22t

2 588
166

7 693
128

3 E13

278
t7 656
t 2r2

10 524
941

2 401

223

5 032
205

2 588
77' 6

192
27

383

32

74

5

164
6

464
27

902
,2

444
5

6 7AO

209

104 813
3 453

22 475

943

t6 4r4
412

1 776
155

27 097
573

17 252
6 916

21 r77
5 224

3 404
669

2 495
542

1 769
857

1 494
t7t

81r
726

Zusammen

dar. Lehramt

116276' 680640 194905 106151 263E86 140767 1191967 594964 157752
179556 779748 2459' 1E271 34411 24407 774571 176264 24101

85799 220552 777519
t7 659 11420 2)66'

Sprach. und xultuMissenschanen ...... 9 548
I 311

7 910
6 994

2 ooo
I 816

2 950
2 561

9 0s7
E 075

Pldrtod3ch. HGhrchul.n

t 7rf
1 5E9

7 537
6791

1 806
7 757

1 5E3

1 541

2 72'
2 4f4

2 ro,
2 722

2 4E7

2 194dar. Lehramt

316
376

29

29

48
48dar. Lehramt

Rechts., wirtschafts. und

Sozialwisgenschaften .........................

dar. Lehramt

Mathematik. NatuMissenschaften ......

dar. Lehtamt

Atlar-, torst. und Emähtunts'
wissenschaften

dar. Lehramt

lngenieuMissenschafren .....................

dar. Lehramt

Kunst Kunstwissenschaft ...................

180
772

3 r55
1 155

I 126
1 126

I 410

1 410
1 102
I 102

4 227
4 227

1 092
1 092

899
899

25

25

r 06t
1 065

1 364
1 364

1'
l3

163
163

2t0
210

614
614

2gf
1E1

49
49

5

,

57

57

14
4

,
I

26
25

925
925

5

5

I
4

140
140

,
,

,0
,0

9

2

313
,t

170
109

606
606

274
t76

56
56

l1
4

5
2

4 315
4 r35

,269
,269

163
163

t75
175

171

t7t

2t
2t

9
9

5

5

9

9

t67
167

772
tf2

5

5

9
9

5

5

76
76

174

7f4
l3
t,

IE
18

7 299
t 299

I 062
1 062

214
214

179
tf9

t 279
I 279

1 043
r 043

2 840
2 690

4 672
a 27'

2l
21

4
4

18

18

dar. Lehraml

166
166

t7
137

654
612

Zusammen...
dar. Lehramt...

f.ch$ric I I Voö"rlchl

r5 El2
t4 702

, 130

3 081
76 432
r5 089

1101t
12 03r

,364
3 17r

-73-
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,521

t2 516
7t 712

4 
'914 135

,591
3 408

9

9



Studieiend€

und zwar im erstenrnSteSamt
Hochschulsemester Fachsemester

zusammen
Ho(hs(hulsemester

tnsres. weibl. 2US. weibl. u us. weibl ,us. weibl. 2US. weibl. zu5.

Fächergruppe/ Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfu ng

Sprach- und KultuMissenschaften ....

dar. Lehramt

Re(hts.. Wirtschafts. und

Sozialwissenschafren

2 Tabcllcn in ausf0hrlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I 2OO3

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen

vorläu6ßs Ertebnis

D.ut.chhnd

Thcologischc Hochschulcn

0aruntel

7

Fachsemester

weibl.

und zwar im ersten

2 )82
r7t

929
t24

r51
77

1 886
170

810
72'

125
l7

492
29

40
I

1

1

,2E
24

40
r

1

I
4
4

416

29

22

I

248
24

22

I

234
20

22

204
20

dar. Lehramt
121 68

40

1762t5 167 400
10 101 5 675

277 972 705 996
38 El9 21 707

93 472
80 297
13 11'

2 596
775

I
1

ll

4

72

t

4
4

,8

7

2

448

31

742
18

279
26

870
124

262
2t

542
3l

7

,77
26

22 l1

4

t1

Mathematik NatuMiss€nschanen ......
dar. Lehramt

KunsL l(unstwissenschafr ....................

Sonstite Fächer und ungeklärt ............
dar. Lehramt

14

5

4 4

,6 768
I 134

8 4

I
2

Zusammen...
da;. Lehramt...

2 555
r8r

r 017
125

t79
IE

221
21

45 r21
1 1E1

22 708
767

62 13E

I 779
30 0E7

1 094

2 007
180

Uniyrßiut.n (linichl. PId. H und lhcol. H)

Sprach- und xultuMiss€nschaften ......
dar. Lehramt

Sport

417 284
119 901

285 297

87 895
58 t60
lE 251

t67 
'46I 16 160

250 390
85 078

44 890
16 684

t) 904
13 156

57 161
22 852

tB73,
17 652

28 046
12 105

12 065
5 958

I 914
905

26 556
l2 020

11 607
5 860

2 916
r12

I 314
651

4 069
I 767

1 807
88r

57 045 42 7E7 80 Ell
77 1)6 13 570 23 602

1 t52 1 401 4 169
7 3r7 654 r 812dar. Lehramt

Rechts-, Winschafts. und
Sozialwissenschaften ..................... .

dar. Lehramt

Mathematik NatuMissenschaften ....

dar. Lehramt

Humanmedizin (ohn€ Zahnmedizin) ..

Zahnm€dizin

Veterinärmedizin

AtIar., Forst- und Emährunts-
wissenschaften

dar. Lehramt

lntenieuMissenschaften .....................
dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

Sonstite Fächer und unteklärt ............,
dar. 1ehramt ...................................t

55 068
I 277

7t E5'
I 417

28 167
797

)29 770 142 515
9 A46 5 509

Humanmedizin

42 977
6 746

t9 227

4 E52

5E 451
9 212

241 460
3E 035

94 167
2) 792

16 709
6 597

15 701

4 739
50 347

8 994
27 995

5 963

52 081

44 916
7 145

9 103
7 907
1 196

5 905
5 721

782

r1 022
9 455
I 567

7 000
6 019

981

46 984
40 569

6 415

7 7)4
6 664
I 020

5 152
4 447

771

9 544
8 175

1 )69

6 213
5 339

874

25 t7'
6 119

4 442
I 062

83 090
7t 549
11 54r

7 7)6 6147 856 727 1 160 973 7 286 6062 8r2 686 1 o9t g2g

20 319
1 431

11 751

1 13r
3 21E

t74
1 991

135

4 578
294

2 770
2r7

17 E2'
7 399

l0 587
I 104

2 593
77t

1 698
r33

,822
287

2 410
232

1 28 385
3 682

27 596
9E5

22 110
431

5 265
162

27 744
601

6 785
214

104 985

,525
76 447

425
,720

759
5 017

210

22 496

964
21 109

591

,5 785
8 412

24 73)
6 432

4 135
850

3 053
694

6 205
I 325

)2 569
8 r95

22 427

6 267

) 574
E32

2 637
679

5 526
I 284

) 949
1 033

445

38t750 694672 198646 109170 269 tOO 144E50 7277786
194 826 131 904 28097 20979 3E715 27 949 189 453

I 472
127

901
12

I 501

173
El5
126

79t
27

)E4
l2

75

5

165

6

465
27

f68
6

Zusammen..
dar. Lehramt..

60E350 161 161 8E595 225r97 12115)
12E 100 27 208 20289 37 556 27 092

tach5.,ir l1 Rcih.4.l ws Voö.ri(ht
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Studierende

und twar im ersten
zusammen

HochschulSemester
instesamt

Hochschulsemester Fachsemestet

weibl. zus. weibl. zu5. weibl. zus. weibl. zus.rnSEes. weibl. rus.

tächelgruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfung

Sprach. und Kultumissenschaften ......

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften ......

dar. Lehramt

lntenieuIlYissenschaften .....................

xunst. Xunstwissenschaft ....................

dar. Lehramt

Sonstite Fächer und ungeklärt ............

2 Tabellcn in eusf0hrlicher Glicderung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestet 2OO2 I 2OO3

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

vodäufitcs EEebnis

1 482 875 t57

Drutschlend

xun3thoch3chul.n

95 302 196 1 384 820 143

2

tm

tachsemestel

weibl.

a7 277 779

2 2

23

56 161 82

77 38

2 22

140

767

11 600
3 891

l1

3 667

377

33 68E

r1 356

4 161

21 127

19 1020

1

1 13E 564 113

186 93 25

988 485 9t 50 77

2 063
403

72

2 137
403

28 625
3 890

76 617
2 557

3 r6t
)71

7 9r9
252

4 891

610
2 851

416
2t 277
,765

12 169
2 45E

2 067
340

1 180
219

,574
594

56 77 11 79

Zusammen...
dar. Lehramt .,.

Sprach- und Kultumissenschaften ......

Rechts., Wirtschafts' und

Sozialwissenschaften .........................

Mathematik. NatuMissens(haften ....

dar. [eh]amt

Atrar-, Fofst- und Emährunts'

wissenschaften
daL Lehtamt

lngenieuilissenschaften

200 500 105 077

35 548

8

479 E83 1E0 598
101 47

t8 174
2 552

2 109
262

5 477

630
,15E

ar6
23 9r9
,767

13 551

2 459
2 115

340

1 330
2r9

4 034
594

frchhochschulcn (ohnc YemrltunSsfrchhochrchubn) l)

70526 7267 2oO1 1418 2561 7721 9174 6454 7647 7779 2257 7515

183 862 96r5719 00E

2 815

40 067

14 332

27 565

,402

29905

9 898

16 915

2 r35

16332

12 508

79 570

2 854

6 477

2

53 E16

,

154 679
48

t5 769
20

76 415
31

E 435
26

3 098
14

I 610
11

15 603

31

8 031
26

60 712
1

71 267

1

774 078
48

76 997
20

10 682
l2

2 044
1

2 6E4

4
1 665

2

r 949
16

2 924
16

t 522
11

1 852
16

3l 570
10

6 086
2

38 271
15

7 475
2

,7 765
8

5 158
2

11 346
1

,765
79

3 568
l9

27 550
10

33 677

15
dar. Lehrömt

xunsL Kunstwissenschaft .............. ....

dar. Lehraml

Sonstite Fächet und unteklärt ...........

dar. Lehramt

7 297

32 4E5 102 073
13 39

9 897
72

1 151r 823
1

2 472
4

I 535
2

521 328 
'69 

251 44E 291

1-1
311 247 247 198 288 234

1l

Zusammen..
dar. Lehramt ..

a4 226
25

38 014
20

433 454
103

154 091
47

73 9aa
25

28 459
1'

91 102
39

,4057
20

Rechts-, Winschafts- und

Sozialwissenschaften .................."....

Mathematik. NatuMissenschaftcn ......

Agrar-, Forst. und Emährunts'

wissenschaften

Zusammen...

Vcrrltungrfrchhothschulcn

3?557 18817 12471 6672 t2605 6891 17456 18768 1244' 6659 72570 6E74

35 11 ?5 11

9E2412832E9Ö2431E318

3?690 lE852 12tol 6680 12638 6t99 37585 18EO3 72474 6667 72602 6E82

1) weten deI Eintliederunt einzelner Abteilunten det Gesamthochschule Padelbom in Fachhochsthulen

St.tlsti3chat Rclh. 4.1 voöld(ht

werden b€i dieser Hochschulalt auch Lehlamtsstudielende ausgewiesen'
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Fäc hergruppe/Studienbereich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfung

Sprach. und Kulturwissenschaften ......
dar. Lehramt

Spon
dar. Lehramt

Recht5-, Wi.tschafts. und
Sozialwissenschaften

2 Tabellcn in eusführlichcr Glicdcrung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemest et 2OO2 I 2OO3

nach Ländem. Hochschularten und Fächergruppen

Vorläufites []tebnis

D:utschlend

Hochschulcn insgcsemt

550 490 257 616
9 E46 5 509

0eutsche

und zYvar im

46 282 111 042
767 1 779

52 878
E 994

4 968
918

429 r92 293 4t6
119 901 87 895

44 300 8) 679
rr 670 2) 602

1 401 4169
664 I 812

54047 126527
791 I 8r7

59 20'
t7 ,)6

60 477
lE 251

178 204 257 664
ll6 r60 85 07E

46 680
t6 684

lt 170
1' 156

69 895
22 852

50 447

17 652

28 046
t2 305

12065
5 95E

) 162
t r17

1 914
905

7 000
6 019

981

26 556
l2 020

tt 607

t 860
2 915
1 312

I 314
651

4 069
I 767

1 E07

881

dar. Lehramt
614274 291296 tol227
to 101 5 675 | 217

72 809
9 272

66 lr8
616

83 090
7t 549
11 54t

69 515
l1 981

55 5r1
1 094

691
l3

439
27

65 226
I ll4

87 669
1 181

Mathematik. Natulwissenschanen .....
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizin

Veterinämedizin

At'ar, Forst- und Emährunts-
wissenschafren

dar. Lehramt

lntenieulwissens€haft€n .....................
dar. Lehramt

xunsl (unstwissenschaft ....................
dar. Lehramt

Sonstite Fächer und unteklän ............
dar. Lehramt

Zusemmcn...
dar. Lchramt...

3 
'o,176

r E33

127
I 162

6
1 lE9

,3
t 9)9

174
I 1lE

t26
42'

6

1706764 804795 249959 125051
193 323 r30 606 27 57' 20 54t

312906 719294
3E 823 2J 70'

,6 E52
I 462

54 lt8
6 746

22 044
4 852

28 579
6 119

295 472
38 039

105 743
21 794

46 677
6 597

r9 039
4 7r9

24 85)
5 961

91 472
go 297
l3 115

t2 081
44 916

7 745

I r03
7 907
I 196

5 905
5 123

7E2

r1 022
9 455
I 557

46 954
40 569

6 4t5

5 t52
4 441

711

9 544
E 175

r t69

6 2tl
5 119

874

7 714
6 664
I 070

7 716 6341 866 72t 1 160 97, 7 2E6 6062 812 686 I 091 929

20 2r0
7 157

5 348
l8E

I 611

t46
I 175

31,
4 727

253
31 520
I 430

18 742
I 130

5 54E

1E5

1 228
144

7 421

306
4 270

248

30r 601
,7ro

61 70E

99'
54 093

441
74 2E2

216
260 592

,67)
54 746

972
44 095

415
I 928

161

56 926
606

1l t85
212

t7 407

164

8r 401

12 122
9 540
I 722

6 289

956
l3 7E0

I 959
t 958
I 500

44 493

I 737
7 464
I 771

tt 572
I 882

7 547

r 418

52 032
8 995

2E4

5

785
27

713

5

930923 912296 299042 750444 
'8922t 

t92921
198 820 r34 ,03 28 49r 2t 251 39 384 28 405

133729 164621
3E 219 27 515

Studierende

und rwar im etsteninsgesamt
Hochschulsemestet Fechsemestel

zusammen
Hochschulsemester

rnsfeS. weibl. zus. weibl. tu5. weibl. zus. weibl. 2US. weibl. zus.

Statistit(hc5 f.chr.ri. 11. Rcih. 4. ws Voö.,ichl
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Statistisches Landesamt Baden-Wtirttemberg
Postfach 10 60 33
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Ü bersicht zum I nternetangebot der Hochschulstatistik

Homepage des Statistischen Bundesamtes

h ttp :1 Aaanry. desraü9.d e

Themenbereich "Bildung", "Wissenschaft" und "Kultur"

Überblick zu den lnformationen aus der Bildungsstatistik und Links zu den Angeboten der einzelnen
Sachgebiete (insbesondere HTML-Tabellen)

http: / /www.destatis.d e/themen /d /thm bild une.htm

Überbtick zum Sachgebiet "Hochschulen"

lnformationen zur Hochschulstatistik (insbesondere HTML-Tabellen) und weiterführende Links

http: //www.destatis.d e/themen /d /thm bild une.htm#hochschulen

Einf0hrung zum Sachgebiet "Hochschulen"

http : / /www. d estati s. d e / b a s i s i d / b iwi ku / h oc htxt. htm

Kostenloses Downtoad-Angebot zum Sachgebiet "Hochschulen" (Online-Publikationen)

Zum kostenlosen Download stehen aktuelle Ergebnisse der Studentenstatistik, ausgewählte nicht-
monetäre hochschulstatistische Kennzahlen sowie Systematiken zur Hochschulstatistik bereit
(EXCEL- bzw. PDF-Format):

http : / /www. d estatis. d e /a d/veroe/proser4 d.htm#ln

Aktuelle Pressemitteilungen zum Themenbereich "Bildung".
htto://www. d e/oresse/d eutsch / ch/pm07.htm

Pressemappe zum Pressegespräch "Hochschutstandort Deutschland 2001" (pDF-Datei)

d tis.de 001 hoc

Externe Links

Hinweise auf hochschulstatistische lnformationen anderer Anbieter im lnternet
http : / /www. d estati s. d e / b a s is / d / b iwi ku / h oc htxt2. htm

veröffentlichungsvezeichnis des statistischen Bundesamtes (pDF-Datei)

h tt pft t[ ryJ_estalt§=elq' a [g1l d / ve ro e / p ro s e r_l-d,[tm

Ansprechpartner im Statistischen Bundesamt nach statistikbereichen
http:11uannry.!ss_taü§.dslallgldlalsplp-rqre.r3}_d.Lrm

Statistik-Shop

Online-Shop mit kostenpfl ichtigen Produkten (EXCEL- bzw. PDF-Dateien)

htlp//uury. d es!dl§.{e1§h epl
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemein bildende Schulen

Die johrlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemein bil-

denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten

Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüter und Lehrer. Ergänzend

hierzu werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten,
Klassenstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremd-

sprachlichen Unterricht und Abschlussarten gegliedert. Alte Daten

sind regional nach Bundesländem aufgeschlüsselt. ln einem Anhang

werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studien'

seminaren für allgemein bildende und berufliche Schulen nach-

gewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls iahrlich erscheinenden Veröffentlichung

entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für alle

beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die Schüler
in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Untenicht, Abschlussarten und

Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen des

Gesundheitswesens dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jöhrlich Angaben über die betriebliche Be-

rufsausbildung veröffentticht. Zusammenfassende Übersichten ver-

mitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszu'

bildenden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbitdung. Die

aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlussprü'

fungen werden überwiegend in der Untergliederung nach Ausbil-

dungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder,

Ausbildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen

z u sammengestellt.

S. 1: Berufliche Bildung 7978'7999
Diese Veröffentlichung enthält Zeitreihen mit Eckdaten (in Form

absoluter Werte und Quoten) Über Auszubildende, neu abge'

schlossene Ausbildungsverträge, voneitige Lösungen, Abschluss',

Fortbildungs- und Umschulungsprüfungen sowie Ausbilder und

Ausbildungsberater nach Ausbildungsbereichen und nach Ländem.

Außerdem werden Zeitreihen zu Einzelberufen (für Auszubildende,

neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen, vozeitigen Lösungen

und bestandenen Abschlussprüfungen) ab 1993 nachgewiesen. Ab

diesem Zeitpunkt liegt der Berufsbildungsstatistik eine neue

Berufssystematik zugrunde.

Reihe 4: Hochschulen

4.1: Studierende an Hochschulen

Diese Veröffentlichung erscheint iährlich ieweils für das Winter'

semester mit Angaben über die deutschen und ausländischen Stu'

dierenden und Studienanfänger in der Aufgliederung nach Hoch-

schularten, Hochschulen und Bundesländem, sowie differenziert

nach Studienfächem, angestrebter Abschlussprüfung und einigen

anderen Merkmalen. Für die Studienanfänger erscheint eine ent'

sprechende Veröffentlichung ieweils auch für das Sommersemester.

Vorwegergebnisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentensta-

tistik werden semesterweise in einem Voöericht bekannt gegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen

Über die von Hochschulen und Prüfungsämtem gemeldeten Ab'

schlussprüfungenwird iöhrlich berichtet. Darin enthalten sind auch

Angaben überAlter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studien'

dauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sind ieweits die Er'

gebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommersemes-

ters zu einem Prüfungsiahr zusammengefasst.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen

4.3.1 : Nichtmonetäre hochschulstatistische Kendzahlen

Diese Veröffentlichung enthä[t nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen für den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen, die
jöhrlich fortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem

der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung aktuel'

ler Entwicklungen. Sie umfassen u. a. bevölkerungsbezogene Bil-

dungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger, Absolventen),

Studenten-Personal-Relationen sowie Angaben zum Alter und zum

Prüfungserfolg. Die Tabellen enthalten Bundes' und Länderergeb'

nisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen unter'
gliedert sind.

4.3.2: Monetäre hochschulstatistische Kennzahlen

Diese Veröffentlichung enthält Kennzahlen, die auf der Basis der Er'

gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der öffentlichen Haushalte

und auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik berechnet wurden,

wie zum Beispiel die Hochulausgaben ie Einwohner und ie Studie-

renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela'

tion zum Bruttointandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-

pen, Hochschularten und Ländem werden die laufenden Ausgaben

(GrundmitteD ie Studierenden, je Absolvent und ie Professorenstelle

dargestellt. Außerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver'

waltungseinnahmen und Drittmittel le Professorenstelle sowie die

Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum Personal der

Hochschulen für Forschung und experimentelle Entwicklung.

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jöhrlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen'

schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs' und sonstige

Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,

dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-

terhin enthält die Publikation Angaben über Habilitationen und Habi'

litierte.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jöhrlich erscheinende Reihe enthätt Angaben über die Aus'

gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus'

gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie

nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hochschul'

ausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundeständem.

4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint lährlich leweils für das Winter-

semester mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in

der Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländem so'

wie nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden An-

gaben über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländem gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestellt)

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundesaus-
bild u n gsförd erun gsgesetz (BAföG)

ln dieser Reihe werden 7ährlrch Angaben über die Zah[ der nach dem

BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanzielten Auf'

wand. Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen

Hintergrund der Geförderten dargestellt'



Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegsfort-
bild un gsförderungsgesetz (AFBG)

ln dieser Reihe werden lährlich Angaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch so genannten Meister.BAföG) geförderten Votl- und Teil.
zeitfälle, den finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der Förde.
rung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hierzu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der Ge-
förderten.

Reihe S: Sonderbeiträge

5. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an
Hochschulen 1989
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstle.
risch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hoch.
schularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr. und For-
schungsbereichen nachgewiesen. über die Angaben in der Reihe
,,PersonaI an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vorgenommen.

lnformationen über die Ausgaben der öffentlichen Haushalte für
Eildung, Wissenschoft und Kulturwerden in der Reihe j.4,tür Soziote
Sicherung und Gesundheit, Sport und Erholung in Reihe 3.5 sowie
für Öffentliche und öffentlich geftrderte Einrichtungen für Wissen-
schoft, Fonchung und Entwicklung in Reihe j.6 dq Fachserie 14
,,Finanzen und Steuem' veröffentlicht.

S. 2: Allgemeinbildende und berufliche Schulen 1950 bis
1999
ln dieser Veröffentlichung wird die Entwicklung von Schulen,
Klassen, Schülem, Schulentlassenen, Lehrem und Unterrichts.
stunden allgemein bildender und beruflicher Schulen für Bund und
Länder nachgewiesen (s. Reihen 1 und 2). Dabei wurden im Zeit.
ablauf neu hinzugekommene Schularten, die zunächst bestehenden
Schularten zugerechnet wurden, nachträgtich umgesetzt, so dass die
Entwicklung weitgehend einheitlich dargestellt wird.

Ergänzend wird auf die thematische Querschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (ährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungs.
bereich enthält.

DTISTAITIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach43 4j, 72774 Reutlingen, Tel.:
O7071 I $ 53 50, E-Mail: destatis@s-f.g.com erhältlich.
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